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te uvnd vom todt vnd ſünden 
erloſenſoll. Item alſo rhumet Sirach den Mo 
ſen / Eccle. 24. Diß alles iſt das b — 
K. 2 


wo 


ſetz / wel 
Ihẽ hat / 


moͤhr / vnd ſein woꝛt tiefer dann keyn abgrund 
yn a . 
Das iſt auch warlich war / deñ ich als ein geringer 


— auch ein wenig verſůcht / vnd wenn ichs 
0 


ch bꝛacht hab / biñ ich gwar woꝛdẽ / dz ich kaum ein 
Alphabetarius darinnen geweſen biñ. Wiewol der 
lerer S. Auguſtinus auch bekeñt / dz er im ſchꝛei 
vnd leren allererſt Rom? vnd zůgenom̃en hab / 
| ___ weit ein ander mañ iſt in den letſten bůchern daft 
Das aber etlich ſagen / wiewol auch Saloms ſelbs 

ſagt / Eccl. am letſten / des bůcher ſchꝛeibens iſt zuuil / 
wer kan ſy all leſen! Iſt recht vñ wol geredt / ſoll aber 
rden von meinen vnd meins gleichẽ vn 

zeyttigen bůchern / die eyntweders noch nitt gnůg ge? 
lert vnd ſeind / oder nit den nammen des [ers 
ren (wie Moſe) ſunder jhren eygnen nammen pꝛei⸗ 
ſen woͤllen / nitt dahin ſehen / wie die Kirch / jhrer leer 
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pany 


gebeſſert die ſchꝛifft verkläret werde / ſundern 
| wie | que —— ary Hh vnnd 
| 


werden, 4 — geht wie dem 
vnzeyttigen obs / welches vnder den beümen die ſew 
freſſen / ehe es halb reiff wirt / wie wir diſe dꝛeiſſig ſar 
ſeer vil bucher geſehen / — was keins mehꝛ inn ge⸗ 
daͤchtniß oder voꝛhanden iſt. Der gůten bůcher aber 
iũſt noch nie keyn mal zuuil geweſen / vnd noch nit. So 
haben wir auch vomHerren 122 en befelch / dz wir 
die ſe erfoꝛſchen ſollen / Paulus Timo⸗ 
theo be eſerſeilalbalech left . Runkanſel 
lich foꝛſchen vnd leſen nit gſchehen / man můß mit der 
| feder da ein / vnd auffzeychnen / was jm vnder dem le 
ſen vnd ſtudieren ſunderli eyngeben iſt / dz ers mer⸗ 
| 23535 a5 de p 
|; n en on zweifel a eweiß die Pꝛophetẽ 
| | —— 1 
| diert / vnd jre gůte gedancken vom H. geyſt eyngege⸗ 
ben / in ein bů 2 frond meſo lche 
e yſter vnnd rotten / die Moſen 
| babenvnderdieban e cht pe 
| dicht / vnd troͤum gepꝛedigt / ſunder ſich in Moſet 
| lich vnd fleiſſig geůbt / wie er denn auch gar o — 
| hart befilcht / ſein bůch zuleſen / auch — ünig / 


Deut. 17. vnnd Joſue.i. 

Ob aber den ſelben guten treũwen lerern vnnd foꝛ⸗ 
| ſchern der ſchꝛi zuweilen auch mit vnderfiel / hew / 
ſtrow / holtz / vnd nit eittel 6 e edel .gfteyn 

; 3 bawen 


Voned. 


baten / ſo bleibt doch der grund da / bz andere verzoͤ 
ret das fewꝛ des tags / wie S. Paulus ſagt / Vnd 
fe Deut. 26. Ir ſolt von dem firnen eſſen / vnd weñ das 
Dann alſo thůnd wir auch mit etlichen ſchꝛifften / 
aloſd. Sentenciarum / Auguſtini / Gꝛegoꝛij / Cipꝛia 
ni / vnd ſchier allen lerern. Darumb iſts recht vnd wol 
ethon / wem̃ die gnad gegeben iſt / dz er ſich vmb die 
ifft / mit rechtem ernſt / annimpt / zufoꝛſchen vnnd 
vnd was jm Gott giits eingibt / den andern 
auch durch bůcher mitteilen / vnd alſo die ſchꝛifft helf⸗ 
fen außlegen / vnnd die kirchen beſſern / nach der regel 
1. Coꝛinth. 1 4. Denn es ſoll alles zur beſſerung der kir⸗ 
chen / das iſt / zů Gottes ehꝛen / geſchehen / das wir mit 
Moſe / dennammen des Herren pꝛeiſen. is 
Weil nun in diſen Annotation mem lieber Herz vñ 
freündt Doctoꝛ Wentz elaus C inck / ſich auch vm̃ den 
Moſen angenommen / vnd ich wol weyß ſein gab / die 
ibm — ——ͤ— Atop 
iſtos wolgethon / das durch den Truck / ſein treüwe ar⸗ 
beyt / andern mi ylt werde / denn er nun vil ſar in 
der reynen Chꝛiſtlichen Apoſtoliſchen leer wol geübt 
iſt / wolt Gott ſy thaͤtten alle alſo / oder welche nit die 
gnad hetten / jr vnzeyttigs vnnützes ſchꝛeiben / damit 
die kirch beſchwert wirt / lieſſen anſtehn. Fett Carola 
ſtadt / Zwingel / vñ jrs gleichen jr ſchꝛeiben vnderlaſ⸗ 
ſen / die Airch wer wol reyner bliben / vnnd ſy zuletſt 
auch beſſer gefaren. 2 — 
"Ra hf ndt 


* 


ee! Porned. 
Endtlich 2 vnd woͤllen das vnſer thůn zů 
vnſer zeyt / vñ helffen das Gottes woꝛt / nach S. Pau 
lus befelch / foꝛdern / dz es reichlich bey der kirchen wo 
ne / auff das niemant an dem jüngſten gericht ſich zu⸗ 
2 habe / es ſeye yhm nicht geoffenbaret / 
oder zuſpaͤrlich vnd wenig geoffenbaret / ſunder be⸗ 
kennen můͤſſe / es ſey jm nit durch ein bůch / ſunð durch 
vil bůcher / Nit durch eynen Doctoꝛ / ſunder durch vil 
Doctoꝛes on vnderlaß / mitt allen treüwen / recht vnd 
wol fürgetragen. tiermit ſeind wir — 
haben vnſere haͤndt geweſchen. Denn wirs nit eſſes 
haben ſollen / weder es die Apoſtel gehebt haben / d 

fy klagen über das juckẽ der ohꝛen / nach neüwer leer / 
vnnd überdꝛuſs der heylſamen leer. Oder villeicht iſt 
diß die _ zeyt / dauon ſy ſolchs reden / Ja ich halt es 
ſey nit villeicht / ſunder gwißlich die ſelbe zeyt / deñ ye 
reichlicher man pꝛedigt vnnd leret / ye ũüberdꝛüſſiger 
vnd laͤſſiger die leũt werden / die werden für ſich ant⸗ 
woꝛten / wir ſollen immer agli de ene 


ne. Vnſerarbeyt iſt nit vergeblich / des ſeind wir 
gwiß. Gott ſey lob vnnd ehꝛ / für ſolch ſein 
reiche gaab ſeines woꝛts / von nun 
an / biß in ewigkeyt / 
Amen. 


Den 


C51 Ik.” .. | 
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8 durch Jeſum Chꝛiſtum vnſern Herren 

5 . vii Heiland / wũnſch ich eüwern Chur... 

2 450 ürſtli allzeyt / Gnaͤdigſt f 

vii gnaͤdig Herꝛen / wir wiſſen dz aller troſt vnd quad \ 

Gottes / ſo den Chꝛiſten widerfert / durch die heylige \ 

goͤtliche ſchꝛifft verlihẽ wirt / darũb S. Paulus Ro. 
ig. ſpꝛicht / Alles was geſchꝛiben iſt / iſt vns zur leer ge? 

ſchꝛiben / auff das wir durch gedult vnd troͤſtung der 

ſchꝛifft / ng habt. Sollen wir im creütz vnd wi⸗ 

derwertigkeyt biß zum end beharren / vnd vnſere ſee⸗ 

len in gedult beſitzẽ / zur ſeligkeit / ſo můſſen wir durch 

des H. geyſts troſt erhalten werden / den ſelbigen gibt 

er vns in der heyligen gſchꝛifft / eben als eyn Balſam 

oder guten wein in eynem guldinen gefaͤſs / wirt auch 
—— der ſchꝛifft nicht funden / weils Gott ſelber 
dahin geſetzt hat / vnnd keyn troſt noch leben will ge⸗ 


ben / on durch gehoͤꝛ des glaubens / ſo auß der ſchꝛifft 
genommen wirt. Darumb heyſſet Chꝛiſtus die Ju⸗ 
den in der ſchꝛifft ſůchen / als darinnen ſy vermeynen 
das ewig leben zuhaben / ſy zeũget auch von co_ 
er 
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ſe geredt hat. ꝛc. Welche nun die ſchꝛifft verachten od 
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der das leben / die warheit / vnd der weg iſt. Es haben 
die Heyden ettliche ſpꝛůch der Weiſen ſo hoch gehal⸗ 
ten / das ſys annamen / als weren ſy vom him̃el herab 
kummen / naͤmlich den ſpꝛuch / Erkenne dich ſelbs / vñ 
des gleichen. Wie vil mehꝛ ſollen wir Chꝛiſten die hey 
i ft hoch vnd trew achten / dieweil wir wiſſen / 
das Gott die ſelbig vom himmel herab geredt vnd ge 
geben hat / ſeinen willen darinn eroͤffnet / darzů mitt 
oſſen wunderthatten igt. Wir haben / ſpꝛicht 
S. Detrus/elny Pꝛophetiſch woꝛt / vnnd jhrthůt 
wol / das jr darauff achtet / als auff eyn liecht / das da 
ſcheynet in eynem dunckeln oꝛt / biß der tag anbꝛech / 
vnnd der m ey RAS > 
Wir wiſſen / ſpꝛachen die Juden / das Gott mitt Mo⸗ 


verſaumen / ũber das / dz ſy Gott verachten / bleiben 
y in finſterniß des todts / en nit an tag oð liecht 
des lebens / haben inn der not weder liecht / troſt / noch 
radt. c. Wie Eſaias am achten ſpꝛicht / das / die an⸗ 
derßwa dann bey Gott / radt / troſt vnnd hülff ſůchen 
in der not / als bey den warſaͤgern / vnnd nit nach dem 
gſetz vnd zeügniß. ꝛc./ die werden gar keynen troſt fin 
den / auch die mo dte nit ſehen noch haben / ſun⸗ 
der im landt vmbher gehn / hart geſchlagen vnd hun⸗ 
gerig. Weñ ſy aber hunger leyden / werden ſy zürnen 
vnd flůchen jrem kůũnig vnd jrem Gott / vnnd werden 

ũberſich gaffen / vnd vnderſich die erd anſehen / vnnd 
nichts finden daſi trilbſal vnd finſterniß / defi ſy ſeind 
vertunckelt in angſt / vnd gehn irr im finſtern. ꝛc. Das 
beyßt nn 
Ati ter 


| | ge⸗ 
bꝛuldern / Hoͤꝛtzogen zů Sachſen / L andtgrafen 
in Doͤꝛingen / vnd Marggrafen zů Meiſ⸗ 
ſen.ꝛc. Meinen gnaͤdigſten vnd gnaͤ 
Wee digen Nerren,. . 


, OB. Mad vnd frid von Got vnſerm vatter / 
— durch Jeſum Chꝛiſtum vnſern Herꝛen 


vñ Heiland / wünſch ich eüwern Chur. 
vj Fürſtlich n allzeyt / Gnaͤdigſt 
vii gnaͤdig Derꝛen / wir wiſſen dz aller troſt vnd quad 
Gottes / ſo den Chꝛiſten widerfert / durch die heylige 
goͤtliche ſchꝛifft verlihẽ wirt / darũb S. Paulus Ro. 
rg. ſpꝛicht / Alles was geſchꝛiben iſt / iſt vns zur leer ge⸗ 
ſchꝛiben / auff das wir durch gedult vnd troͤſtung der 
ſcheifft / ghabẽ. Sollen wir im creütz vnd wi⸗ 
igkeyt biß zum end beharren / vnd vnſere ſee⸗ 
len in gedult beſitzẽ / zur ſeligkeit / ſo můſſen wir durch 
des 5, geyſts troſt erhalten werden / den ſelbigen gibt 
er vns in der heyligen gſchꝛifft / eben als eyn Balſam 
oder gůten wein in eynem guldinen gefaͤſs / wirt auch 
— der ſchꝛifft nicht funden / weils Gott ſelber 
dahin geſetzt hat / vnnd keyn troſt noch leben will ge⸗ 
ben / on durch gehoͤꝛ des glaubens / ſo auß der ſchꝛifft 
genommen wirt. Darumb heyſſet Chꝛiſtus die Ju⸗ 
den in der ſchꝛifft ſůchen / als darinnen ſy vermeynen 
das ewig leben zuhaben / ſy zeüget auch von Gay 
' er 


der das leben / die warheit / vnd der weg iſk. Es haben 


des glei Wie vil mehꝛ ſollen wir Chꝛiſten die hey 


den / auch die mo odte nit ſehen noch haben / ſun⸗ 
der im landt — ſ 


vertunckelt in angſt / vnd gehn irr im finſtern. ꝛc. Das 
beyßt ye dem faſs den boden außſtoſſen / _ des 
i ter 


&<htern Goͤttlichs troſts / den ſy auß der ſchꝛifft ſolten 
— — — 
nen vechten troſt ſhres gwiſſens / noch hilff von Gott 
anderßwa ſollen finden / ſunder ym̃er von eynem irr⸗ 
thumb vnd truͤbſal in den andern fallen / bis zů endt⸗ 
— — — leſterung der ver⸗ 
dampten. Darzů bꝛingen ſy die weiſen klůgen leũt / 
bey denen ſy radt vnd troſt / on / ja auſſer Gottes wort: 
ſůchen. Dann als der nit reich iſt / der vil goldt hat / 
vnd doch in Gott nit reich iſt / alſo iſt der nit weiß / den 
nit Gottes weiß heyt hat. | 
Wiewol aber eym yeden Chriſten not iſt / nach goͤt⸗ 
licher ſcheifft ſich in all ſeinem leben vnd thůn zurich⸗ 
ten / damit er Gott zů ehꝛen vnd wolgefallẽ / ſeligklich 
moͤgleben / ſo iſts aber doch allermeyſt den Oberher⸗ 
ren not / als die auch anderleũt neben ſich zů Got bꝛin 
gen ſollen / fur ſy vechenſchafft geben / vnd als Qucers 
nen / darnach die andern — — 4a eind / der⸗ 
halben auch mehꝛ weißheyt / radt vñ troſt bedoͤꝛffen / 
dieweil ſy mehꝛ anfechtung vnd gefahꝛ vom 
Teũſel / welt / vnnd eygnem fle —— alſo 
des Heyligen geyſts am meyſten ꝛffen / darumb 
jþnen auch Got ſundere Engel zur har gibt / wie wir 
im Daniele leſen / Auch ſelbſfſbnen ls einen Stat⸗ 
haltern vnnd -ſpeingeſeronndbefelc ale thin 


zůſaget / ſo ferr ſy ſein geſetʒz vnnd befelch halten / des 

alts ſich nit ũbernemmen / noch das ſhr darinnen 
— Gorres iſt / ſhnen ſelbſt zů ziehen / wie 
der Teũſfel thůt / ſunder Gottes willen treülich erkũn 
digen / vnnd nit alle yn ſhr leben / funder auch das R es 


giment: 


— Alle ſachen darnach richten. Alſo gebot 
tt durch Moſen / Deuteronomij am ſybentzehen⸗ 
den / wenn man einen RAünig wolte machen / ſolt man 
nemmen eynen auß den beudern / der eyn fromb gleü⸗ 
big mann were / den Gott ſelber erwoͤlte / der nitt auff 
weltlichen pꝛacht / hülff der menſchẽ / oder ſtercke des 
meer wann auff Gott ſehe / vnnd alſo das 
volck jhm nach / von Gott abgewendet vnd abfaͤllig 
werde / der ſich auch nit laß gelt / gůt / oder weiber ver 
fůren / vnd von Got abwenden. Darumb wenn er ins 
Regt eynſitzet / ſoll er Gottes geſetz ſhm laſſen 
iben / vnnd von den Pꝛieſtern nemmen / daſſel 
big allzeyt bey ſich haben / vnnd ſoll darinn leſen ſein 
lebenlang / auff das er lerne foͤꝛchten den Herren ſey⸗ 
nen Gott / das er halte alle woꝛt des Goͤttlichen geſe⸗ 
tzes / vnnd darnach thů. Soll auch ſein hertz nit erhe⸗ 
ben ũber ſeine bꝛeůder / vnnd ſoll nit weichen von dem 
gebott / weder zur rechten noch zur lincken / auff das 
ar ſeyne tag erlaͤngere auff ſeinem Rünigreich / er vñ 
ſeine kinder in Iſrael / das iſt / das jhm Gott den ſegen 
gebe 1 lang zuregieren / vnd ſeyn vo | 
auß zufuͤren. 
gleichen gebeůũt auch Gott den vnderthonen / 

das ſy alle ſchwere ſtreittige ſachen nach ſeinem woꝛt 
ſollen richten laſſen / thůn vnnd halten nach allem ſo 
die Prieſter vnnd Richter ſhnen nach dem wort qot- 
tes ſagen oder ſy leren. Nach dem geſetz / ſpꝛicht er / 
das ſy dir ſagen / ſoltu dich halten / das du von dem ſel 
bigen nicht abtretteſt noch abweicheſt / wedet 300 

ij re 


oider®biſtFeynnuns 
Regiment der Hberkete) Gott gebe es denn 
e no 
mi q oder Re 
Gottes / die — — en 
—— — Alſo befalch der fru 
Künig Joſa 2, Paralip. io. ( nach dem er das 
— dererey/wider zum Herren — 

ter Gott yrs — einen Amptleũten / mit got 
vn 


de bee fleiſſig zuhůten vnnd 
dann er iſt mitt eũch / ſp — — 
defilepe. See eps og Ch hen 
es iſt eyn el Chꝛ en 
Oberherꝛn / d ſy gde. abthilen / 
vnd das v Gott b dane ſeyen / dz Gotz 
tes woꝛt veyn gelert / vnd alle auffritriſche falſche leer 
auß gereũtet werde. Darnach das Regimẽt dermaſ⸗ 
ſen veroꝛdnen / dz die Gorman Gottes woꝛt / vnnd nit 
nach menſchlicher weißheyt / oder můtwilligem gies 
dunckel / gerichtet vnd — Wol iſts war / 
dz Gott den menſchen kindern die erd h — 
iſche weltliche ſachen / im weltlichen 
oder Reich / nach vernunfft / KReyſerlichen Nochern 
landts gebꝛeüchen / Reichs refoꝛmation / werchbildt 


vñ — beſcheydenheyt oder gleichma ſi ig⸗ 
keyt 


a rr ᷑Ü Gnmnů . —Ü.⁰·mæ. ⅛!ddmů 2 — . 


Aber denn ocht in dem allem ſoll 


ꝛt die oberhandt behalten / vnnd 
o / das man allwe Gott bitte / 
t wort! Da 


6 Pouerb. s. Durch mich regieren die —— 
0 * 
— — 


ſſen des ge 
Hieber, vnnd fore 


de vnd vnoꝛd 
re ob —— 
man anlegt / v 

—. re 
das Gottes weiß heyt oder wore verachtet wirt / vnd 
— licher — — vnd ſpitz 
en pꝛacticken.ꝛc.regieret. Es haben etwan die 
iſten gerhiimpr / ſy baben ob — 
die kirch re iſt leyder allzuwar / was aber gůts 
dardurch iſt a — — 
b verwüſtet iff woꝛden / ſehen wiz 

ott erbarms. Wie weñ es — 
der mangel were / da der meeer teil 
geſinnet / dem wort Gottes vnd der w 


tenmal es dem geſe 
| vermags auch nit / Die aber Rey eofehich ſend mage 
Gott nit gefallen. Wolt Gott alle gwaltigen naͤmen 
= wol zuhertzen / dann was ſolte für heyl vnd 
A iy glück 


gluͤck ſein / wa Dee wider Soteiſ oder da 
| — I tt nitt gefallen kan Es můß ye der lebendig 
Teafel da walten. 

| Diefrommewngorſbrchtogen Nãnig vnd Regen⸗ 

ten / als eee ſapbar/ Joi: t4svii 
noͤten / kriegen / Aegimẽts 

—— was ſunſt wichtige ſ⸗ — favfrelen/ als 

t zů Got mit andaͤchtigẽ betten gehabt / 

id bey jm radt geſůch eſůcht durch die Pꝛieſter in der hey⸗ 

en e ſy gottes willen erlernet vnnd 
—ͤ — Gott gefillic 


 were/ dann die l — — Pre, 
et Maleachi / Ae eer bewaren / dz man auß 
mundt das gſ⸗ e / deñ er iſt ein Engel des 


— ein bott vnnd diener / durch 
—— ns an A Wer jn ver 
coder verachtet den Herren ſelber. Darumb iſts 
wunð obs ſeltzam zůgeht / vnd niemant im hauß 
—— alles zerbꝛicht / darzů das vndſt zů oͤberſt 
keret / weil Gottes botten vnd botſchafft ſo verachtet 
ſeind / wie wirs treiben ſo gehts / vnd wie wir haußhal 
ten / alſo hat vnſer hauß ein gibel / wie man ſich gegen 
Gott helt / alſo regiert man / vnd hat glück / dann dar 
durch iſts dahin kum̃en / dz vns die Papiſten fürwerf⸗ 
fen / Was ſolten wir vil von eũwerer leer vnd Euan⸗ 
gelio weil jr ſelbs die leer vnd diener verachtet: 
was kündte Gott darbey ſegen geben! Es haben alle 
Heyden ſhre eſterehtlich gehalten von rer Ges 
ter wegen / ſo halten wir die vnſern 5 ehelich ꝛe⸗ 
en 


* 


hen die Papiſten / Ir Euangeliſchẽ haltet ſy ſchma⸗ 
_ fragt ſr nit vil nach der leer. cr. 
Nun weyß ich aber / das E. Chur. vnnd Fürſtlich 
gnaden ( nitt minder wann der ſelben Herren vaͤtter 
vnd vatter hochloͤblicher ſeliger gedaͤchtniß gethon) 
Gottes diener lieben vnnd ehꝛen. Derhalben auch in 
jhren landen vnd Farſtenthumben / da Gottes woꝛt 
geübt / eyn recht him̃liſch Paradeiß haben. Wir auch 
mitt leeren / betten / ſchꝛeiben / vnnd allem ſo wir ver⸗ 
noͤgen / treũlich ſollen dar zů dienſtich vnd fürderlich 
3 — ich 775 als eyn armer diener — 
Jeſu Chꝛiſti / hierinn meyn geneygt gemůt gegen 
eũwer Chur. vnd Kürſtlich Mad/als meinen ge Babes 
Lande fůrſten / vnnd dem lieben vatterlandt / gern / 
in aller vnderthaͤnigkeyt / dienſtbar erzeygen. Vbers 
opffere hiermit den ſelben / diſe mein Annotation inn 
den lieben Moſen / welche ich voꝛ ettlichen jaren zůſa 
men — — den Pꝛieflern der Kirchen zum 
Raue geyſt / bey dem neüwen Spittal allhie in 
Nurnberg / fürgeſchꝛiben / wenn die dem volck den 
Mey paces — zů mehrerm ver⸗ 
ſtandt des Texts / auch fürleſen / wie dann geſchehen 
biß das ſys ũberdꝛutzig woꝛden / vnnd eyn anders 
ürgenommen. Dann nitt allen leütten geben iſt den 
loſſen Text zuuerſtehn / wie wir des eyn Exempel 
haben / Actoꝛum am achten / von dem Kammerer 
der Rũnigin auß Moꝛenlandt / der Eſaiam laß / als 
aber Philippus ihn fragte / ob er auch verſhind was 
er leſe / gab er zů antwoꝛt / wie kan ich / ſo mich nitt ye⸗ 

mant anleyttet:ꝛc. re 
| un 


Nun aberhaben vil gelerter manner / als Doctor 
Martinus vnnd andere mehꝛ / Com̃entarien geſchꝛi⸗ 
ben / die heylige ſchꝛifft darmit auß gelegt. Ettliche 
auch ſum̃a eien / darinn kürtzeſt angezeygt / was 
der iñ halt eins yeden Capitels ſey / Jhene werden võ 
vilen weð kaufft noch geleſen / darumb dz jnẽ zulang 
i / Diſe thůnd vilen nitt gnůg / als die zukurtz ſeyen. 
Hab demnach in diſen annotationibus das mittel ge 
fůcht / als die nit alleyn den iñhalt anzeygen / ſunder / 
obs gleich den Text nit gantz außlegen / doch ettliche 
noͤttige puncten darneben / weitter zubedencken / an⸗ 
der zůuerſicht / es ſoll durch gottes gab nit on 
t zergehn / vnd beyðſeits leütten bꝛeüchlich ſein / 
namlich denen ſo mit geſch beladen / die reichen 
Com̃entarien nit künden leſen / Darzů auch denen / ſo 
uß den kurtzen Sum̃arien nit gnůgſamen verſtand 
ſſen moͤgen. Achte es alſo für bequem / in allerley 
weiß die heylige Goͤttliche ſchꝛifft zuerklaͤren / das al 
lenthalben Gottes nammen gepꝛeiſet werde. | 
Wirt nun diſe arbeyt angenommen werden / vnnd 
ingen / woͤllen wir auch die annotation in die 
andern bij — — laſſen. Jů lob vnd pꝛeiß dem 


nam̃en gottes / Amen. Will mich hiermit eüwern 
75 Churfaetichen vnnd Farſtlichen gnaden 

: vnderthaͤnigklich befolhen haben. 
Datum Nürnberg / den. 20. 


8 . Julij / Anno. 1543. 
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| ante 
Auß dem erſicn Captce des erſten 


ercke. 

n Chꝛiſten menſch ſoll ſein glauben am 
— erckẽ auß dem dz Got eyn ſchoͤpf 
fer iſt him̃els vnnd erden / der allen dingen 
wirigkeyt erſchaffet / vnd thůt zů aller zeit 
wie Chꝛi ſpꝛicht oh. . Mein vatter würckt biß 
her / vñ ich würcke auch / derhalben allermeiſt im han 
del der ſeligkeyt fallet darnider aller freyer wille / ver 
nunfft / verdienſt / vnd was der menſch vermag / vnnd 
wirt alles Gott alleyn zůgelegt / on den keyn har von 
vnſerm kopff fallet / dann er hat nit alleyn im anfang 
der welt oder zeit / alle ding erſchaffen / ſunder ſchaffet 
immerdar alles. Es iſt auch eben ſouil / als ob ers ge⸗ 
ſtern oder heũt alles erſch hett / dañ voꝛ jm ſeind 
2. Pet.z.tauſent ſar eben als ein tag / vnnd ein tag als 
tauſent ſar. * 

2 Die erd war wůſt vnd laͤr) on form / geſtalt / blů⸗ 
men oder frücht / hette darzů keyn krafft noch macht 
fracht zubꝛingen / kund auch nit beſchehen on Gottes 
woꝛt. Gleich alſo kan kein Creatur etwas on Gottes 
woꝛt / derhalben ſant Paulus wol geſagt hat / Acto. 
12. In jhm leben / weben / vnnd ſeindt wir. Das die 
Son ſcheynet / der tag von der nacht gſcheyden wirt / 
das firmament die waſſer tawet / das moͤꝛ den erdtbo 
den nit bedeckt / noch die erd in waſſer verſincket / das 
| erdt⸗ 


— 


ſy leben / weben / vnd ſein m 
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erd — wa t bꝛingt Kadlec o mancher⸗ 
ley — en / viſch vñ all 1 
e ch beſamen.ꝛc.kũpt alles — 
woꝛts Gottes / ſo es alles — das wir dꝛan 
glauben / vnd in Gott ewig leben / Amen. 

Gott ſahe für gůt an / alles das er gemacht hat) 


dann jm gefellt nichts on das er ſelbs thůt oð macht. 


Nun thůt der Heylig geiſt nichts dann was der vat⸗ 
rer vnd der ſonthůt. Darumb iſts ein Gotsleſterung / 
wafi man ſpꝛicht / der Qetliq geyſt leer etwas / das im 
woꝛt Gottes nit verfaſſet es die Panne ſre ge⸗ 
dicht beſchoͤnen / vnd ſagen / der heilig ge | 
— — FHeche ifft nit begriffen iſt. Eben 
alſo haben die Juden neben dem geſchꝛibnen geſary 
ſi /ein mündtlichs erdichter/das on ſchꝛifft ſoll 
offenbaret ſein / dañ auff ſy jre Tbalmur vnd gedich⸗ 
te ſetzen / wie Burgenſis anzeygt. Jach. p. 
4 eil die erſchaffung nit anderſt dann das ſich 
Gott in die Larne e 175. auff das 
gen / dann die erd gruͤnet 
nicht / on durch Gottes wozr vnnd willen / das liecht 
ſcheynet nit. ꝛc. Ja gar kein Creatur iſt oder würcket 
von ſein ſelbs art. 2. Pet.z. ſunder alleyn durch Got⸗ 
tes woꝛt vnd willen / der oꝛdnet vnd regiert alle ding / 
eben wie ers beſch hat / alſo / das nichts ongefirs 
lichs beſchicht / ſunder alleyn nach Gottes oꝛdnung 
im geberen / ſterben vnd widerkummen. ꝛc. nichts wi⸗ 
bt auch dem ſelbẽ / on alleyn der boͤß eygẽ will. 
Derhalben _ vns gaͤntzlich ergeben in Got⸗ 
tes 


— 
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res willen / wir ſeind des Herren / wenn wir leben oder 
ſterben. Rom. 14. vñ der vns beſchaffen hat / wirt vns 
wol regieren vnd erhalten. ꝛc. 
Durch den glauben merckẽ wir / dz die welt berey⸗ 
tet iſt / dar zů regiert vnd erhalten wirt / durch Gottes 
woꝛt / Deb. iz. werden alſo durch ſolchen glauben ge⸗ 
troͤſtet vnnd geſterckt. Dann ſo Gott durch ſein woꝛt 
alle Creaturen / auch die kreütlin vnd graͤſlin erſchaf⸗ 
fet vnd erhelt / wie vil mehꝛ wirt er die menſchen ver⸗ 
oꝛgen vñ erhalten / wie Chꝛiſtus leret Matth. s. All⸗ 
ie fellet alle weiß heit des fleyſches vnd der welt / dañ 
was hie geſchꝛiben iſt von Gottes wercken / geht für 
vnd für biß zů end der welt. 
( Vnd Gott ſpꝛach / laßt vns menſchen. ꝛc.) An⸗ 
dere Creaturen heyſſet Gott auß der erden oder waſ⸗ 
ſer herfůr kum̃en / von menſchen aber ſpꝛicht er / Laſ⸗ 
ſet vns menſchen machen / anzuzeygen / dz der — 
ein beſunder werck vnd bildtniß der heiligen dꝛyfal⸗ 
tigkeit ſey / dabey angezeigt iſt die groſſe würdigkeit 
ſeiner erſten erſchaffung. 
2 (Ein bild das vns gleich ſey ) Dann Gott hat di 
ſen menſchẽ begnadet mit ſeiner Goͤtlichen warheit / 
gerechtigkeit / glantz / herꝛligkeit. c. dardurch jhn den 
andern Creaturenfürgeſe etzt. Wer auch regieren vnd 
andern voꝛſtehn ſoll / můß Gottes bildt / weiß heit / gů 
te. ꝛc. haben / vnd durch ſolche Goͤtliche foꝛmen / iſt er 
Gott gleich geweſen / wie ein bild ſeinen Contrafact. 
Von deß wegen iſt er auch ein Oberherꝛ vnnd ein 
Haupt der andern Creaturen geſetzt / auff 1 er ſich 


B fre: 


Ro 
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frey der andern Creaturen zů ſeinem nutz gebꝛaucht 
ſolte / Coꝛinth. u. Pſal.s.vnd allein Gott La 
[oth auch wed todt noch eyniq Creatur võ Gott 4 
Laſſen abziehen vnd dienſtbarmachen/R om.s, Hie⸗ 


| rumb wer ſolche foꝛmen Gottes nicht hat / der iſt ein 


knecht der ſünden / vñ nit ein Herꝛ der creaturen Got 
tes / verleüret Gottes bildtniß vnd ſein freiheit. 
Sollich bildtniß hat der menſch durch die ſtinde 
verloꝛẽ / wirt allein durch Chꝛiſtum / der ein ebenbild 
iſt des Goͤtlichen weſens. heb. i. wider gegeben / der 
vns von Gott gmacht iſt zur weiß heit / gerechtigkeit / 
ligung vnd erloͤſung. 1. Coꝛ. i. dardurch er in allen 
die an jn glauben / das bildtnis Gottes widerumb er⸗ 
neũwert / vnd ſte zur herꝛlichen freiheit Herren ũber 
alle Creaturen machet / gleich wie er vns zutroſt / zur 
rechten Gottes ſitzet / als ein Herr aller ding / von we 
gen der Goͤtlichen bildtenis. 
7 — —wuv—n fraͤw⸗ 
lin darumb keins on das ander ſein kan / wa es Gott 
nit außnimpt / ſunder zwinget diſes woꝛt vnnd werck 
gottes igklich / das ſie Eelich beieinander ſein 
muſſen. Es iſt weder der maſ̃ on das weib / noch das 
weib on den maſi in dem Herren. i. Coꝛ.ii. 
Gott ſegnet ma vnd weib in der mehꝛung vnnd 
fruchtung / das dann der menſch fürderlich bezeũget 
Gottes / ehꝛ vnd den andern nũtzet vnd voꝛſteht. Das 
auch Gott ſeinen ſegen über den menſchen eintzig / vñ 
nicht den andern Creaturen gibt / wirt hi — | 
* merctrt 
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merckt der gebenedeite ſamen Jeſus Chꝛiſtus / in wel 
ches menſchwerdung Gott ſeinen ſegen gibt / darum̃ 
auch Eeleũt miteinander leben wie Chꝛiſtus vnd die 
kirch. Ephe. 5. | | 
Summa / Gott hat alle Creaturen dem menſchen 
zudienſt vñ nutz beſchaffen / auff das wir gereitzt wer 
den einander zudienen vnd nũtzen. Derhalben auch 
nach art der Hebꝛeiſchẽ ſpꝛach / an ſtatt des woͤꝛtlins 
Creſcite / welches wachſen heißt / ſteht das woꝛt Frus 
ctificate / das iſt / Befrüchtiget eũch / welches bedeũr⸗ 
tet allerlei dienſt / dardurch wirt angezeigt / dz all vn⸗ 
ſer wachſen / frucht bꝛingen oder zuͤnemmen darifien 
ſteht / ſo wir vndereinander dienẽ / darumb auch Chꝛi 
ſtus ſpꝛicht / Joh. iß. Ich hab eũch erwoͤlet vnnd geſe 
2 f — hingeht vnnd fruchtbꝛinget / vnnd eüwer 
t bleibe. . 

In diſem woꝛt / Seit fruchtbar vñ mehꝛet eũch 2c, 
iſt das geſarz der natur verfaſſet / dann Gott befilhet 
in diſem gebott / das man recht auffziehen vnd erbau 
wen ſoll / was man gezeüget habe. Frucht bar iſt / was 
an ſm ſelbs zůnimpt / vnd mehꝛt ſich wann es andern 
nutzet / die erden füllet des menſchen ũberfluſs / vnder 
thon machet es ſie jſhmdurch ſein Oberkeit / darumb 
bah der menſch zuerſt volkummen ſein / vnd als dann 

eſamen. 
7 (Gott ſihet an was er gmacht hat) vnd von des 
ſelbigen wegen iſts ſeer gůt / dann alle Creaturen zei⸗ 
gen in ſich oder an jnen / gottes PR many gu 
tij te 
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te / weiß heit / freündtlicheit ꝛc. Nutzen vnnd dienen 
auch durch ſolche gaben gottes ſo ſie haben / auch den 
andern / darumb / das es Gott alſo gefallet. 
—— menſch zum bild gottes 
beſchaffen / das er Gott erkennen vnd pꝛeiſen ſoll / vñ 
den andern dienen / vnd gottes bild erhalten / welches 
iſt / das liecht vnd — — dann der menſch 
iſt veroꝛdnet / das er Gott erkennen vnnd pꝛeiſen ſoll / 
vnd dem nechſten dienen / dann das alle Creatur vns 
zunutz vnd dienſt gegeben ſeind / iſt ein ermanung / dz 
wir einander lieben vnd dienen ſollen. 


C Das ander Capitel. 


j_ CAlſoward vollendet. ꝛc.) Das Gott růwet von 
allen ſeinen wercken die er machet / iſt nichts anderſt / 
dann das alle die gechoͤpff můſſen gebꝛochen werdẽ / 
dierůw machet ein end mit den Creaturen / dann als 
bald Gott růwet vñ handt abzeücht von ſeim werck / 
ſo můß es zutrümmern gohn / daher dann auch Chꝛi⸗ 
ſtus ſterben můßt / vnd mit jhm alle werck gottes / als 
die der eittelkeit vnderwoꝛffen waren / alſo / dz ſte auß 
natürlichen krefften nit vermochten Gott ſein ehꝛ zu⸗ 
eben. Aber den ruͤw tag heiliget Gott / vnnd ſegnet 
auff das wir gwißlich glauben ſollen / das ſollichs 
ben oder vndergon / heilſam / vnd zů gottes ehꝛen 
geſchehe. Nemlich darumb / das die ſelbigen Creatu 
ren durch verderben oder růhe gottes / zum edlern ewi 
gen weſen / widerumb newgeboꝛn / herꝛlich vnd —— 
werden 


S * "FX. 
Das erſt buͤch Cap. ij. tif 
werden / darumb gebeüt Gott / Exod. zo. das wir die 
ruw ſollen heiligen / das iſt / wir ſollen feſtigklich glau 
ben / dz vnſer ſterben oder vndergohnheilig / vns nũtz 
lich / vnnd zů gottes ehꝛlichem bꝛauch ſey / gleich wie 
die růw oder ſterben Chꝛiſti / heilig vnnd heilſam iſt / 
dann dieweil die alt Creatur nitt faͤhig iſt / dann nur 
der natürlichen würckungen / ſo gebꝛaucht ſich Gott 
jr nit ewigklich / ſunder zerbꝛicht vnd verneüwent ſie / 
zeũhet ſie in ſich zur ewigen herꝛligkeit vnd goͤtlichen 
würckungen. Wenn wir natürlich leben / haben wu 
nit růhe / darumb iſt der todt ein heilſem edel ding voꝛ 
Gott / Pſal. 1s. 
2 Zwey ding gehoͤꝛen darzů / das die erd frucht bꝛin 
ge / nuͤmlich das der menſch bawe wie Gott gebotten 
hat. Vnd das Gott nebel / regen. ꝛc. zum gedeien geb / 
dañ regnen iſt nit natürlich gewaͤſſer / ſunder ein gab 
vnd werck gottes / zur fruchtbarkeit der erden / Deut. 
11. Act.iꝗ.alle gewaͤchs auch ſeind lauttere gottes ga 
ben / die kein natur von ſich ſelbs vermag / — 
auß gottes befelch jr werck darzů thun můß / auff das 
wiralſo Got in allen dingen peeiſen / ſein wolthat er⸗ 
— — com mit _— — dienen. 
3 Jwey ding ſehen wir ins men erſchoͤpffung / 
Jum erſten / das er auffs aller letſt nach allen — 
Creaturen geſchaffen iſt / mitt goͤttlicher warheit / ge⸗ 
rechtigkeit ꝛc.gebildet / anzuzeigen / dz er ein Herꝛ al⸗ 
ler Creaturen ſein ſolt / von deßwegen die andern Cre 
aturen erſchaffen ſeind / darumb ſetzet jn auch 9 
en 
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den garten. Jum andern / dz er auß ſtaub von der er⸗ 
den gmacht iſt / vnd ſein leben in einem kleinen athem 
hat / auff das er ſich als ſterblich vnnd ſchwach erken⸗ 
ne / nichts jm ſelber / ſunder alles Gott alleyn zuͤlege. 
Der ũber die Creaturen herꝛſchen ſoll / můß Gottes 
bildtnis tragen / das iſt / goͤtliche weißheyt / warheyt / 
2c. haben / vnd nichts eygens oder des ſeinen / dann ſol 
lichs iſt lautter flei ble ding. 2c, 

Der erſt menſch vnnd alle ſo von jm geboꝛn wer⸗ 
den / ſeind erſchaffen lebendige ſeelen / das iſt zum na⸗ 
türlichen leben der fünff ſinnen / leben leiplich / haben 
natürliche bewegung / můſſen endtlich ſterben / vnd jr 
natürlich leben oͤꝛen / alſo das ſie nimmer eſſen / 
trincken / geberen / ſchmecken / dawen vnd dergleichen 
natürliche werck des leiplichẽ lebens ben. Aber der 
ander menſch Chꝛiſtus / vnd alle die von jm widerge⸗ 
boꝛn werden zum geyſtlichen ewigen leben / haben be 
wegung des geiſts / oder geyſtliche würckung / erkant⸗ 
nis / liebe / freůd / frid. ꝛc. vñ was der geyſt wůrcket / der 
alle zeyt lebt vnd lebendig macht. Hierumb vermag 
die natur nichts zů der ewigkeyt / noch inn den dingen 
die Gott angehoͤꝛen. Derhalben S. Paulus ſpꝛicht / 
1. Coꝛin.2. Der natũrlich menſch verſteht nichts was 
Gottes iſt.c. | 

Gottes barmhertzigkeyt vnd vaͤtterliche verſoꝛ⸗ 
hg erſcheinet in dem / das er den menſchen in eynen 


arten ſatzte / jm alle Creaturen vnderwarff / dar 
nit mehꝛ dann ein gebott gab / darmit er jn als ey⸗ 
nen 
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nien · Oberherren erkennen ſolte / Naͤmlich das er von 
einem baum nitt eſſen ſolte / welcher genant wirt eyn 
baum der erkantnis gůts vnd boͤſes / darumb das der 
menſch daran gelernet vnd erfaren hat / was boͤß vñ 
—— einen fall / wie mehꝛ mal die ſchꝛifft ey⸗ 
nem ding pflegt nam̃en zugeben / vmb zuͤkünfftigs ge 
ſchichts willen. | 
Darauß ſehen wir / wie der will Gottes nit nach ð 
weiß oder maß vnſers wercks / ſunder herwiderumb / 
vnſer werck nach ſeinem willen ſoll ermeſſen werden. 
Darũb was nit auß dem glauben geht / iſt ſünd / Ro. 
14. Iſt auch Adam mit all ſeinem gſchlecht des todts 
ſchuldig woꝛden / er hat auch den todt gefuͤlet / darũb 
das er wider Gottes willen handelte / vnangeſehen / 
wie gering das werck ſcheine. 

6 Gott wolte den menſchen nit allein laſſen / ſunder 
weil kein thier ſich zů jm Ne er im auch ein ge 
hilffen zur geburt / an dem er auch ſein trew oder liebe 
beweiſen vñ ůben kũündte. Darauß abermal Gottes 
gůtte vnd des menſchẽ herꝛligkeit erſcheinet / welcher 
edler iſt dann andere Creaturen / dz auch kein gehülf⸗ 
fe ſich gegen im fand vnder allen lebendigen thieren / 
biß das Gott ein weib von ſm machte / auß ſeinẽ bey⸗ 
nen / vnd ſchloß die ſtaͤdt zů mit fleyſch / darbey ange 
zeygt wirt / wie das weib ſterck vom mañ hat / als die 
kirch võ Chꝛiſto / herwiderumb er von jr / ſchwacheit / 
— deſt eyniger ſein / vñ ein ding in allem fleiſch⸗ 
lichen leben ſo zum eüſſerlichen wandel ** Es 


will 
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will auch Gott ſollich band oder v 0 
haben /das — nachſetzer das h 
von ehꝛ der aͤltern. Nierumb ſollen gleübige cleie 
gwiß ſein / das jr ſtandt von Gott eyngeſetzt vnd vers 
oꝛdnet iſt / darzů geſegnet / das alles wasſy thun / dar 
zů gehoͤꝛig / eyn warer gottes dienſt ſey. 
Das ſie beyde nackend waren / vnd ſich dennocht 
— naſe ſie vnſchuldig waren / 
.. — 
t en / t als lan 
die ſünde — — —— 
geyſtlich werden /ſo wirt ach {cham vnd ſchand wis 
derumb auff hoͤꝛen. — eſich auch _— 
eyntweders gantz reyn / im gwiſſen vnſchuldig / oder 
— nee verſtocket / das ſie die ſůnd 
auch keyn gwiſſen darab haben / derhalben 
weder im himmel noch inn der helle eynig ſcham wirt 
— haben wir ſthrigs vꝛſach 3s 
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C Vnnd die Schlang. ꝛc.) Alhie von ſtundan er⸗ 
bebeſt —— lugen vnnd 
moꝛdt / redt durch ene e 


— — ——ů——— 
— der 3 
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fe ſel Dieweil Got d 
a eee 
eynen Herren / ſo geht erden menſchen an / der zuͤuer⸗ 
Seen erer üg — 


Creaturen gfell ich jm ſeiner 

in der — ——— —— 

den beſchluſs / vnd fuͤret ſn — 

mitt welcher er in gehoꝛſam des glaubens hett 

dem woꝛt gottes anh 2. Coꝛ.ii. 

05 — wir lernen — dem Woꝛt 
ottes t wancken / no daruon 12s 

tieren ſollen / dann als bald eyner anfahet — 

ten vnd diſputieren vom woꝛt der oder trau⸗ 

wen Gottes / ſo gibt er dem Tenfel ſampt der lugen / 

vnnd dem moꝛdt / rhaum vnnd freyen zůtrit / wie wir 

dañ leyð taͤglich — Sacrament ſchwer⸗ 


mern vnd Wi 
. 
nd am geneygreſten zum boͤſen / 
dann Eua ward verfüret / 
1. Coꝛin.2. vnd nit ſo ids als Adam, Eben al⸗ 
1 — — ũbelſten verſe⸗ 
en oder verwaret iſt / vnd am meyſten zum boͤſen ge⸗ 


neygt / es ſey zů zoꝛn / luſt. ꝛc. D et er hm 
danckẽ eyn / alſo ſahe S. Macharius in eim gſicht 
en boͤſen geyſt mit vilen laͤgelin cket / darauß 


er d erl 
4 Je wee 
ij wo 
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will auch Gott ſollich band oder vereynigung ſo 
haben / das — derhalben nachſetzet das h — 
von ehꝛ der altern. Nterumb ſollen gleübige Eeleũt 
gwiß ſein / das jrſtandt von Gott eyngeſetzt vnd vers 
oꝛdnet iſt / darzů geſegnet / das alles wasſy thůn / dar 
zů gehoͤꝛig / eyn warer gottes dienſt ſey. 

“Das ſie beyde nackend waren / vnd ſich dennocht 
nitt ſchaͤmpten / zeygt an / das ſie vnſchuldig waren / 
vnd in ſhrem gwiſſen keyn ſůnd fuͤleten / dann ſcham 
kũpt auß — gewiſſen / bleibt auch als lan 
die ſünde — wir Rar — — — 
geyſtlich werden / ſo wirt am vnd ſchand 
derumb auff hoͤꝛen. Die ſich auch nit ſchaͤmen / ſeind 
eyntweders gantz reyn / im gwiſſen vnſchuldig / oder 
aber ſo gar verhertet vnd verſtocket / das ſie die ſůnd 
nit auch keyn gwiſſen darab haben / derhalben 
weder im himmel noch inn der helle eynig ſcham wirt 
ſein / in diſem leben aber haben wir ſtaͤtigs vꝛſach zu⸗ 
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¶ Vnnd die Schlang. ꝛc. ) Alhie von ſtundan ers 
> retry —— — vnnd 


moꝛdt / redt durch die Schlangen / anzuzeygen ſeine 
i 1 


iſt vnd gifft / wie der Schlangen art iſt. Es 
— ont 4 ues. frets die 
weil Got alle ſeine werck anſahe / vnd ſie gut waren / 
kumpt der Sathan inder Schlangen / vnd ondſede 
* i 
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ſich die ſelbigen zuuertteiben. Dieweil auch Got den 
menſchen hat allen andern Creaturen fürgeſetzt / als 
eynen Herren / ſo geht evden menſchen an / der zůuer⸗ 
ſicht / wa er jhn zum fall bꝛinge / ſo habe er alle andere 
Creaturen gfellet / cht ſich gegenjm — 
in der betrieglichen /darnach toͤdtet er jn d 
den beſchluſs / vnd fuͤret jn aber von der eynfeltigkeit / 
mitt welcher er in gehoꝛſam des glaubens hett ſollen 
dem woꝛt gottes anh 2. Coꝛ. iu. 
1 Darbey wir lernen ſollen / das wir an dem Wort 
Gottes nicht wancken / noch leichtlich daruon diſpu⸗ 
tieren ſollen / dann als bald eyner anfahet zuzweiff⸗ 
ten vnd diſputieren vom woꝛt der oder trau⸗ 
wen Gottes / ſo gibt erdem Tenfel ſampt der lugen / 
vnnd dem moꝛdt / rhaum vnnd freyen zůtrit / wie wir 
dañ leyð taͤglich erfaren anden Sacrament ſchwer⸗ 
mern vnd Widertenzeern.2c. 
3 Der Sathan greiffet auch den menſchen an da er 
am ſchwaͤchſten iſt / vnd am geneygreſten zum boͤſen / 
vnd am vnuerſtaͤndigſten / dann Eua ward 
1. Coꝛin.2. vnd nit ſo verſtandig als Adam. Eben al⸗ 
o fichtet er den menſchen an da er am ũbelſten verſe⸗ 
en oder verwaret iſt / vnd am meyſten zum boͤſen ge⸗ 
neygt / es ſey zů zoꝛn / luſt. ꝛc. D geüſſet erjhm 
— eyn / alſo ſahe S. Macharius in eim gſicht 
en boͤſen geyſt mit vilen laͤgelin behencket / darauß 
er ſein gifft durch mancherley anfechtung eyngeüßt. 
4 Inn allen ſachen ſoll man meht erwegen Govees 
| ij wot 


wort vnd willen / dann das werck an jm ſelbs. Darge 
gen arbeytet der Sathan in der anfechtung / dz man 
—— yege Iudunche das werck 
ehe / gleichſam wißte Gott nit was zuthůn were / 06 
geboͤte etwas vnrechts. Eben alſo ſpꝛichtdie ſchlang 
zum weib / Dieweil Gott eüch zuuoꝛ hat alle Creatu 
ren zůgeben vnd zůgeeygnet / wie ſolt er euch dañ die 
frũcht aller beũm nit geben! Darumb iſts eyntweðs 
nit ſein verbott / oder iſt vnrecht | | 
5. Wann alſo das hertz beginnet zuwancken vnnd 
zweiflen am Wort gottes / vnd nit groß daruon helt / 
noch darauff vertrawet / ſo volgt / das es Got ſein ehꝛ 
ent zeũhet / vnd jn nit warhafftig noch ttig⸗ ſunder 
ein lugner vnnd Tyꝛannen achtet / welches iſt die art 
des vnglaubens. Darũb als bald Eua wanckete am 
woꝛt / da bildet jhr der Sathan eyn / es were nit war / 
— — Gott geredt hette / 
darzů were Gott neydiſch / darumb das er jhnen diſe 
frucht nitt günnette.ꝛc. ert vnd vertuncklet alſo 
gottes woꝛt mit verblůmten reden / dann Gott hatte 
geſage/ſie ſolten nitt eſſen von dem baum des erkant⸗ 
nis boͤſes vnd gůts / ſunſt wurden ſy des todts ſterben / 
Diſes woꝛt gottes vermaͤntelt der Satan / vnnd ge⸗ 
—j—— ſterbens / bildet ſhnen für / wie erkantnis 
ſes vnnd gůts / ein goͤtlich ding ſey. ꝛc. Verkert alſo 
gottes woꝛt / vnd deũtet es zum beſten / das doch gott 
zum aͤrgſten geredt hett / dann gůts vnd boͤſes wiſſen/ 
deyßt gerechtigkeyt vnd ſũnd / leben vnd ſterben⸗ — 
< 1 2 en 
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den vnd vnfriden. ꝛc. erfaren / die Eua meynt ſy wers 
de es nur wiſſen / aber nicht entpfinden / faͤlet aber des 
6 Als bald ſie den glauben des Woꝛts faren laſſet / 
ehn die begird vnd gelũſt mit gwalt an / vnd die boͤs 
— — ſinne gefangen / dañ wa du 
dich nit veſt halteſt in gottes foꝛcht / ſo wirt dein hauß 
bald vmbgekert. Eccle. 27. Darumb iſt die einig ret⸗ 
tung wider alle anfechtung / dz man mit reuerentz de⸗ 
mutigklich gottes woꝛt hoͤꝛe vnd hoch achte / dañ der 
růwet ũber den gotsfoͤꝛchtigen / vnd Gott ſihet 

den der ſich foͤꝛchtet voꝛ ſeinem woꝛte / Eſai. 66. 
Herwiderumb regniert der Sathan in dem / der gots 
tes wort gering ſchetzt / oder leichtfertigklich daruon 
diſputiert. | 
7 Wennmanvom Woꝛt gottes abgfallen iſt / ſoer# 
hebt ſich aller jamer / dann das gwiſſen wirt zuſchan⸗ 
den vnnd beſchampt / das iſt / jhre augen wurden wa⸗ 
cker / vnnd ſahen das ſy nackend waren / das iſt / ſie be 
fanden widerſpennigkeyt vnnd vngehoꝛſam an jren 
glidmaſſen / gleich wie ſy Got waren vngehoꝛſam ge 
weſen. In ſolchem ſůcht der arm ſündig menſch / wie 
er ſein ſchand moͤcht zůdecken oder entſchuldigẽ / mit 
eygnen krefften oder wercken / welchs die Keigenblet⸗ 
ter ſeind. Es hilfft aber voꝛ gottes gericht ry ons kan 
voꝛ gottes ſtim̃ nit beſtehn / noch des todtsſich erwoͤh 
ren. halben auch Chꝛiſtus anzeyget / Matth. s. 
das der gleißner menſchliche frombkeyt 1 gelte 


* 
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tres / au ts anders / da allein 
dz man — — 
8 C Ondſp hoꝛten die ſtim̃ gottes. ꝛc.) Wie krefftig 
————ů—— we fe an / das 
Adam als bald ers hoͤꝛt / darab erſchꝛickt / fleücht / vñ 
vos ſchanden ſtirbt. Vnnd nachmals durch daſſelbig 


im R 


wort widerumb — — vñ erquickt wirt / 


ſamẽ Chꝛiſtum / verheyſſen wirt 
langen kopff. Es vermoͤgen alle 
chen werck vnd nit / hinweg zunemmen die 

oð ſcham̃ des gwiſſens / ſunð alleyn gottes woꝛt 
/alleyn Got kan toͤdten vñ lebendig machẽ. 

9 Albiewiernsfirgmalerdicform cine _— 
lichen rechten , um erſten wirt ewiſ ſen es 
champt / betruͤbt vii berewet / dar zů ð ſnd als ſtriffs 
ich beſchuldigt / durch die ſtim̃ gottes oder pꝛedig des 


Euãgelij / als Chꝛiſtus gegẽ dem abent menſch wirt / 


in der letſten zeyt wañ der tag kuͤl woꝛden iſt / vnd die 
angſt oder hitz durch die menſcheyt Chꝛiſti geſtillet / 
im garten geht / Wiewol der menſch ſollichs wort des 
ereũtzes nit erdulden kan / gleich auch als die Apoſtel 
es nit faſſen kondtẽ / biß ſy der H. geiſt dar zů bereitet. 
Der windt im Paradeiß was ſenfft vnd lind / biß das 
Gott kam / da ward er groß vnd hefftig / das ſy ſich be 
onten zufoͤꝛchten. Jum andern wirt der menſch zů 

iß der ſünden auff das an 
tag bꝛacht werde des — gottes 
gerechtigkeyt / naͤmlich / wie der Sathan ein _ 
ex 
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cher der ſünden ſey / derhalben er auch billich verma⸗ 
ledeyet vñ verdampt wirt / als offt er die menſchen zi 
ſünden reytzet / dz auch der menſch raum vnd ſtatt fin 

\ de der barmhertzigkeyt / vnd hoffnung habe dz jm ver 
zigen werde. Wen Gott ein menſchen rilffet oder foꝛ⸗ 
dert / ſo t er jn zů ehꝛen oð zuſchanden / nach dem 
er würdig iſt / voꝛ allen creaturen / alſo weñ erſpꝛicht / 
Adam wa biſtu! dieweil Adam gſündigt hat / můß er 
beſchampt werden / es kan ſm auch keyn creatur helf⸗ 
fen noch ſein ſchand bedecken / das entpfindet er / dars 
umb miſs er auch ſelbs bekeñen ſein miß that. Derws 

derũb da er dem Abel ruůffet / vnd nur fragt / wa erſey/ 
muß Abel herfũr / vnd voꝛ allen Creaturen offenbar 
werden mit ſeiner vnſchuld / alſo dz auch Cayn die ſel 
big bekeñen muß / vñ ob ſolchem pꝛeiß gottes zuſchan 
den — — = — — wirt 
offenbar v _ olcher ots 
tes / dz nichts helffen die feigẽ letter — 
ſcheinbare gerechtigkeyten der woꝛt / werck od gnůg⸗ 
thůungẽ / ja kein creatur mag als dañ helffen noch tra 
ſten / weñ Gott richtet. Wenn auch einer wolt die ſach 
võ ſich auff anðe ſchieben / damitt er dem gerichr gots 
tes entpfliehen moͤcht / ſo machet ers nur Arger / vnnd 
kumpt tieffer dꝛeyn. In ſum̃a / es můß ſich der menſch 
verſtecken vnd verkriechen voꝛ ſeinem angeſicht / wie 
der Pꝛophet ſagt Abac. 3. Weñ der Der: t / vnd 
ſich ſehen oder hoͤꝛen laßt / ſo můß ſich yederman ver⸗ 
kriechen / vnd voꝛ jmſtill ſein / da hoͤꝛt auff aller ũber⸗ 
mut vnd ſtoltz der menſchen. Jum 
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Jum vierdten / in ſolchem gerichte gottes wirt eim 
yeden geben nach ſeinen wercken / dem Sathan als 
dem vꝛſaͤcher der ſünd / die vermaledeiung / dann als 
offt er die menſchen zů ſünden reytzet / wirt er võ Got 
verflůcht / die menſchen auch ſo jre ſünd erkennen / die 


befinden / das der Tenfel mitt allem ſeynem Coͤꝛper 
ſchwaͤcher woꝛden ſey / vnd krafftloß gemacht. 
Dem menſchẽ wirt das creütz — zur ſtraff 
der ſũnden vnnd toͤdtung des fleyſchs. Das weib vn⸗ 
derwürfft er dem mañ / auff das ſy nun lerne eins men 
ſchens gebot vnderthon zuſein / weil ſy gottes befelch 
vngehoꝛſam war. Den aber — 1 — des 
mañs willen / auff das er wiſſe / wie es lautter gaaben 
vnnd ſegen Gottes ſey / alles was das erdtrich frucht 
bꝛinget / vnd —— arbeyt verdienſt. Darum 
haben die heyligen frum̃en leüt / die frücht der erden / 
gottes ſegen genennet. Alles aber iſt dahin gerichtet / 
das der menſch ſein hertz vnnd vertrawen widerumb 
auff Gott alleyn ſetzen lerne. i 
io In allem dem gibt vnd verheyßt Gott den gebe 
nedeyten ſamen des weibs / Chꝛiſtum / durch welchen 
der Sathan mitt all ſeinem gewalt ſoll überwunden 
werden / das erdtrich geſegnet durch die widergeburt 
des geyſts / vnd alſo der menſch gwiß ſey / dz er durchs 
creacz oder leyden ſo ſm Got hat auffgelegt / zur herꝛ⸗ 
ligkeyt kummen ſolle / vnd dz er von Gott nit verlaſs 
ſen ſey imcreũtz vnd leyden / wie faſt auch die ſchlang 
jn anfechte / oder in die verſen beyſſe. | 


Vnd 
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1 (Vnd Adam hieß ſein weib. ꝛc.) Weil Adam 
in ſolcher angſt vñ todts noͤten durch gottes woꝛt den 
froſt erlangt / das er widerumb leben werde / nach ver 
weſung des ſterblichen leibs / auß krafft des woꝛts vñ 
verheyſſung gottes. Er glaubt auch / dz ſein todt hin 
fůrter nun nit mehꝛ ein todt / ſunder ein leben ſey. So 
nennet er ſein weib Euã / das iſt ein můter der lebend. 
gen / troͤſtet ſy hiemit auff gots aͤdige zůſagũg / dz 
ſy nit verzage / ob ſy gleich wol kum̃er vnd gefar des 
todts im tragen vnnd kinder geberen můſſe haben / ſo 
ſey doch jr vnd jren kindern das leben vnnd erloͤſung 
vom gum des Sathans / durch Chꝛiſtum verſpꝛo⸗ 
chen. Des zum warzeychen / macht auch Gott Adam 
vnd ſeinem weib peltzin roͤck / darbei ange zeygt iſt / dz 
die ſcham des gwiſſens vnd die ſchand der ſünden nit 
kan bedeckt werden / das er Gottes ſtim̃ vnd angſicht 
erdulden moͤge / dann alleyn durch den glauben des 
woꝛts / vnd durch die menſcheyt Chꝛiſti / ſunſt kan nie 
mants die ſtim̃ vnnd angeſicht Gottes erdulden. Es 
mag auch durch menſchen werck keyn ſünd bedecket 
werden / ſunder alleyn durch den glaubẽ an Chꝛiſtum 
das fleyſchwoꝛdende woꝛt. Doch nichts deſtminder 
müſſen ſy all jr lebtag rew vnd leyd tragen ob volba 
chter ſünd / vnd bekeñen / das er dardurch den ewigen 
todt verſchuldet habe / vnd nimmermehꝛ zum ewigẽ 
leben kummen / noch ſein handt zum baum des lebens 
moͤge außſtrecken / er werde dann zuuoꝛ gedemuttigt 
in mancherley ellend auff erden. Darũb * Got 
| 428 ſein 
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ſein / vnnd ſpꝛicht / Adam iſt woꝛden als vnſer eyner / 
Got / wiewol aber moͤcht verſtandẽ werden / dz durd 


Chꝛiſtum die menſchen wurden Goͤtter werden / doc 
ſo ferꝛ ſie der wolluſt beraubt / Chꝛiſto im leiden vnnd 


WW ww 


ſterben gleichfoͤꝛmig nd alſo vom Peradeiß der irꝛ⸗ 
biſchen luſt verſto werden. Pedoch wirt in diſen 
woꝛten Adam gſtvifft / das er hat woͤllen Got gleich 


ſein / vnd erſtlich in gedaͤchtniß gefuͤrt / wie boͤß es ſey / 
Gott vnd ſein wort verlaſſen / vnnd des S 
gen nachfolgen / dieweil amtag / dz Adam dardurch 
dem todt vnd der ſünden verſtrickt / vnd Gott gar vn⸗ 
gleich woꝛden iſt. Doch nachmals wirt jm verheyſſen 
das er Gott gleich werden ſoll / nit durch den weg den 
jhm die nn —— den ſhm Gott an⸗ 
— eydens vnnd creũtzes / derhal⸗ 
enſtoſſet jhn Gott auß dem Luſtgarten / auff das er 
ed werde / vnnd alſo wider erhoͤhet werde / 
vnd zum ewigen leben kummen moͤge / Amen. Vnnd 
weil —— — woꝛt nit wolt annem̃en / noch 
dem mit liebe willigklich gehoꝛſam ſein / ſo muͤß er es 
nun on ſeinẽ danck erſchꝛoͤcklich / mit vꝛteyl des todts 
(das iſt der Cherubin vnd das feürig ſchwert / die pꝛe 
— geſetzes oder vꝛtheyl gottes) annemmen. Es 
ß der menſch gottes woꝛt vnðworꝛffen ſein / er thůe 
es gern mitt luſt / oder mitt gezwang / das wort iſt ſein 
widerſaͤcher / vnnd laßt ſhn nit zum baum des lebens 
widerkum̃en / da alleyn durch den todt Chꝛiſti / Nie 
mant kumpt in him̃el dann der hernider geſtigentſt 
| ad 
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Das vierdt Capitel. 5 
x ( Vnd Adam beſchlieff. ꝛc.) Wir ſehen alhie / wie 


die übertrettung der ſünd vnð die menſchen foꝛt kreũ 


chet / vnd darneben die groſſe wunderbarliche pꝛoben 
des glaubens / dann Adam hett troſt ſeines glaubens 
auß dem woꝛt Gottes / Der ſamen des weibs ſoll der 
ſchlangẽ den kopff zertretten ꝛc. gfaſſet / vñ dennocht 
nichts deſtminder wirt er auß dem Paradeiß verſtoſ⸗ 
ſen ins janertal / auff dz ſein glaub pꝛobiert wurd. Pe 
tzund wirt ſr glaub widerũb bekrefftigt in der geburt 
Cayn / dañ ſy ſehen dz jnen Got nit alleyn jr leben fri 
— will / ſunder gibt jnen auch / dz ſy ſamen hinder jn 
aſſen / verhoffen er ſey der verheyſſen ſamen / der den 
kopff des Sathans ſoll zertretten / oder doch / das von 
jm der ſelbig benedeyte ſamen kummen werde. Dars 
umb ſpꝛicht Eua / Ich hab ůberkum̃en den mañ des 
Herren / das iſt / diſer ſam grey dt cots 
tes ſein / auff das / weñ wir gleich ſterben / er Gott die⸗ 
ne an vnſerer ſtatt. Vom Abel aber hielten ſy derglei 
chen gar nit. Aber wie Gott ſolchen menſchen wohn 

verwerffe / ſihet man alhie. 
2 Cayn verwirfft Gott vnnd nimpt Abel an / dar⸗ 
auß man ye ſehen můß / das allein der glaub / heb. iu. 
gotgefaͤllig mach / vñ nit die werck / dz auch die wer 
nichts geltẽ noch angnaͤm ſeind dañ allein vons glau 
bens wegen / widerumb vons vnglaubẽs wegen alles 
miſß falle / darũb ſpꝛicht Got / weñ du frum̃ wereſt / ſo 
wer es ein opffer voꝛ mir angnaͤm. Darauß = iſt / dz 
y nie 


OD — — 
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miemant durch werck frumb wirt / ſunder wann das 
b —_— glauben reyn vnd giriſt/ſo iſto werch 
au | 


Demnach iſt Chain ein ebẽbild aller werck 
heyligen / die on — — thůnd / vnnd ſich dar⸗ 
auff verlaſſen. Abel aber der gleũbigen / die alleyn 


anff vertrawen goͤttlicher gnaden vnd barmhertz 
keyt ewerck thünd. Die erſten ſeind — 


cken / voller hoffart / zoꝛn / neid ꝛc. derhalbẽ wirt Cha⸗ 
in das geſatz geben / vnd gebotten / das er ſolchem vn⸗ 
iderſtehn / vnd darob herrſchen ſoll / nit eynreũ⸗ 
boͤſen begirde. | 


3. Was aber des menſchen freyer will vermoͤg / oder 
was das geſatz würcke / on glauben vnd geyſt / bewei⸗ 


da jm Gott gebotten hett / das er jm 


dienen ſolte mit dem glauben oder hertzen / vnd nit al 


leyn mit eũſſerlichen wercken / wie die erſt tafel Moſi 
anzeygt / v [ates 0 [ das keyn werck ein opffer 
ſey. mals wie die ander tafel Moſi erheyſchet / 
das er ſeinen bꝛůder ſoll lieben / nit wider jhn zůrnen / 
noch jmũbel woͤllen. ꝛc. wirt ſein gmut nur deſt glaub 
loſer vnd boßhafftiger / dann das geſetz mehꝛet die be 
de / wiewol er ſich außwendig freündtlich ſtellet. 
Bo iſt der gleißnerey art / mit woꝛten ond gebaͤrden 
iſt ſy ſchoͤn / aber im hertzen iſts gifft. In ſumma / wa 
vnglaub iſt / da iſt nichts dann eittel ſünd / kan auch 
die laͤnge nit verboꝛgen bleiben. 5 
Ferrer / ye mehꝛ man ſolche leũt zur bůß vermant / 


vnnd von ſünden zur beſſerung / yemehꝛ ſy verhertet 


werden 
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werden / alſo thůt die natur / wañ ſy jr ſelbs verlaſſen 


wirt / verleũgnet vnd verbirgt ſy ire ſünd / will allwe⸗ 


gen frum̃ geachtet werden / miſſet jr zů das gottes iſt⸗ 
vnd richtet Gott / vnd wann ſy gleich von Gott wirt 
ũberwunden / vnd der ſünd überwiſen / Pſal. o. den⸗ 
nocht bekennet ſy nitt / ſunder verbirgts / vnd ſpꝛicht 
gleich in ſeinem hertzen / gleichſam ſey Gott nit Got / 
als wiſſe er nit alle ding. Dann der anfang oder wur⸗ 
cel aller ſünd iſt ſolcher vnglaub — oder vn 
wiſſenheyt qotres, EndeliH volgt verſtockung vnnd 
verzweifelung / vnd dz / der voꝛhin Gott nit hat woͤl⸗ 
len die ehꝛ der gerechtigkeyt / als das er alleyn frumb 
vnd gerecht / vnſerer werck gerechtigheit keinnütz ſei / 
geben / kan nun auch jhm die ehꝛ der barmhertzigkeyt 
nit zůgetrauwen oder geben / wie Chain. 
4 Herwiderumb wirt im Abel die art des glaubẽs 
angezeygt / zum troſt aller gotſeligen leydenden / daſt 
erſtlich wirt angezeygt / was — — troſt die 
leübigen haben auch im todt / dann Gott nimpt ſich 
r an / vnd ſoꝛgt für j Paulus Rom. i. ſpꝛicht / 
Wir leben oder ſterben / ſo ſeind wir des Herren / dann 
darzů iſt Chꝛiſtus auch gſtoꝛben / vnd aufferſtanden / 
vnd wider lebendig woꝛden / das er über todte vnd le⸗ 
bendige Herr ſey / derhalben wer an jhn glaubet / der 
wirt leben / ob er gleich ſtürbe / vnnd wer da lebt vnnd 
glaubt an jn / der wirt nim̃er mehꝛ ſterben / Joh. u. al 
ſo lebt Abel durch den glauben / vñ ſchꝛeyet ſein blůt 
zů Got / Iha Gott rüfft jm / vnd bꝛingt ſein vnſchuld 
| iij an 


— 
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an tag voꝛaller welt / zeygt damit an / das er nitt gar 
vndergangen ſey. | 

Jum andern / wiewol Gott fůr die ſeinen ſoꝛget al- 
le zeyt / dennocht laßt er ſy toͤdten / auff dz wir gewiß 
werden / dz wir im leiden vnd ſterben von Got nit ver 
laſſen ſeind / ob wir gleich voz der welt als verlaſſen 
erſcheynen / dz wir auch lernen vnd pꝛiefen im leyden 
vnd ſterben / gottes günſtigen gnedigen willen erken⸗ 
nen / vnd alſo vnſere leib im opffern. Zum dꝛitten / nit 
alleyn zeygt Gott im ſterben ſeinen günſtigen willen 
gegen den gleũbigẽ / erhelt ſy / vñ bꝛingt ſy durch ſein 
ru berfür z leben / ſunder rechet ſie auch an ſhren 
E alſo an / dz im nach dem todt groſſe herꝛ⸗ 
ligkeit voꝛbehalten iſt. Er laßt Abel bei ſeim leben in 
die haͤnd Cain / dz iſt / er toͤdtet jn / nach dem todt wirt 
es dem Ca yn ſaurer dañ da Abel noch lebt. Alles abs 
er was hie võ Abel gſchꝛiben iſt / deütet auff Chꝛiſtũ / 
vnd die gantz Chꝛiſtenheit / weñ die feynd vermeynen 
y habens vertilgt / ſo ſtets ſtercker wider auff / vnd ers 
challet ſein ſtim̃ / wirt durch die pꝛedig des — 
aͤmlich offenbar jhr vnſchuld vnd der feind übel⸗ 
that. Da Chꝛiſtus begraben ward / hůb ſein herꝛlig⸗ 
keit an / wie Eſaias gweiſſagt hat. in cap. Sein zung 

wirt aͤhꝛin ſein. | 

Ob gleich Gott ü berhoͤꝛt vii die ſtraff ver zeůcht / 
auff dz die gotloſen in fleiſchlicher ſicherheit verhar⸗ 
ret werden / vnd die gleübigen in gedult vnd foꝛcht ge 
übt vnd pꝛobiert / demnach bꝛingt alwegẽ die ſünd jr 
ſtraff mit ſtch / vnd erſcheynt dz Got ſy . 
aſſe 


Ld 
* 
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laſſe / dꝛumb wirt zum erſten Cayn verflůcht auff der 
erden / als der vom ſamen der ſchlangen iſt / vnd mehꝛ 
dem Sathan dañ Gott gfolgt hat / dañ die vermale⸗ 
deyung der ſchlangen bleibt auff dem gantzen coͤꝛper 
aller gottloſen für vnd für / jr narung wirt ſnen ſaur / 
voller angſt vnd ſoꝛg. ZJum andern wirt er vnſtaͤt vii 
üchtig voꝛ ſeim bloͤden verzagten gwiſſen / Teui. 16 
eut. 28. kan niergent ruͤw haben / wirt jm die gantze 
weitte wel: gar zueng. Die erſt plag iſt das ellend / die 
ander der ſtachel des gwiſſens / wie auch allen verach 
tern des gſatzs gottes getrowt wirt / Ceuit. 26. Deut. 
28, Jũ dꝛitten ver zweifelt er gar in der widerw 
keit an gottes erbarmung oð gnad / darumb dz er ſein 
erechtigkeit nit erkeñen wolt in der glückſeligẽ zeit / 
© under trutzet auff eigner werck gerechtigkeyt. Jum 
vierdten ſuͤcht er / wahin er voz gottes angſicht fliehẽ 
vnd ſich verbergen moͤg / findts aber nit / alſo erſchꝛo⸗ 
cken iſt das ſündtlich gwiſſen. Zum fiinfften bſoꝛgt er 
ſich des todts im̃er allenthalben / dz jm nitt widetgol⸗ 
r NNondavgug jm 
zutroſt / hertigklich dẽ todtſchlag verbeũt / aber doch 
dem Cayn ein zeychẽ anhenckt / darbei man jn als ein 
moͤꝛder kennet. Zum ſechßten verlaßt Cayn vatter / 
můter vi alle andere / zeücht ins ellend in ein frembd 
land allda bawet er ein ſtatt / dañ weil er an Gott ver 
zweiflet / ſůcht er menſchlichen ſchutz vnd pꝛacht / wie 
dañ nachmals die von ſeim gſchlecht anfiengẽ groſſe 
gůttter zuſamlen / allerley kurtzweil vnd fueudenſpil 
zutreiben / vnd kriegßrüſtung zufijren, 


Jum 
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Jum ſibenden wirt er von Lamech widerumb er⸗ 
ſchlagen / welcher zugleicherweiß auch wie Cain ver 
| — geburet alſo immer ein ſünd die ander / 
darzů erlaſch der war glaub vñ recht gotsdienſt / auff 
Cains teyl war eittel angſt vnnd ellend Keef en / biß 
das Gott dem Adam ein andern ſon vnd enickel gab / 
dardurch ferrer ward auß gebꝛeyttet der glaub Gbr 
licher zůſagung / vñ gleichſam widerumb bey Adam 
vnd Eua verneũwert auß ſolcher gab gottes. 
s Adam beſchlieff abermals. ꝛc.) Da ſehen wir 
wie hertigklich pꝛobiert ſey der glaub / vnnd geſtrafft 
der ——.— Adam / dann ſy waren auß dem Pa 
radeiß ins ellend verſtoſſen / vnd vnder ſo vilen triib- 
ſalen harren ſy deñocht immer auff gottes zůſagung 
vom gebenedeiten ſamen. Als aber Abel erſchlagen / 
vnd Cain verflucht wirt / verlaͤngert ſich die zeit / das 
kaum ũber dꝛeyhundert vnd dꝛeiſſig jar / jnen wider⸗ 
umb ein gotſeliger ſamen von Gott geben wirt / dar⸗ 
auß entpfahen ſy wider troſt / vnd nennen den ſelbigẽ 
Seth / das heyßt auff Teütſch ſouil als gſetzt / als dz 
ſnen Gott an Abels ſtatt einen andern gorſeligenſa- 
men auß qnaden habe geben / dann gotsfoͤꝛchtige kin 
der werden auß gnaden gottes geben / vnd nit auß na 
gend dae, Darumb da nit alleyn A⸗ 
dam / ſunder auch ſein ſun Seth / einen gotſeligen ſa⸗ 
men hett / wirt der ware gotsdienſt weiter auß gebꝛei 
tet durch pꝛedig vnd verkündigung der verheyſſung 
Gottes vom gebenedeyten ſamen / darauß 1 

3 
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erhalten / vnd den glauben deren die des — 


Das erſt buͤch Cap. niij. xii 


zů Gott / lob vnd danckſagung vnnd anruͤffen wider⸗ 


umb anfienge / die lange zeyt waren geſchwigen gwe 
ſen / dieweil der — Chains nur auff zeitliche 
ding befliſſen / vnnd Adam ſampt ſeim weib in groſ⸗ 
ſem trawꝛen warẽ ſo lange zeyt geweſen / daher auch 
Enoſch ein betrůbt ellend menſch heyßt / wie Pſal. s. 
Was iſt der menſch dz du ſein gedenckeſt! Dañ ſolche 
leũt růffen Gott an mit lob vnd danckſagung. 
Das fünfft Capitel. 


x. Das iſt das bůch. c.) Alhie wirt widerumb ge⸗ 
holet das woꝛt von der erſchoͤpffung / fall vñ auffrich⸗ 
tung des menſchlichen geſchlechts / auff das wir dar⸗ 
durch erinnert werden / dz gottes verheyſſungen vnd 
ſegen vns zůgehoͤꝛe / dar zů auch erweiſet werden / wie 
Gott veſt halte zuuolbꝛingen was er zůſagt. Darumm̃ 
wirt auch das geſchlecht oð linea der vaͤtter nacheyn 
ander erzoͤlet. Erſtlich das wir im glauben verſichert 
werden / dieweil wir eben das ſelbig woꝛt vnnd zůſa⸗ 
gung haben als ſy / vñ vns eben ſo wol zůgehoͤꝛig als 
ſnen / dar zů auch das wir gwiß werden / von wannen 
vnd von welchen vaͤttern Chꝛiſtus kumme / dann die⸗ 
weil Chꝛiſtus kam vnder der armen geſtalt des creũ⸗ 
tzes verdecket / war von noͤten das wir vergwißt wur 
den von jhm. Hierumb ob wol die welt voll gottloſer 
menſchen iſt / doch nitt deſtminder gibt Gott allweg 
frumme gleübige leũt / die ſein woꝛt vnd verheyſſun 


ſamens 
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amens / durch welchen das leben ſoll wider kummen / 
arren / bekrefftigen vnd troͤſten / dann es můß alzeyt 
gottes kirch in ð welt beſtehn / darwider vermag kein 
verfolgung oder verfilrung ichts. Dañ wa vnſer Got 
nit ſamen oder etlich fromme leũt lieſſe überbleiben / 
Eſa.i.ſo mußten wir gar zuboden verderbẽ / wie Jos 
doma vnd Gomoꝛra. Derhalben ſeind alwegen etli⸗ 
che — in der welt / zutroſt der gantzen gemeyn. 
2 Es wirt auch in diſer Ganealogia angezeygt der 
— der menſchen / das Gott 
afft gibt oder ſegnet / dz ſy jrs gleichen zeũgen oder 
beren mogen / vñ die des woꝛts / Seyt frucht⸗ 
ar vnd mehꝛet eũch. ꝛc. offenbar werde / welcher ſegẽ 
fiirderlich zůgehoͤꝛt den frummen heyligen gleũbig 
— en / dann auch Denoch kinder zetigete / vnd di⸗ 
ſes ichen ſegens dardurch teylhafftig ward / der 
doch ſo heylig war / das in Gott vmb ſeins Goͤtlichẽ 
wandels willen hinweg nam / zutroſt den vaͤttern / vñ 
des glaubens / das ein ander ewig leben ſei / 
nach diſem zeytlichen ellend / da belonet werden alle 
die nach Gottes wort in diſemleben wandlen in Got⸗ 


Aeyt. 
„„ allwegẽ wirt angehenckt / wie die 
vaͤtter nach dem ſy kinder haben gezetiget/ geſtoꝛben 
—— Dacyy nit geweſen ſeind 
der gebenedeyte ſamẽ / welchen Got verheyſſen hett / 
ſunder das man eyns andern warten müßte / der von 


ſünden vnnd vom todt ſelig machte / vnd * 


G*-—_ 
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ie Chꝛiſtus / Rom. s. Darb 
— — todt alle Devligen onderſich 
bꝛingt / aber doch nit ſchaden kan / ſunder fürdert nur 


zum leben. ** EY 
4 Ferrer iſt auch hiebei zumercken / dz gemeinklich 
weñ die welt am er it gweſen / ſo hat Gott ð hey 
ligen ) ernewert / als durch Seth / 
dz — troſt ſchaͤpfftẽ / 
vnd im glauben igt wurdẽ / Gott wurde on zwei 
fel ſeiner zůſa ſynitt verlaſſen / ſunder den 
ge detenſrmTaeben/obſy wolſaben/dzdiewels 
voller b6ſer begird vnd gottes verachtung were / den⸗ 
nocht nichts d ieß jhnen Gott auch ſamen. 


toierumb auch den ſelbigen ſolche nam̃en gebẽ ſeind 
woꝛden / die da anzey gottes miltigkeyt / dz er die 
ſeinen erhalten vnnd benedeyen wrde mitten vnder 
den gotloſen / weil er vnder ſo vilen Gotloſen noch et⸗ 
liche gibt / die die frommen troͤſten / vnd Gottes wort 
der verheyſſung veſt haltẽ / vnd den glauben aller de⸗ 
ren ſo auff den gebenedeyten ſamen harren / bekreffti⸗ 
gen / wie obgemeldt. 
5 Alſoward — Seth / das iſt ein gſetzter / dariñ 
der troſt iſt / d Got auß gnaden ein Chꝛiſtlichen ſamẽ 
geben habe. Enoſch ein arbeytſeliger menſch / der zů 
ott růfft / zũ troſt dz Gott erhoͤꝛen vnd helffen wurd. 
oah ein fruchtbarer oder der da růget / zutroſt / das 
Gott ſegen vnd růg geben wurde / auch — vnder 
der gottloſen nation / dann als offt deren einer geboꝛn 
ä E ij ward 


E 
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ward / ertpfiengen die lieben vaͤtter ein ſundern troſt 
der verheyſſenen benedeiung. 
as ſechßt Capitel. (Da ſich aber. ꝛc. ) 
Eben die ſünden haben zur zeyt Noha regnieret / 
die voꝛm ſtingſten tag werden im ſchwanck gon / Tu⸗ 
ce.⁊. daruoꝛ vns Chꝛiſtus warnet / vnd zumeiden ver 
manet. Erſtlich allerley vnkeũſcheyt vnd wolluſt / ſo 
er daran hencket / dann ſy namen jnen weiber welche 
ſy nur wolten / ſchwaͤchten vnd beſchlieffen als vil ſie 
te / ſahen nach rem wolluſt alleyn die leipliche 
choͤne an / vnd miß bꝛauchten ſich der gaaben Gots / 
ab ſeinen ſegen miltigklich auff erden / das die 
| —— en gůtern Gottes geme 
ret wurden / darauß ſolten ſy haben vꝛſach genom̃en 
Got zuloben. Aber nach jrer verkerten art thetten ſy 
das widerſpil. Auß ſolchem fleyſchlichem wolluſtigẽ 
e 


ott 


2 


leben kumpt fleyſchliche ſicherheyt / das man Gottes 


t nit foͤrchtet / ſunder gedencket es hab kein not / 
t alles in windt / mit verachtung des Goͤtlichẽ 
woꝛts / welches die fleyſchlichen begird toͤdtet / vnd zů 
Gotsſoꝛcht treibt / wa mans hoͤrꝛet / vnnd im hertzen 
glaubt. Darumb hiengen ſy an zeytlichen dingen / 
verachteten Gottes woꝛt / wolten keyn pꝛedig hoͤren / 
auch kein ſtraff annem̃en / daran am meyſten verhin⸗ 
dert fleyſchli — — gantz vihiſch / dz 
der geyſt nit rhaum hat. Darumb ſpꝛicht der Herr / 


Die menſchen woͤllen ſich meinen Geyſt nicht mehꝛ 
. a 
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laſſen /das iſt / die fleyſchlichẽ luſt toͤdten / dañ 
kd fleyſchlich geſinnet / ſuͤchen fleyſchliche zer⸗ 
2 ding / glauben nit dem woꝛt / foͤꝛchten Got 
R nit ein geyſt mit jm. 
er das alles wurden die armẽ vndertruckt / auß 
muͤtwillen der gwaltigen / die ſy überfielen / dann wa 
man guͤtetag will haben vnd wolleben / da muß man 
andere leüt ſcindenvnd ſchabẽ / darumb ſpꝛicht der 
Text (Es waren zů den zeytten Tyꝛannen auff ers 
den / die mit gwalt fraͤuenlich wider Gott ſich ſatztẽ) 
vnnd auß ũbergroſſem můtwillen vnnd Tyꝛanney / 
růchtbar worden in der welt das die leũt von ſnen ſi in 
gen vnd ſagen moͤchten. | 
2 Solcheſundalle volbꝛachten nit alleyn die Got⸗ 
loſen kinder Chains / ſunder auch die kinder der frum⸗ 
men gleubigen vaͤtter / welche der Text Gottes kind 
nennet / vons glaubens vnd der Religion wegen / als 
die im woꝛt Gottes vnd heilſamen leer von heyligen 
para Vo — vnnd gegen anderen als 
geſt och gſch erhalben ſy auch vnderm nam̃en 
Gottes endſche yn der — die andern ũber⸗ 
gwaͤltigten / — 9 Tyꝛannen 
oder Gina nennet. auch kinder Gottes 
beyſſender gwaltigẽ g alen dee 
ſten med treiben / dañ was groß oð 
hoch iſt / nennet die ſchꝛifft gottes / als gottes berg. ꝛc. 
Darauß wol zuermeſſen/ das alle Gotofoꝛcht erlo 


ſchen / Gottes gang vergeſſen / ſein woꝛt gar veracht 
E th war 
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niemant kamſeinem ampt oderb 
N 


füllet / dann wenn die ichen vnd gwaltigẽ übel 
thůnd / folgt der hauff hinna 5 
3 Eben dergleichen laſter zeygt die ſchꝛifft auch an 
Chris Oe laber Deerfatbt 7 — — * 
er err er t / wer 
en / trincken / hochzeit haben / vñ — 2 
as gottes gericht voꝛhanden ſey / ſun 


r halten / das 
der wie Paulus ſpꝛicht. 1. Teſſ. . ſagen es ſey frid vnd 


ſicherheit. Derhalben Chꝛiſtus warnet / Sehet zů dz 
— — me freſfinſf n / vñ 
ſoꝛgẽ der welt. ꝛc. Luc. 21. Es wirt auch groſſer zwãg 
ſein vnder den leůtten / immer einer den andern vnder 
— Gottes woꝛt — — des = 
como gen angenom̃en werden / wie Chꝛiſtus ſagt / 
2. Teſſa.2. Joh.. Dann darumb vertil © Gott die 
menſchen / das ſy ſein woꝛr nit hoͤꝛen / noch jrefleyfchs 
—— ichten woͤllen laſſen / oder toͤdten ſunder 

ts dann nur fleyſchliche ding achten vnd ſůchẽ ꝛc. 
welches zur zeyt Noah ſo gar überhand genommen 


hett / darumb ſpꝛicht er / die erd iſt voll frauels / man 
ſündiget nitt auß gepꝛechligkeyt / ſunder fürſaͤtzlich / 
mit verachtung Gottes / vñ gwalt / raub oder zwan 
des nechſten / da weder glaub noch liebe iſt. Der 

ben auch nit mehꝛ dann acht menſchen erhalten wur⸗ 


den / nicht auß ſhrem verdienſt / ſunder auß lautterer 
gnaden 


Das erſt buͤch Cap. vs. xbj 


en vnd barmhertzi Gottes / wie der Text 
fache 


Noe fand ey Gott. 
— Der: ſabe.tc.) Wiewol auch die 


4 (Da aberder 


Kerrer / ob 4“ 85 
les fleyſch gehet / Taͤmlich über menſchen / vihe / ge⸗ 


Pfe.14 ——— gottes ſehen — 


dult vnd lañgmuttigkeyt nicht ſollen verachten / 

R hdmern am. z. noch a —— vnbüßferrt⸗ 
em hertzen den zoꝛn ha auch gottes wort vnnd 
edꝛawung nicht verachten / noch vns ſicher duncken 

laſſen. ꝛc. ſunder alle zeyt wachen vnnd bereytet ſein / 

der 


Daserſtbich Cap. bj. 


der zůkunfft des Herren warten / vñ die liebe zur war⸗ 
heyt von hertzen annemmen / acht haben / das vnſere 
hertzen mitt freſſerey / ſaufferey vnd ſoꝛgen diſer welt 
nit belaͤſtigt werden / dann wenn mans am wenigſten 
beſoꝛgen wirt / ſo wirt der Herr kummen / vnd wañ ſy 
werden ſpꝛechen / frid vnd ſicherheyt / ſo wirt ſy ploͤtz⸗ 
lich das verderben überfallen. In ſumma / die groͤſt 
— vnd vꝛſach des verderbens iſt / das keiner ſeinem 
eruͤff t / vnd Gott im gehoꝛſame dienet / ei 
ner erwoͤlet diſen · Oꝛden / der ander ein anderen / nach 
dem es ein yeden geluſtet oð gůtduncket / ſo doch Gott 
gehoꝛſam inn ſeinem dienſt haben will / aber fleyſch 
verruckt ſeine werck. 
(Eso reũwet mich. ꝛc.) Gott in jm ſelber iſt vnbe⸗ 
weglich / hierumb wenn die geſchꝛifft ſagt / er wache / 
ſchlaffe / ſey zoꝛnig / freũndtlich / es rewe jn / er beküm 
mere ſich / oder dergleichẽ / ſo iſts zuuerſton / dz die hers 
en der gleũbigenmenſchen jn dermaſſen fůlen. Alſo 
et der fromb Noah in ſeinem hertzen mit bekũm̃er 
niß dase menſchen auff erden vertilcken wol 


te / vnd die welt verandern / darũb ſagt die geſchꝛifft / 
es hab jn gereũwet / das er die menſchen auff erden ers 
ſch hab / das iſt / er wolte auß gerechtem zoꝛn die 
menſchen vertilgen. Alſo wann er ein ding verwand⸗ 
let / ſo heyſſen wirs gerewen / wie Hieremias ſpꝛicht / 
tier. 26. Beſſert eũch / vnd hoͤꝛt Gottes woꝛt / ſo wirt 
den Herꝛen gerewen des übels / das er wider eüch ge⸗ 
redt hat / das iſt / et wirt nit laͤnger zürnen / ſi * — 
Gs 5 


Das erſt büch Cap.vi. xvi 


ſtraff in tvoͤſtung wandlẽ. Es gerewet jn vnſerůbel / 
wann ers auß barmhettzigkeyt von vns nimpt. | 
6 Moah findet gnad voꝛ dem Herren) dann er 
war gleũbig vnnd frumb / fuͤret ein Goͤttlich leben on 
wandel / darumb wirt er erhalten in krafft des goͤttli⸗ 
chen bundts / den Gott mit jm auffrichtete / in dem ka 
ſten von leichtem holtz / dann das Hebꝛeiſch woꝛt Go 
pher / iſt ein nam̃ eyns gantz leichten holtzs. Im Chal 
deiſchen ſteht Cedern holtz / die Sibentzig ſetzen vier⸗ 
eckecht holtz / darbey figuriert iſt die Chꝛiſtẽlich kirch 
oder gemeyn / die Gottes woꝛt vnd geyſt hat / auſſer⸗ 
halb welcher keyn heyl noch gnad iſt / dgrũb bſchleüſ⸗ 
et der Text alhie / Noha thet alles waͤs jim Gott ge⸗ 
t / vñ durch ſolchen gehoꝛſam des glaübens warde 

er erhalten / dann wa er ſeiner vernunfft hert gefolgt / 
ſo wurde er vil diſputiert haben darob. Hiebey ſollen 
wir lernen / das wir ſchlecht on widerſpꝛechen vnd di⸗ 
ſputieren / gottes woꝛt vertrawen / ſo wir woͤllen auß 


=—_ gefaͤrligkeyt vnnd anfechtung errettet werden. 
men. 0 
Das ſybend Capitel. 


1 ( Vnd der Herr ſpꝛach zů Noah. ꝛc.) Imkaſten 
wirt Noah wunderbarlich erhalten (da Got ſein ge 
ſireng vꝛteyl gehn laßt ũber die boͤß welt) von wegẽ 
des q aubens / darũb ſpꝛicht der Ner: zů jhm / gehe in 
den kaſten / dann dich hab ich rechtfertig erſehen voꝛ 
mir zů diſer zeyt / das iſt / vnder diſem boͤſen * der 

| gots 


— — ¶ GP —— — — 


Das erſt buch Cap. vij. 


gotloſen / die gottes woꝛt verachtetẽ / ſaſſbige ge 


weſen / vnd hat gefoͤꝛcht Gottes wort / daſſelbig auch 
fleiſſig gepꝛedigt vnd bekennet voz der welt. Darauß 
lernen wir / das am boͤſen tag des goͤtlichen zoꝛns nie⸗ 
mant erhalten wirt / er ſey dañ durch den glauben in 
Chꝛiſtum / das war gottes woꝛt / gerechtfertiget / alle 
andere milſſen verderben / wenn ſy auch wunderthat 
ten volbꝛacht hetten / Matth. /. 

2 Gott befilcht das ye par vnnd par ſollen jn kaſten 
gehn / darmit ſamen erhalten werde. Darbey aber⸗ 
mals gepꝛeiſet wirt der Eeſtand / eyntracht / freũndt⸗ 
licheyt vndliebe vndereynander. Dañ Gott den Ee⸗ 
—— hoͤchſten not erhellt / wenn alle andere fal 
en. Das aber der vnreynen nur eynpar / der reynen 
par.ꝛc. bedeũttet / das die vngleũbigen in 


nur natũrliche liebe vnnd Burgerliche 
— vndereina _ — — 
ie dann das gantz lebender gleißner iff. Ab⸗ 
er die gleũbigen halten ũber das die volkum̃ne eynig⸗ 
keyt im Ephe. 4. welche ſybenfeltig iſt in gabẽ / 
durch das band des fridens / dann durch den glauben 
inn Chꝛiſtum werden ſy eyn leib / alſo / das keyner ſich 
rhumet oder annimpt yergent eyner gaben Gottes / 
ſunder alle ſampt alleyn auff Chꝛiſtum trotzen / vnd 
mit den henen gaben eynander auß liebe dienẽ. 
3. Moah thůt alles was jm Gott befilcht / on wider⸗ 
red / auffs aller eynfeltigeſt / ob es gleich der vernu 


narriſe n 


| 


Das erſt buch Cap. bij. xvii 
= id P F > : 1 
No ſleches jo — — 
gottes woꝛten gehoꝛſam zuſein / ſo wir zur zeyt des ge 
richts beſtehn woͤllen / vnnd de eyſchlichen menſch⸗ 


lichen klůgheyt der vernunfft / nitt eynraumen / dann 
datdurch ward Eua auß liſt der Schlangen verfiirt 
von der eynfeltigkeyt des glaubens. 2. Coꝛinth. iu. 
Noah helte ſo veſt im glauben des woꝛts Gottes / da 
er troͤwette die welt ʒuuertilcken / das er hundert jar 
daruon pꝛedigte / vnnd vnder diſem / den kaſten zůbe⸗ 
reytet / in welcher zeit er vil anfechtung ũber ſolchem 
woꝛt erleydet / auch von yederman verlachet warde / 
dennocht ließ er ſich nichts hinderen / noch vom glau⸗ 
ben abwenden. | 

4 CEbenamfelbentaq) Am tag geht Noah in 
kaſten on alle — ott behůttet jn auch / das ſhn 
die boͤſen menſchen nitt verhindern noch beſchaͤdi 
mochten / darzů ſchloß der Herr hinder jm den kaften 
zů / vnd bewaret ſhn voꝛgefahꝛ des waſſers. In wel⸗ 


chem allem vns der glaub Noah zum Evempel / vn 


die vaͤtterliche treũwe verſoꝛgung Gottes / zum troſt 
wirt fůrgebildet / dann gleich als in dem Sündtfluſs 
niemandt dann Gott alleyn helffen kundt / alſo auch 
im Gericht vnnd aller not / derhalben wir alleyn auff 
ſhn trauwen ſollen. 

Das waſſer quillet von vnden auß der erden / vnd 
fellet darzů von oben hernider / mitt wolckenbꝛüchen 
vnd vertilcket alles fleyſch auff r 


y nutz 


| 
| 
| 
l 
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nutz war / ſunder alzeyt begert wider gottes geyſt vñ 


geſatz. Es waͤhꝛet auch das gewaͤſſer ein lange zeyt / 
naͤmli igrag. ee er eee Toabves 
ſchloſſen / lidte vil anſtoͤß des glaubens / wie daſi auch 
zuuoꝛ / weil er der welt pꝛediget. Darauß wir lernen / 
dz wir im glauben nitt verzagen ſollen / ob vns gleich 
nit als bald widerfert was wir hoffen / ſunder verzogẽ 
wirt. Diſe anfechtung des verziehens der zůſagung 
Prophrrendeovel® — derhalbẽ die 


pheten das volck offt vermanẽ / gedultigklich zu⸗ 
arren vnd bſtaͤndig zuſein / Abac. i. Gott auch 
Derr helffen 
yh tt . 8. 
Alſo ſehen wir in diſem Text gottes ernſt gegẽ den 
Kae veruaͤchtern ſeins woꝛts / vnd herwiderumb 


ein groſſe barmhertzigkeit vnd gůtte gegen den gleũ 
igen — ä — 2 
vnd kan erretten auß — — vnnd anfech⸗ 
tung. 2. Pet. 2. gleich als den from̃en Noah. Derhal⸗ 
ben wir vns kecklich auff Gottes woꝛt verlaſſen ſollẽ. 


Das acht Capitel. 


1 (Da gedacht Gott. ꝛc.) Allhie wirt ange zeygt / 
die vaͤtterliche ſoꝛg / ſo Gott für vns vnnd gegen vns 
tregt / vnnd das er alles vonwegen der auſſerwoͤlten 

ůt / dar zů den gwalt vnnd krafft des glaubens auff 
gottes woꝛt / am ſybentzehendentag des andern mo⸗ 
et Þ nats 


0 A 7 P 
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nats Noah inn den / am ſibentzehenden 
tag des ſybenden monats / ließ ſich der kaſt nider auff 
das gebürg Ararat / am erſten tag des zehenden Mo 
nats ſahẽ die berg herfiir, Darnach über viertzig tag 
thet er das fenſter auff / Item ũber ſybẽ tag ließ er ein 
tauben fliegen / nach andern ſiben tagen aber ein tau 
ben / vnd alſo fort / das man rechnet es habe ſich verzo 
gen faſt ein ſar vnd zwen monat / in dem beharret er / 
vnd erhielt jn alleyn der glaub auff gottes woꝛt mit⸗ 
ten in der gefar des todts / alſo beſchicht allen die auff 
gottes woꝛt vertrawen. | f 
Got gedenckt an Noah vnd was bey ſm im kaſten 
war / gleichſam were nichts dann ſy / darfůr er ſoꝛgte / 
dann er kannit vergeſſen deren die auff ſhn trawen / 
vmb jrentwillen ließ er wind auff erden kum̃en / trück 
net das erdtrich. c. In ſumma / erthůt alles vmb der 
gleũbigen willen / vnd denen die Gott lieben / můſſen 
alle ding zum beſten dienen / Rom. s. dann durch den 
glauben ſeind ſy Herren vnd erben aller ding. | 
Nierumb gleich wie wir ſehen das Gott an Noah 
gedenckt / vnd ſunderlich für jn ſoꝛget / alſo ſollen wir 
gwiß ſein / das er inn allen ſachen nit weniger für vns 
alle / vnnd ein yeden gleůbigen in ſunderheyt / ſoꝛget / 
nur das wir glauben / vnd nichts foͤꝛchten / dann auch 
alle haar auff vnſerm kopff gezoͤlet ſeind / keyns kan 
— — — | 4 
2 Wiewol aber Gott für dich ſoꝛgt / vnnd gewiß lich 
achtung auff dich vnd alle gleübige hat / do ist et 
| ty er 


— ——— __— Oe ae ww. 


— — — 


—— 
——— 


Bas erſt büch Cap. biij. 
er dich nit als bald auß der not oder anfechtung / 
—— zů hitzigem gebett — 
— — vnd Gott seſtß — 
e / darumb verl er nit bald / ſunder 

NN bv = Noah handlet nich 
tagen. ꝛc.) A Toah ban t 
eee vernunfft vii fůrſich⸗ 
e ich vmb / vnd laſ⸗ 
gel fliegen / zuerfaren / ob das waſſer gefallẽ ſey 
—— getrücknet. Darauß wir lernen / in 
wichtigen ſachẽ nit frech handlen / ſunder mit fürſich⸗ 
— voꝛbedacht alle mũgliche — fa 

ebꝛauchen / auff dz wir vns nit ſelber můtwilli 
verwarloſen / vnd fraͤuelich Got verſůchen en / Ale 
da der Sathan Chꝛiſtum hieß vom Tempel fallen / 
Matth. 4. Antwoꝛt er / Du ſolt Gott nitt verſůchen / 
—— — — — 
man Gott nit fraͤue = 

n C Da redet Gott mit Noah. ꝛc.) Noah geht nit 
auß dem kaſten / biß das es Gott heyſſet / darauß wit 
— any auß eygnem willen oder klůgheit an zu 
—— unð in allem thůn vnd laſſen auff gottes woꝛt 
harren / dañ on das künden wir nichts guts 


es was nit auß glauben oder gehoꝛſam goͤr⸗ 
— eht / iſt fand. R 0.14. darũb ſegnet auch 
Got / die alſo mit — befelch auß dem — = 
vnnd nimptſhr opffer an. Er hatkeyng eg⸗ 
net auch nicht die werck / dann nur ſo fert ſy eee 


Das erſt bůch Cap. bij. kx 


auß ſeinem befelch vnnd ge ſeines woꝛts / des ha⸗ 
ben wir ein Exempel an den Apoſteln / Luce. 5.ſo die 
antze nacht vergeblich fiſchetẽ / als bald ſy aber auß 
befelch vnnd ga, des woꝛts Chꝛiſti / das netz auß⸗ 
w fiengen Ys | 
Noah bawet dem Herren einen altar / opffert / vſſ 
der Herr nimpts an / laßts im wolgefallen. Dann als 
offt wir auß noͤtten errettet werden / ſollen wir Gott 
dancken / vnd nichts deſtminder nach der ſtraff Gott 
foͤꝛchten vnd voꝛ augen haben / mitt foꝛcht jm dienen / 
ſal. 2. wenn wir ſein erſcheoͤcklich gericht erkant ha 
en / vnd mit zittern froͤlich ſeind fiir die gnaͤdige wol⸗ 
that der erloͤſung. 
6 Noha wirt in ſeinem hertzen getroͤſtet / vñ entpfa 
het gottes e benden nim̃er gewarten 


ſoll ſolcher ſtraff. ꝛc. dañ der Herꝛ erbarmet ſich über 
die ſo jn foͤꝛchtẽ / Pſal. oz. erkeñt was für eyn gmaͤcht 
wir f\ age — wr dz wirſkaub ſeind / vnd 
fleyſch. Derhalben er ſich gůttig erzeygt / ſo wir nun 
vnſere durfftigkeyt erkennen. 5 * 


Das neũndt Capitel. 


1 Vnd Got ſegnet Noah. ꝛc. Nach dem ſůndtfluſs 
t Gott den menſchen von neñwem befelch vnd ges 

ott / darnach ſy leben ſollen / auff dz es alles im Woꝛt 
gehe / vnd nichts auff erden gethon werde on Gottes 
woꝛt / darũb ſegnet er ſy / vnd verheißt jnen ſein gnad 
vnd barmhertzigkeit / ſo ferꝛ ſy halten / was ernachfol 
gends befilcht. Jum 


- Bascrſitblis Cap. vii. 


er dich nit als bald auß der not oder anfechtung / auff 
dz man gedult lerne / vñ zů hitzigem gebett — 
auch im glauben pꝛobiert werd / vnd Gott deſt hoͤher 


ꝛeiſe / darumb verlaufft das gwaͤſſer nit bald / ſunder 
—— gůter muůhe. | 
3 CMTachviergigqragen.:c.) Noah handlet nicht 
vermeſſenlich / ſunder mit gůter vernunfft vii fůrſich⸗ 
—— rawanpiNes ſich vmb / vnd laſ⸗ 
ſer vogel fliegen / zuerfaren / ob das waſſer gefallẽ ſey 
vnnd das erdtrich getrücknet. Darauß wir lernen / in 
wichtigen ſachẽ nit frech handlen / ſunder mit fürſich⸗ 
igkeyt vnnd voꝛbedacht alle migliche mittel ſiichen 
ebꝛauchen / auff dz wir vns nit ſelber můtwillig⸗ 
ich verwarloſen / vnd fraͤuelich Got verſůchen / Als 


da der Sathan Chꝛiſtum hieß vom Tempel fallen / 


Matth. 4. Antwoꝛt er / Du ſolt Gott nitt verſůchen / 
das iſt / was man menſchlicher weiß kan außrichten / 
ſoll man Gott nit fraͤuelich anl oder erſůchen. 
4 Da redet Gott mit Noah. ꝛc.) Noah geht nit 
auß dem kaſten / biß das es Gott heyſſet / darauß wit 
lernen / nichts auß eygnem willen oder klůgheit anzu 
ſahen / ſunð in allem thůn vnd laſſen auff gottes wort 
vii beriff harren / dañ on das künden wir nichts guts 
thin / alles was nit auß glauben oder gehoꝛſam goͤt⸗ 
lichs woꝛts geht / iſt ſünd. R 0.14. darũb ſegnet auch 
Got / die alſo mit ſeinem befelch auß dem kaſtẽ gehn / 
vnnd nimpt ihr opffer an. Er hat keyn gefallens / ſeg⸗ 
net auch nicht die werck / dann nur ſv fer: ſy 1 — 


FF; 
3 


Das erſtbich Cap. biff. 


einem befelch vnnd ge eines woꝛts / des ha⸗ 
— ein Exempel rege. Quce.s.ſodie 
antze nacht vergeblich fiſchetẽ / als bald ſy aber auß 
befelch vnnd in krafft des woꝛts Chꝛiſti / das netz auß⸗ 


1 ſy. 
5 oah bawet dem Herren einen altar/opffert/vff 
der Herr nimpts an / laßts im wolgefallen. Dann als 
offt wir auß noͤtten errettet werden / ſollen wir Gott 
dancken / vnd nichts deſtminder nach der ſtraff Gott 
foͤꝛchten vnd voꝛ augen haben / mitt foꝛcht jm dienen / 
— wir ſein erſchꝛoͤcklich gericht erkant ha 
en / vnd mit zittern froͤlich ſeind für die gnaͤdige wol⸗ 
that der erloͤſung. 
6 Noha wirt in ſeinem hertzen getroͤſtet / vñ entpfa 
het fide zůſagung / dz er hinfirternifiergewarten 


xx 


ſoll ſolcher ſtraff. ꝛc. dai der Herꝛ erbarmet ſich über 
die ſo jn foͤꝛchtẽ / Pſal. 103. erkeñt was für eyn gmaͤcht 
wir ſeind / vnd gedenckt daran dz wirſtaub ſeind / vnd 
fleyſch. Derhalben er ſich gůttig erzeygt / ſo wir nur 
vnſere důrfftigkeyt erkennen. 
Das neũndt Capitel. 

1 Vnd Got ſegnet Noah. ꝛc. Nach dem ſůndtfluſs 
— Gott den menſchen von neñwem befelch vnd ge⸗ 

ott / darnach ſy leben ſollen / auff dz es alles im Woꝛt 
gehe / vnd nichts auff erden gethon werde on Gottes 
woꝛt / darũb ſegnet er ſy / vnd verheißt jnen ſein gnad 
vnd barmhertzigkeit / ſo fer: ſy halten / was er nachfol 
gends befilcht. Jum 


Das erſt buch Cap. ir. 


Jum erſten befilcht er dz ſy ſich mehꝛen / frucht bꝛin 
en vnd auffziehen ſollen / darbey fürnaͤmlich die lie⸗ 
e geubt wirt / dann durch verwandtniß der geburt 
vnnd zucht / alle menſchen eynander 2 108 
umb im Hebꝛeiſchen an ſtatt des woͤꝛtlins wachſet / 
eht / ſeit fruchtbar / darbei vermeldt ſeind alle werck 
er liebe vnd freündtlichen dienſtbarkeyt / als wolt er 
pꝛechen / Geberet / vnnd thůnd eynander gebirliche 
ienſt / wie Paulus auch leret / da er ſpꝛicht / Rom. iz. 
Seit niemant ichts ſchuldig / dañ dz jr eũch vndereyn 
der liebet. Hierumb alle die werck — eind / ſo 
zur geburt vñ zucht gehoͤꝛẽ / als die Gott b t hat. 
2 Wenn Got gebeüt die fruchtung / ſo verheyſſet er 

— — Chꝛiſtum / vñ dar 
zů die widergeburt / dann wer wolt kinder geberen / ſo 
er wißte das ſy vermaledeyet ſoltenſein: Derhalben 
boͤte Gott vergeblich die geberung / wa er nit ſeinẽ 
— aͤbe / vnd widerumb den gebenedeyten 
ſamen Chꝛiſtum verhieſſe. Darauß haben etlich ge⸗ 
choͤpfft vꝛſach diſes irrthumbs / das man nit ſoll Ee⸗ 
iche werck pflegen / man ſey dann zuuoꝛ gwiß / dz eyn 
gebenedeyte frucht darauß werde. ꝛc. glerchſam wer 
diſer ſegen vnd befelch Gottes auffgehaben / oder nit 

am. 

3 vnderwirfft auch Gott widerumb dem men⸗ 
ſchen alle andere Creaturen / auff das er alleyn Gott 
vnderthaͤnig ſey / vnd ſich aller creaturen zů heyl vnd 
nutz gebꝛauch / als ein Herr / keyner ſich W 
” d 
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welche herꝛligkeit er durch die ſũnd des vngehoꝛſams 
verloꝛen hette) das heyßt ein Herren der Creaturen 
ſein / vnd alle ding den gleübigen dienen. Hiebei wirt 
abermals Chꝛiſtus verheyſſen / dann der menſch hat 
ſolche herꝛſchafft über die creaturen / vnd herꝛligkeyt 
die er in Adam verloꝛen hett / nicht künden wider üb⸗ 
erkummen / dann alleyn in Chꝛiſto / in vnnd mit / oder 
durch den ſeind vns alle ding gegeben wordẽ / Rom. 
8. wie S. Paulus ſpꝛicht.i. Coꝛinth. z. Alles iſt ewer / 
jr aber ſeit Chꝛiſti / Chꝛiſtus a ber iſt gottes. Vs Chꝛi⸗ 
ſto iſt geſagt / Pſal. s. Du wirſt jn zum Herren machẽ 
über deiner haͤnd werck / alles haſtu vnder ſein fuß ge 
thon / vnd durch jn erlangen wir die herꝛſchafft — 
Nierumb wenn Gott befilcht dz des menſchen foꝛcht 
vnd ſchꝛecken über alle thier ſoll ſein / vnd gibts jm al 
le in die haͤnd / das er darüber ſoll herrſchen / ſo gebeüt 
er darmit auch / das er in Chꝛiſtũ ſoll glauben / durch 
welchen er ſolche herꝛſchafft erlangt / den ſelbigen ver 
heyſſet Gott hiemit zum ſundern troſt / Noah / vnnd 
aller gleübigen. | 4: tf: 

4 Ferrer zum zeychen der gnad / begabet Gott den 
menſchen mit der macht alles fleyſch zueſſen / doch dz 
er kein blut eſſe / Act. 13. vnd. is. darbey verbeũt Got / 
das er jhm nit zuͤmeſſe gwalt über das leben / dieweil 
Gott alleyn ert iſt des lebens vnd des todts / hierũb 
das der menſch nicht meyne / er habe vollen gwalt / ſo 
wirt jm ein maß geben / nemlich das er Gott für einen 
Oberherren erkennen / vnd ſi 2 
C| . nen 
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nen ehꝛen zen ſolle. Sich auch vom todtſchla 
gen oder eee enthalten / Dann ſo Gott der 
thier blut verbeũt / darumb / das dari ſr leben ſteht / 
wienil meh: ſoll man ſich vons menſchen blůt enthal⸗ 
ten / ſo ferꝛ Gott nit gebeũt zutoͤdten / weil der menſ⸗ 
ein bildtniß gottes iſt / mit goͤtlicher weiß heit / gere 
tigkeyt / warheyt. ꝛc. gezieret. 
Auff das aber die menſchen gantz im glauben ob 
gottes gnaden verſichert werden / vnd keynen zweiſel 
tragen / Gott ſey verſünet vnd jnen gnaͤdig woꝛden / 
ſo richtet Gott ein bundt mit jnen auff / vnd — — 
ein eychen / darbei ſy ſich alzeit moͤgen erm̃ern 
der goͤtlichen Auen vnd barmhertzigkeyt / vñ hin 
fürter nit verzweiflen / ſunder gwiß ſeyen / dz ſy Gott 
nit werde mit dem ſündtfluſs vertilcken / wenn ſy den 
— non ſehen / als ein zeychen des goͤr⸗ 
ichen bundts / daher neñet jn Dauid ein gwiſſen zeũ⸗ 
gen am him̃el. Pſal. se. 
6 Der Regenbogẽ bedeũtet Chꝛiſtũ in der menſch⸗ 
heyt / dann gleich wie der Regenbog zweyerley farb 
hat / naͤmlich feürige / vñ waͤſſerige / alſo iſt auch zwey 
erley zuͤkunfft vnnd Gericht Chꝛiſti / Zum erſten der 
en vnd verſuͤnung / dardurch er anzeygt / dz Got 
die ſünd verzeihet allen die an jn glauben. Zum ans 
dern / des zoꝛns vnnd verdamniß / in dem er beweifet / 
keynen troſt haben die vngleũbigen ſo jhn nit woͤllen 
annemmen. Gleich auch wie der Regenbogen auß 
dem Sonnenglantz vnd tawigen wol — 
0 
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o iſt in Chꝛiſto die gotheyt vñ cheyt. Er iſt auch 
— zeychen / welches Gott at auffgewoꝛffen 
vnd die Heyden / Eſa. u. dardurch er zůſamen bꝛingt 
die veriagten Iſrael / vnd die zerſtrewten auß Juda 
et von den vier oꝛten des erdtrichs. ꝛc. 
¶ Noah fieng an vnd ward eyn Ackermann. ꝛc. 
ſouil groſſen gaben vnd bewerungen des glau 
bens / ſellet NToah in trunckenheyt / vnnd entſchlaffet 
wie Adam / dann ob Gott wol groſſe gaben vnd ver⸗ 
beyſſungen den ſeinen gibt / ſo laſſet er ſy doch beywei 
len auch fallen / auff dz ſy eyntraͤchtig jrer gebꝛechlig 
keit / nit hoffertig noch fleyſchlich ſicherwerden. Alſo 
gab er Paulo.2. Coꝛinth.iʒ. bey ſo groſſer erkantnis / 
dz er ſich nit ũberhůbe der hohen 3 
ins fleyſch / nͤmlich des Sathãs engel. ꝛc. An ſolcher 
ſchwacheit der Heyligen / qaͤrgern ſich die fleyſchlichẽ / 
vnd verachten ſy / gleich wie — Chꝛiſtum am 
creũtʒ / vii Cham alhie ſein truncknẽ vatter verſpott. 
8s Niebey iſt ʒzumercken / dz wir der anðn kranckhey 
ten / gebꝛechen vnd ſund gedulden vnnd bedecken ſol⸗ 
len / vnd nit leichtfertigklich offenbaren odenaußbꝛey 
ten / dann Cham wirt verflucht / darumb / dz er ſeines 
vatters ſcham den andern bꝛuðn zeygte / als da thůn / 
die der andern ſũnd vnd gebꝛechen außruffen. Nerwt 
derumb werden Sem vnnd Japhet geſegnet / die es 
bedecken / als vmb ein Chꝛiſtenlich gůt werck. Wir ſe⸗ 
ben auch dz verflůcht werdẽ die jre — entunehrẽ / 
vñ gſegnet die ſy ehꝛẽ. Dz auch Cham — 
ij ver 
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o mit vier bůch⸗ 
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ne / Darbey bezeychnet igen 
Heyden 
— — 
ein diener der bſchneidũg / vmb der warheit 


die nicht vom ſrael oder natürli 
chen 
t von 
ee verheyſſu den vir 
gane ott vmb 


N ach Serwmlonddesfaſſs/ Km.n io. vnnd 
dee 


— — Alſo be eSemdle J. 


raeliten / Japhet aber die ſo auß den Heyden zů Chit 
ſto bekert werden / die erlangen beyde den ſegen / dar⸗ 


ber den krancken gecreũtzigten Chꝛiſtum im 


— — 
demfleyſch / oder alle werckheiligen / ver 
wercken die vedentderſs 
_— 
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ens / wann ſy ſahen 
— — 
. — aa dare — 
e 0 ig 
traſt der auſſerwoͤlten. Merwiderumb der Gottlo⸗ 
—— — —— 
barkeyt / vnd wie ſy Gott ſo lang ge⸗ 
dulder babe/aberſieybnenſelbsnur zornge / 
Rom.2.vnnd — ſo vil geſchlecht / die gedult vnnd 
Gottes v Dann ob wol der 
doch wann er 
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wone 
te. Alſo die to in Aſſiria hett vier 
g Veen hieſſen / Tiniue / Foꝛa / Chale / Re 
—— o Hebꝛon / Joſ. 4. Jud. i. wirt genant 
etrapolis oder Quadꝛiurbs / auff He 
ſpꝛach Cariatharba c. 
a ſehẽ wir / das bey den kindern Cham kein gots 
8 geweſen iſt / vnd 
t / ſeind ſy 
lich woꝛden in herꝛſchafften / /Eauffhindeln /ond burs 
qt en die voͤlcker ſo von 
r 
en v re 8 
lande/die y vnderſnenhaben.zc, 


Sem aber mit ſeün geſchlecht wartetten auff den 
perheyſſenen ſamen Chriſham/ſen nicht 
— ——-— 
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en regiment der aͤltern / welchs das goͤtlichſt vñ beſt 
— liſet man von jnen nit —— 
s Sem wirt eyn vatter kinder Eber / 
— i Salomon / Eber bedeũt nicht eyns 
eygnen nam̃en / ſunder ſey als vil gſagt als das 
woͤꝛtlin Trans / zů Teütſch / Ihenſeit oder ſhenſeit⸗ 
halben / naͤmlich das er eyn vatter ſey aller kinder / ſo 
ſhenſeithalben über das waſſer Euphꝛaten wonet⸗ 
ten / daher wirt Abꝛaham ein Hebꝛeus Geñ. 
14. darumb das er yhenſeit des waſſers Phꝛat in das 
landt Chanaan kummen war / wie auch alle Chꝛiſtẽ 
Fase vnd frembdling ſeind in diſer welt / vnnd ha⸗ 
allhie keyn bleibende ſtatt / ſunder die zůkünfftige 
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ſuchen wir. 


i' Er hette aber alle welt: ec.) Wenn wir auß der 


not errettet werden / ſo geben wir ſelten Gott die ehꝛ / 
ſunder vergeſſen ſeiner wolthat / vnnd verlaſſen vns 
auff vnſere eignen anſchlaͤg. Alſo allhie / als bald got 
tes zoꝛn verſůnet war / vnd der ſegen widerumb gebẽ / 
fielen die leũt wider in ſůnd / ſůchtẽ jr eygne ehꝛ / trach 
tetten auß wie ſp — eu erben 
mochten vnd ſich ſelbs voꝛ künfftiger not bes 
waren / gedachten nit wie ſy Got zuuoꝛ errettet hett / 
wolten nit ſich ſelbsverleagnen/ vnd Gott alleyn die 


ehꝛ zulegen. | 
2 WennaberdiemenſhenGottvergchten/ondjhz 


to eygne 
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— — t⸗ 
—— 7 iſt an den Secten werckheyli 
vnd Papiſten / die nit auß gottes geyſt / 
— — —— ge 
rechtigkeyronnd hoffart — nnd in war⸗ 
nichts dann lautter B d. Gotthar eynerley 
Tauff / Geyſt / glauben / vnnd heylſame ge⸗ 
gegeben / menſchen 22 — 
les mit ſrem dꝛeck / den ſy bꝛennet als ziegelſteyn / dar 
mit ſy ſich wider Gott auff baͤumen. 
ſolcher hofferti pres ny — 


—— — — 
eyt / alſo / das er entzeůhet bequemli 

beyt / onnd verhindert —— boͤſen fiirnemmen/ 
das ſys nicht volbꝛingenmoͤgen. Hierumb wir all⸗ 
we —— laͤg 


. — 
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4 Vnd in dem ſbꝛem vermeſſen haben ſy zwifeltig 
geſtindiger, Zum erſten / das ſy Gott nicht vertra⸗ 
weten / auch ſeiner zůſagung nit glaubten. Er hett ei 
nen bundt mitt ſhnen gemacht / vnnd verſpꝛochen / er 
— — — ett auch 
eynzeychen geben / den Regenbogen / zu beſtaͤttigũg 
on — Dennocht wolten ſy nicht glauben / 
lſo gantz ſchwerlich glaubt die natur Gottes woꝛ⸗ 
ten vnnd wercken. Jum andern / das ſy auff yhre 
werck vnd krefft vertrawetten / vnd nicht in Gott al⸗ 
leyn / wie dann der Werckheyligen / ſo von dem woꝛt 
gottes abfallen / vñ auff jre lugen vertrawen / art iſt, 
Dierauß zumercken / dz keyn eynigkeyt oder eyn⸗ 
tracht iſt / on den glauben oder gehoꝛſame des worts 
Gottes / dann wa Gott nit me /da ſeind alſo vil 
ſinn / als koͤpff / menſchliche klůgheyt theylet ſich / vnd 
macht rotten. Nierumb wirt alhie feyn abgemalet 
der vꝛſp vnd erbauwen beyderley ſtatt / naͤmlich 
gottes oder — Chꝛiſtenheyt / die im wa 
ren friden eynig iſt / vnd des Tetifels oder Babilo 
der Antichꝛiſtiſchen Sinagogen. Gottes ſtatt wirt 
angfangen oder gegründet mit verachtũg ſein ſelbs / 
vnd — > liebe Gottes / herwiderumb des 
Tenfels Ba bilon fahet an von liebe ſein ſelbs / wirt 
vollendet mit verachtung Gottes / dann wa ein jeder 
das ſeinſiichet / vnnd Gott in ſeinem wort verachtet 
wirt / da bawet man Babilon. 
& CDiſſeinddie geburt Sem. ꝛc.) Abermals wirt 
ä j erzoͤlet 


vy — buch Cap. xj. 
— lecht bi auff Abꝛaham / 
en vergwiſſet werden der 
ms ai gegen verſe derhal⸗ 
erneũwert wirt gegen Abꝛaham. Es iſt 


1 — nit hin zů geſetzt / er 
iſt 


ꝛc.wie dꝛoben / dann dꝛoben was einer vnderm 


vom todt chloſſen / nẽ lich Enoch / das 
nicht. Derselbe dꝛoben erzoͤlet die vaͤtter / 
—— ar gſchlecht des erſtẽ Adams 
erhalten ward / vnd angezeygt das vꝛteyl gottes ũb⸗ 
er die ſünd. Alhie aber die / von welchen Chꝛiſtus kum 
men ſolt der gebenedeyte ſamen / ſo ewigklich mit den 
— — vnd regnieren wirt / Amen. 
Diß ſeind die geburt Thara. ꝛc.) Auff demani | 
daobellundſegende gebenedeyten ſamens den Got 
guender der ——— geburt / ver⸗ 
t / wercken oder leben moͤg zůſchꝛeiben / ſundð der 
gnad gottes / ſo wirt allhie angezeygt / das die 
. — Sade geweſen ſeind / vnnd in 
Chanaan vnd Siria andern goͤttern gedienet habẽ / 


— — Joſue am letſten / vnd hat Got au 


bꝛaham auß dem mittel der v eũ 


— — nd — ſeiner gotheyt 


bꝛacht. Es laſſet ſi ehen / als 
Sasse — — 2 — 

dern auß ſeinem vatterlandt ziehen můß / aber Gott 
n — one kinðn außklaub 
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| Das zwelffr Capitel. | 


( Vnd der Herr ſpꝛach zů Abraham.2c. )- Allhie 
: ung des gebenedeyten ſamens wið⸗ 


wirt die 0 
umb verneũwert vnd klaͤrer auß getruckt / das in dem 


elbigen alle geſchlecht der welt ſollen geſe 
— — leübigen. 
Derhalben wirt dem Abꝛaham aller zeytlicher troſt 
vnd vertrawen auff die Creaturen ent vnd jm 
befolhen ſein vatterlandt vnd freündtſchafft zuuer⸗ 
laſſen / wie dann auch in dem Euangelio den gleũbi⸗ 
legt wirt / vatter / můter / vnnd al⸗ 

ds ſydenſegedes Euangeiſ in Chai 
ſto dem gebenedeyten ſamen (in welchem alleyn / ſy 
alle gůtter haben) moͤgen erlangen. Dañ die goͤtlich 
red ito zart / das ſy nit geden wirt denen die ein 
andere zůlaſſen / nach dem gſchꝛiben iſt / Eſa. s. Wen 
— das erkantnis? Wem ſoll er zuuerſtehn ge⸗ 
en die pꝛedig: Den entwoͤhnten von der milch / denẽ 
die von bꝛůſten abgſetzt ſeind / das iſt ſouil gſagt / das 


woꝛt der pꝛedig oder Euangelij verſtehn alleyn die 


tigen / armen / betruͤbten / die da heülen vñ wey⸗ 

nen / als die kindlin / wann ſy von der milch entwoͤhnt 
werden. | | 
2 Auß diſem lernen wir / zum erſten / das vns nit be 
ſchwerlich duncken ſoll / zuuerlaſſen allen zeytlichen 
troſt der creaturen / nur das wir den ſegen Chꝛiſti moͤ⸗ 
gen erlangen vnd erhalten. Zum — das jhe 
| it nig 
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nig ſo Gott ſeinen auſſerwelten verheyſſet / nicht ett 
was irrdiſchs oder w ſei / deß halben es nit mit 
— — 
et wirt. 1. Coꝛinth. 2. Jum deitten / 
am erfoꝛdert Gottes befelch 


Abꝛaham emp 
auch zů erhaltung vnd ſter 
ſo glaudens / hüt Got ſo groſſe ed? | 

ung / die er auch gantz eygentlich außtru 
yßt den — — 
— gern / — nr 
len / die den ſelbigen — — egnẽ. — — 
ein ſein / damit einer den andern ſegnen vñ heyl 
er waere ge oer 
benedeyter mañ was. Alſo wũnſchten 
— —— on we im hauß Bo 
os wie Rachel vnd Lea / die beyde das ha = 
haben / Ruth. 4. Alſo ſpꝛicht auch 
dz Jedechias vnd Achab ein — 
die leũt ſſ ſpꝛechen / Gott thil dir wie ihnen. ꝛc. Eben 
wie C Matth. 25. Was jr [ gethonbabreynem 
vnder —— — dern / das habt cor 
mir etʒ wer eũ —ñů — 
then . 8 eres 
eim en der in 
(Da zohe Abꝛaham. ꝛc. 2 
wider von eim oꝛt zum anðn geiagt / vnd polwoꝛfft jn 
ott 
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Gott nur wol / auff das ſein glaub pꝛobiert werde / vñ 
————— — 
/darumb bawet er — — 
— — — 


— 
. e . 
— alſo allweg in ehꝛerbiet⸗ 


tung oder reuerentz vnd foꝛcht gegen Gotr/rilffer ets 
nen haften an/ j er jnnitverlaſſe / vñ danckſage — 
das er ſein ein darmhergigleyt gegenjmerzey 
alſo dem from̃en Abraham gleich wie Pa 0.2. Cos. 
— . — 
dane ee dee er troſt iſt / dann dz 
man den nam̃en des Herren anruͤffe. Im land Chas 
naan wonet er / bey der ſtatt Sichem / da die berg Ga 
— ——— — 
yn ¶Moꝛe / nam̃ eyns Chananeiſchen 
| . wie Mamre iſt 
eins Amoꝛreiſchen mañs nam̃en. 
4 (Es kam aber ein theũrung.ꝛc. Nit alleyn pꝛo 
biert Gott Abꝛahams glauben durch ellend / verfol⸗ 
— — — — 
an ſeinem Eeſtand vnd l. Gott hett jhm das 
landt Chana an verſpꝛochen / demnach treibt ſhn der 
hunger darauß / das er inn Egipten můß ziehen / a 
. IN 7-02 ty o* 
hoffnung 
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uhoffen iſt / Roma. 4. Vber das 
2 — torn gemahel ingefar jrer eh⸗ 


ſetzen ein lebẽ zuerretten / vertramwet Got wer 
dee adore ſy erhalten, | 
Cy es iſt / das Gott 
ale 4 — — 
darmit der glaub gemehꝛet / vnnd ade gau vn⸗ 
— rn geſpꝛeyttet werde. —— 
dee e alen ene 
ott / erlanget er ſolchen 
— wol geht vmb Sarat Label 
eee eee 
ba See Nachmals das ſich Gott vmd 
das einetwegen den Atinig t Hof / 
eee ergebe 
vnd ſicher ſtarck geleyttet wir lernen / 


Geerharauff die ſo in jn trawen / 
ond wiegrſſedinger von renrwegenthl/nemlih 
das er Rimg / landt vnnd leũt pla et / vnnd inen zů 
— — eee ſal.105. Wiewol 
Iſrael wenig waren / dennocht zogen ſy von 
—— —— — 
er nen 
vnnd ſtrafft Rünig vmb jhrentwillen. ꝛc. Darumb 
Salomo 16, Wann yemants weg 


en/ ſomacht e auch ſeine feynd Y 


Sarai annimpt / vnd für Abꝛahã ſoꝛgt /alfo faſt) / 
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Das dꝛeytzehend Capitel. 


1 ( Alſo zohe Abꝛaham.ꝛc.) In diſem Tevt ſehen 
wir / wie die fromme gleũbige menſchen von fridens 
we zeytliche gůtter faren laſſen / wie S. Paulus 


leret. i. Coꝛinth. 6. dann Gott hat Abꝛaham ge 


ſegnet mit groſſen reichthumben / aber er hanget nitt 
— gering / dieweil võ deren wegen er nitt 
ey zwitracht zwiſchen ſeim 

— ind haben will / ſunder entweichet dem 
Loth vmb willen / der doch jünger was dann 
er. Alſo halten ſich die frommen gleübigen / vnuer⸗ 
weißlich in zeytlichen gůtern / ſtellen jr hertz oder vers 
trawen nit darauff / ſunder alleyn auff Gott / derhal⸗ 
— — nit groß / dann die art vnd na 
— 7: Gore bad achten / vnd gegen jm 

ee — halten. Warhafftige liebe 


8 2 eee hm Soth. xc.) Es wirt in diſem 
pꝛobiert der glaub Abꝛahe / naͤm 

2 Ek — võ ſeinen lieben väreenmüß 
eyden / von zwangs wegen der hirten / vnnd dz das 
— m — noch ſy ernoͤꝛen kund / alle die par 
theyen Abꝛaham / Loth / vnnd die Cananiter / darzů 


J woͤler 


Das erſt buch Cap. rij. 
woͤlet Loth den beſten theyl landts / vnnd Abꝛaham 
bleibt am dũrren oꝛt / welche ſtuck alleſampt in treibẽ 


auff Gott alleyn wen. q | 
3 Darumb ͤnach dem ſy geſcheyden waren / 


Bott jn troͤſtet / vnd weitter im glauben ſtercket / mit 
neũwer zuſagung / dann dz Gott dem frommen gleũ⸗ 
bigen Abꝛahe ſo offt die verheyſſung widerholt oder 
reppetiert / zeygt an / wie gar eyn zart ding der glaub 
ſey / dann er bedarff immer für vnd für troͤſtung vnnd 
74 — durch manigfeltige verheyſſung / gleich als 


ein ndt immerdar feůchtung bedarff. Hierum̃ 


. wandlen / die nicht ſtaͤttigs ſich in dem woꝛt 
— — wann ſys eyn mal gehoͤꝛt ha⸗ 
ben / meynen ſy es hab nimmer not / Iſts dem groſſen 
| t geweſen / das jſhm Gott ſo offt ſein wort der 

verheyſſung verneũwerte vnd eynblůwete / was ſolt 


es dann andern ſchwachgleũbigen nit not ſein ſtuͤtti⸗ 
erinnerung! 


ger o 

Wir ſehen auch / das Gott ſein ttoͤſtung vnnd ver 

3 

en hett / darauß wirt 

die vmbs oꝛts oder Euangeliums willen — 

ding verlaſſen / ewige warhafftige gůtter dargegen 

entpfahen / Matth. ig. | 

Es wirt auch angezeygt / Pꝛouerb. io. das Got⸗ 

tes ſegen / vnnd nicht vnſer eygne ſoꝛg / reich machet. 

ä ORIIEOEn© — = 
der 


* 
— 
— » 
| 
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der ben / ſo man das hertz nicht darauff leger 


we hs. < 


wader glaub da ſeind zeyt⸗ 
liche gůtter vnnd reichthumb lich / vñ eyn vꝛ 
| ſach zů allem boͤſen / als bei den odomiten ſcheyner 
6 * Das viertzehend Capitel. 


» Vnd es begab ſich. ꝛe. Erſtlich wirt allhie ans 
zeygt / das vnder den Gotloſen alle zeyt ʒanck vnd 
barg #/davanch eſchlagen werden / die ſhre gelũbd 
vnnd treũw nit h / wie allhie Nee, — 
abfuͤllig vnd bꝛũchig werden / dann Gott will ſtracks 
gehalten haben / was wir andern leũten zůſagen vnd 
verpflichten. Darumb auch Joſua die Gabaoniter 
nitt toͤdtet / Joſue am neündten Capitel / auff das er 
Gottes zoꝛn nit erweckete / wa er nit trew vnnd glau⸗ 
ben — — en inn ſolchem 
wer ottes / jhꝛen luſt / greiffen zuweyt / 
vnnd ſeind raachgirig / legens nicht Gott zů / thuͤnds 
auch Gott nit zů ehꝛen / als Aas vnrechten / 
A von dem Aũ⸗ 
nig der Chaldeer ſchꝛeibt / Abac. i. Darumb laſſet ſy 
a 


l 
tun 


tilcket. Aber die Rhoͤmer warenallzurag / 
darumb muſitenſy auch zudꝛũmme Ro 


% 
% 
A % 
EEE 


wenig voͤlckern. 
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> CDarumbkam.tc.) Vꝛſach das ſy dem & 
der Elamiter oder von Perſien abfaͤllig vnd —— 
wurden / was jr Adel / macht / reichthumb / vnnd 
der R iſen oder Tirannen / darumb zeyget der 
an / das ſy ſchlůgen die Riſen oder ESE: 
— Am̃oniter Sam̃eſunium nennetten / das iſt / 
—— lotter / reũber vnd —— al⸗ 
boßheyt ſich vnderſtondozffren zuthůn. Die Moa 
—— Emin / das iſt / die foꝛchtſamen / erſch⸗ 
roͤcklichen / darumb das ſy alles mit gewalt vnd waß⸗ 
ſen handlen. Die Idumeer nennens doꝛim / das iſt / 
— — Solche jundherzn 
ach / wie ſy noch 


den heũts⸗ 

gen tag pflegen 9 guuerurſachen/landronndleſit_ | 
ins verderben zubꝛingen. 

3 Abꝛabameilet den feynden nach / vnd erretret ſen 

nen bꝛůder von jren haͤnden / ſchlecht ein — boͤrmit 

Darbey wirt vns angezeygt / das 


= eũt auß not vnd — e / wol moͤ 
— CUNIREN tem wie = der glaub 


ey i Gorderebenſon wol durch wenig / — vil 
obſigen kan / auch die ſeinen auß all rene = 
ligkeyt erretten / wie den Loth / darzů mechti 


＋— 


nen —— — auch a u | 
ꝛdten d 
rey — be Gore ſeinem —— e 


. wurden 
—— = 


halten / ſo wurden 


f 


Das erſt buͤch Cap. rij. xrriiij 
muſſen / Ja wenn ſy mit vertrawlichen gemuͤtern jm 
— © — P wurd eyner auß 
ſnen tauſent feynd veriagen / dañ Gott der err wur 
de für ſy ſtreitten erheiſſen hat. Darumb wir 

; 1 — Got lieben / vnd jm 
vertrawen. In krafft ſollihs glaubens vermage 
— es — — 

eabigemenſchenſhrefeyndr/ſoſich auff eygnefſter 
cke verlieſſen / gſchlagen / wie er rhůmet / Pſalmo.17, 
4 wirt gleich wol in diſem ſig Abꝛahe 


eee dem glaubẽ — 
eind / 


fen ſe ich wie die Airch auß den Heyden ver 
ſamlet / ſollich goͤtlich werck der erloͤſung pꝛeiſen vnd 
ſegnen wurde / im neüwẽ Pꝛieſterthumb / welches nit 
mit wercken oder Ceremoni vm̃geht / gleich wie Mel 
chizedech / der ein Kũnig vnd Pꝛieſter war / Abꝛahã 
2 — bedeũttung / das Gott ein ſunderlich 
ꝛieſterthumb von neũwem anrichten wurde / wel⸗ 
ches ewig wer / nach der ũberwindung der feynd / noaͤm 
lich der ſünd / todts vnnd Hollen. In welchem nit als 
leyn die Juden / ſunder auch die Heyden / vñ alle gleũ 
bigen / ſo Abꝛahams kinder ſeind / durch Chꝛiſtum ge 
ſegnet ſollen werden. Vnnd in diſem ſegen wirt der 
ꝛahe abermals befeſtigt vnd verſichert / ob 

der verheyſſung des gebenedeytenſamens. 
Abꝛaham hat — — den feynden 
bracht / daruon er ſhm ſelber nichts zůeygnet / ſunder 
J 4 gibt 


onſericber err Chute | 
—ů — 


hat außgeteylt / zů auß bꝛey 
wangeli drüber, Zebendren geez —— 
eu 


werden ) Ephe. 4. Pſal. 6s. vñ; en 

i C 2 — eſſe. elbs 

er bedarffs nicht / ſunder alleyn Gottes 
willen / ſbm zum ewigen pꝛeiß 
o ſollen wir allzeyt vnſere hand 
e von ſhm gewarten alles 
moͤgen geben/ſunder nur von ſbm entpfahen / auch in 
« gaben nit was vns nũtzet / ſunder 
was vilen andern zur ſeligkeyt dienet. 


|} 256 / 
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(Nach diſen ichten. c.) In worten 
—— Abꝛahe bo —— 
ler die ſhm nachfolgen inn ſollichem glauben / er wirt 
ermanet / das — axes oll foͤꝛchten für yergent ey⸗ 
nemũbel / dann Gott woͤ e ſein ſchildt ſein / auch nitt 
gen noch zweiflen an yergent eynem gůtten / dann 

| ſein ũberauß reicher lohn vnnd groß 
gat ſein / vnd beydes lautter vmb ſunſt auß gnaden / 


on 


” - 
= * 
N \ 
. 
. 


das wir yhmettwas 
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erdienſt. Abꝛahã aber helt alle gůtter fr nichts / 
— — — ments. 
pfahe vnd beſitze / derhalben verheyſſet ſhm — | 
ir Tear oe nt gr ed ney — 
C immer gedencken oder in 


2 — ũber die ma eindt / 
—— 2 
mitten vnder den feynden / eyn frembdling / 
ſoll ſich nit foͤꝛch willen — coofans 
er nit ten / er n / 
— — ſchaden ſollen / 
ſunder auch fũr ſhm vertilcket / vnd ſbm gantz vnder⸗ 
— — An — dee — 
nitt alleyn in Creaturen / 
— ſel Veen, 
ͤſunder auch 

— err ay —— 


lchem all bꝛaham 
Fee — —. | 
— — —— — 
der alleyn auff das bl — ttes gibe — 
0 
agen veſtigich/da — | 


nnd milt ſeye / das ers woͤl⸗ 
cinerea 4 wee drow puny 


Daserſtbich Cap. rb. 


| 2 hieran gar nichts hinderen noch kümmern. 

as oder ehꝛerbiettung gegen Gott / 
wire  Abrabs zur egrrecherpteye gerechnet / deßgleichẽ 
auch ern A hs 3 — 
vnd durch Jeſum Chꝛiſtum alles gůtten vnd ewigen 


ſegens ſich zů jm verſehen. hen, Geberjmal jmalſo fo ein ehꝛ / dz 


ers alles thůn künd / wiſſe vnd woͤlle / vmb ſeiner war⸗ 
n gůttigkeyt willen. Derhalben 
billich alleyn jm vnd keynem andern die ehꝛ zůgelegt 
wirt / Rom. 4. Solcher glaub vnd ehꝛung / oð dienſt 
gottes rechtuertigt alleyn / on alle vnſere eygne / oder 
anderer Creaturen werck. In dem wirt bochg gepꝛei⸗ 
der glaub / vnd angezeygt / das es Gott alleyn vm̃ 
den glauben zuthun iſt / vnd das wir vmb ſunſt / on als 
— — eyn in krafft des glaubens vnd 
er gy wade vnd ſelig werden. 
ye ſolchen glaub veſt beſtaͤttiget 
Serbe ft ecke hm Gott für die voꝛigen wunderthat⸗ 
ten / die er jm erzeygt hat / naͤmlich das er ſhn hab ge⸗ 
| — Chaldea / nit allein darumb / dz er ſeinem ſa⸗ 
landt eyngebe zubeſitzen / welches gantz eyn 
— ding was / vnd ſchwer zuglaubẽ / ſunderlich die⸗ 
Sellergernichesbeſaß /vnd von eynem oꝛt zum ans 
dern ward. Derhalben bittet Abꝛaham vm̃ 
ein zeychẽ zů bekrefftigung ſollichs glaubens / darbey 
er mercken moͤg / vnd im glauben befeſtigt werde / das 
ers beſitzen ſolle. 
s Mierzů gibt ſym Garteinwaezerchen Tami 


St g ACCC iz+rz YT F. Þ 4a 
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creũtzes leidens vnd verfol / gleich wie er den 

or —— — dann Jone —— 
Math. e menſchen 

Fan — dardurch ſy jres glaubens oð 


—.— 
goͤtlichs gunſts vnd —ů — —— 


e alſoverſ —— et 
der gethonen zuſagũg durch ein 
zeychen / dz die voͤgel jm woͤllen das o _ ; 
hecken - aberfaller /micberims 
eũttet / die — 
ſeines ſamens / nachmals die herꝛ⸗ 
| — — Hy 
jndann aus: durchocreli/dardurch 


/ 

—_— —5 ph — 

creũtz o hat man warzeychen ünfftiger 

75 ſeligkeyt / vnd folldentopff auſfpeben/ 
er v 


erinnern / vnnd den glaub 
Gl yy — — rs eine 
grundt grebt / ſo iſt es ein anfang oder anzey⸗ 
— . Derhalbendie Chrſtgies 
—— bif- 


b emacht 
o gibt C —— 


5 
K 


ufer »ͤ-„ . TIE 


angſt 


2 


vnd bereyttet werde / die herꝛl 
hen. 


Das erſt buͤch. Cap. xv. 
—— redet — — 
ein bundt mit 
landt / beſtimpt darzů die — — — 


beſitzen ſollen. Inn dem iſt fi der Tauff⸗ 
—— Gerd aoemey — — 


auffgerichtet / vnderm dere —— 
tung / ſy auch verſi chert / das ſy durch vil eritbſal/leys 
— ener himmelreich gehn můſſen nach 
dem ld Cheiſti / Acto. 14. Luc. 24. D er bundt 
wirt bey den Debꝛeern genant ein bundt zwiſchẽ den 
—— — . el Abꝛahe 

eyn herꝛlicher das / wann ſy ein veſten 
elke 


/ſo thetten ſy eyn opffer / vnd 

vnd re nm, — —— — 
zen ſo 

= ſchwuͤren vnd verflůch aue 


| - BK 
1 (CSaraiAbzahamsweib.zc,) Abraham hett 
nun 


. 
| by 
4 * 


Das erſt bůch Cap — ; — 
nun die Goͤttliche ziiſagu 
te ſelbig — 
nen nach ſc arai ſihet / 
Gottes befelch) 
. = 
bꝛaham den ſelbigen ũüberkummen m 


Gibt jm jr magt zum weib / vnd Abꝛaham —— 
— — groſſe begird die hey 


ee 


atriarchen vnnd frumme leũt gehabt haben / 
der benedeyung zuerlangen. Nabẽ auch 
erte daa Gottes zůſagũg moͤch⸗ 


| — 3 wirt / vnd ſich erhebt jhrer 
entpfuͤnckniß / vnd jr Fraw die Sarai verachtet / zey 
get an / das rus der verheyſſung trůg / 
— ch jbrer 2 
der beyligen art iſt / dann ſolcher ſamen kumpt 
lautterer gnaden / — ltʒieren / 
Haren a erhebt 
dec ————— | 
— — — 
vnrecht vnd v es glau 
55 oder der gnad / auch nitt das der mage kindt die 


— werde ocde frirgezogen ͤdieweil ſyſelbs 


bat zen. 
3 5 Wes dee bete niche e fa 
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are Alſo anDagerfio 
— — 
— — 


eee bene ich Han 


— — . — 


wuͤſten) —̃ — — 5 


gnaden pꝛediger / ſy widerumb 


von wercken des geſe⸗ 


vnd bekantni — Alſo das 


— — in rer —— 


— head der DEEDS 


Da | 
——— — gerötet a | 


— (— heiligen vom —— 


—— | 


tzes ( ſa nur zoꝛn geberen) zur demůt —— N 


gottes gab 
. EEE 


4 As. @ A. nl, & Ao = as > A + BD A cc .o cc oo. mL OC... OO 


A Tia ad. 


- 
. 2 
| - l 


= 


— Cap vj. 
—— 


§ͤbezeũget die we 
/diedoch auch gottes 
— — yſich vnder das E nde 


— = — i 


biert vnd angefo 
eue des af Tan 


tder Agar 


— — —— e / wie 


Sartre Alles iſt da hin tet / das 
5 — 


Agar. ꝛc. — 


— er von Gott dar⸗ 
1 zuuben 


A d Als 


3 
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1¶ Als nun Abꝛaham neũn vnnd neuntzig ſar alt 


war. ic.) Gott repetiert vnd vernewert ſeine vers 


alle gene plauwet ſein woꝛt fleiſſig 


3 
— Geek —ä— beyſſet 


m 
. — ancken / ſo woͤlle er jn als 


— gewiſſen bundt. 


jm den nammen / vnd nennet jn Abꝛa⸗ 
———— zuuoꝛ 
—— enennet was. 

Vnd zum warze — woͤll zum 


vnnd — — 


lernen wir / das Gottes woꝛt vnd verheyſſung alleyt 
| —— — den men⸗ 


{ chen eyngeblawet werden / wie auch Gott befilcht/ 
6. das man ſeine gebott on vndetlaß betrach⸗ 

ten / vnd den kindern eynſcherpffen ſoll / dar zů verma⸗ 
net auch Paulus. 2. Timoth. 4. da er ſpꝛicht / Pꝛedi⸗ 
das woꝛt / halt an / es ſey zur zeyt oder zur vnzeyt / 
— wie eyn heyß eyſen von ſich ſelbs erkal⸗ 
tet / als mme des men⸗ 


Ver diſem zeychen der beſchneidung lernen wir / 


wie wir vns d Sacrament ſollen gebꝛauchẽ / naͤmlich 
zur befeſtigung vñ gewiſſem zeychen des * 


Das erſt buͤch Cap.xbij. xxo 
bundte der glauben der verheyſſungen be⸗ 
— — —— 
nitt meynten / ſy w 
dũg d kindern Ab 
ons — die 8 


werden / die da glauben. — er / 

5 t zum vatter viler voͤlcker / Ich 

dich faſt machen / vnd will von dir voͤl⸗ 
cker Welches auch S. Paulus Rom. is. 

handlet / wider die / ſo vermeynen Gott zu 
kinder zuwerden / durch eüſſer⸗ 
oder Ceremonien / on 

ben / vnd t / das die beſchneydung ſo im vñ 

. Criſes Feſtus ſclſtlerer. Jo 

er Herr us ſelbſt lerer. Jo⸗ 

an. s.dz kinder ſeyen / die Abꝛahãs werck 


rhiind / Abrahams werck aber ſeind werck des glau⸗ 
bens / welcher glaub aller menſchen werck als vnnũtz 


=D 
| . — een /vſi 


nur mans hinweg wevſfen 
ſich in aller demũt Gott ergeben. p | 
Die ung gab Gott zum zey⸗ 


3 eũſſerliche 

ö 9 — DH— 

beſchnitten wirt (welches alleyn den geyſt des 

glanbens beſchicht der truckt das eůſſerlich zeychen 

vergeblich / als eyn heũchler oder gleißner. Wer aber 

Wen ga 
alfo 


— 


| Das erſt büch Cap. xvij. 
das er keynen glauben an gottes bundt 


— des — auß gerottet werden auß ſeynem 


volck / vnd — eociecy zeyt ſterbẽ vmb ſolcher ver 
achtung willen / dann Gott will ſein woꝛt vnd zeychẽ 
vnuerachtet haben / wie iſch die auch der ver⸗ 


eee ich dꝛob / das ſy alles 
das wůrcken / dar zů er ſy hat — 
es was alhie — eee 


ſer Abra ams en / vns zum empel/das ey | 
— — n Even en bundts / dar 


bey man die rechten Ch — gottes 
EEE — 
jres fley 2 die beſchneydung 5 va 


——5— jr — — 
gottes b vertrawen. 
—.—. 


= 


zigelegr 
erlan bletbt do 
5 — — 


_ 
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- 4 8 C 
Ce EE 
| 0 ereyt vnd w 
en vn thinallewas Gott will Wernundiſe 


chn toͤdtung oder creütz verachtet / der ver 
wurfft auch den bundt Gottes / als da ſeind die inn der 
llen / oder das creütz fli 


Mierumb pꝛobiert Got Abꝛahams glauben noch 
feſter / * — Sara 
eyn ſun et / die doch zweyerley verhinderniß 
— — bee, naͤmlich das ſy von natur vn⸗ 
darzů alters halbẽ vnkrefftig was zu⸗ 

| das ye nichts der natur ſampt jren 
er al n ſſungen zů⸗ 
3 — vnd ſeligkeyt belanget / dann 
ye nit vmb derwerck willen der gerechtigkeyt die wir 
under nach ſeiner barmhertzigkeyt 
Tit. z. Abꝛa hams leib was erſtoꝛ⸗ 
Sare / Rom. 4. dannocht nicht 
aac geboꝛen durch krafft des glau 
bens / darbey wirt angezeygt / dz wir alleyn auß got⸗ 
— — — 2 
ben der v enen gůtter. Dem volck der Sinago 
gen oder ligen / ſo durch Iſmaelem den na⸗ 
geboꝛnen ſun bezeychnet ſeind / begabet Gott 

vnd 


deſtminder wirt 


ſ - 
mit mancherley . 
vertramef was | Gott geredt hat / Rom. 3. Aber do 
5 belt vnd beſt4rrige Gott ſeinen ——_— 


— 


ere p 
/ 
— — 
tem dz das creũtz oder ſterb ig verdienſtlich 
nit darumb/dz wir vil oder — leyden tragen / 
das wir dem woꝛt gottes i 


3 —— — 
on VIO 
glanen ſe aſſign vnd — dann ſp leids 
| Das poli), Capttel. 
— — ned MP + c.) Jn —— 
———— — | 
erkennet auch 
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thũr ſeiner /onnd wartet ob nit gaͤſt oder Pil⸗ 
kaͤmen / an denen er die werck der liebe moͤcht ifs 

gaſtung hat er on ſein wiſſen die En 

gelds | Got wolgefallen erzeygt / der jm 
Englen erſchinen iſt. L 

Merck aber zum erſten / er 57 2 der — war 

ret bohenmitrentag ob nitt am kum⸗ 

— — er die dꝛey maͤnner erſahe / lieff 


— . — Jum deitten nam er ſy ehelich an / 
bucket ſich fůr jnen nider — 
ten bat er fleiſſigklich / ſy bey jm eynkeren. Za 
feinſfren gibt er jnen ſpeiß von dem beſten ſo er hette⸗ 
thut ſollichs eilendts mit freũden. Jum ſechßten / als 
ſy er / vnnd dienet jhnen / hett allzeyt ach⸗ 
tung was jhnen moͤchte gefallen. c. Sollichs alles 
zeygt anden groſſen glauben Abꝛahe / das er gewiß⸗ 
lich hielt / was er eym Pilgram gůts thaͤtte / das this - 
ä wars os dich 

2 Ferrer wirt angezey abernatyrliche krafft 
—ů—— gottes / dañ 
eogedauchte dir Sara gleich vumaglich fein / das ſy 
ein ſun ma ſolte / wiewol ſys nun von dem Herꝛẽ 
—.— . 

o kundt 

entp Fo ey uc. i. — 
der Engel / dz man mehꝛ achtung ſoll haben auff got 
r r If = | 
« f 


[Su antes 22 Coo 2 


barwirt / das mans nit b | 
| = kan. — — — 


dt Chanaan nicht / biß dz jr boßheyt — 


F „ a. ia. l e com ans cos e 


* 


groſſe gute / —— 
ottes — rs 


enen eee 


ä 25 eine eũb 

== EE = 
e t 

you deve — — 


ä —— für Got tretten / vnd 
ance — ee 
bett des glaubens gwiß lich erhoͤꝛt. Jum dꝛit⸗ 


——— eub willen/dexandert; 
vndanckbaren — wie au 
Salomon Eccle. . ſpꝛicht / das ein weiſer maſi dur 
ſein weißheyt ein gantze ſtatt errettet habe. ꝛc. Zum 
£ ij vierden 


— > D3Qoth Is 11 
— wy — | 


xl 
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Mgorres woe es tim 
—— 5 
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3 See ene ee , 

— 2 . | 
— das Gott die ſeinen 
r — vnd verderben / Ja 

———— = 

em we — 

hu nitt alleyn | 


— 
ene wude. 


———— e | 
mance Hae — ford denier fuͤhꝛli⸗ ' 


— — 


. ſtatt erhalten | 
— 
—— — nit getra 
— 


e . — | 
dem 


Eey00-grſeogrmichambit 


eee = 


der 


Frieze 


FI 


* 
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Das erſt buch Cap. ir. xj 


dem felſen der n Chꝛiſti / Gottes ſun / darwi⸗ 
vermoͤgen. 


pron ſ : 
uß wii nit ſich up 
—— wir nicht von einem übel 


d in das ander fallen. Auß diſem bey⸗ 


werden geboꝛn Moab vnd Am̃on / die nach 

mals ms kinder verfolgen. Darbey werden 

bedeũttet die falſchen Chꝛiſten vnnd werckheyligen / 

die ſich für Chꝛiſten auß geben / vnd ſeind doch in war 
heyt nur B /dafi als bald man — wort 

bandlet/onddoch on gotsfoꝛcht in fleyſchlicher ſicher 


beyt lebt / im vertrawen eygner igkeyt / ſo wer 
denſlcheiodaranſ /vnnd — — kin⸗ 
gottes. * c 


1 ( Abꝛaham aber zohe von dannen. ꝛc.) Aber: 
mals pꝛobiert Gott Abꝛahams glauben durch verſů 
chung / dann da Abꝛaham das erſchꝛoͤcklich vꝛtheyl 
gottes ũber Zodomam ſahe / foͤꝛchtet er ſich / zohe von 
dannen / vnd wandert in der Philiſter land / war aber 
dennocht inſtaͤ ter gefar ſeins lebens. Derhalbẽ er ſein 
weib Saram ſein ſchweſter nennet. Dañ die fror 
8 ores 
t vnd gfar ſrs lebens / er 
— M 


Jum 


3 


— Cape. rlij 


| F ext angezeygt / das Gott 
den E mit dem todt bedꝛawet / Item das auch 
die dem Eebꝛuch groß entſetzen vnd ſchew 
— Gor oem durch plagẽ 
| abewarer/ Jremwie durcheyns menſthen 
antzes hauß / ſtart oder landt ge⸗ 
eee. eee 
— — der he — — 
volck zoͤlenließ / das gantz Jſrael mitt 
— Dad ie von Abancleche wegen das 


— eee —— 
/ en faͤllen ott be 
falch / vñ — auch Got wun 
behuttet / nit alleyn an ſeiner / ſunder auch 


an ſeins weibs perſon / ſampt allẽ gutern / — 
verſe das jm ſeine feynd muͤßten wolthaten er⸗ 
—— SR angezeygr / das — — 


— wirt. — 
— zů Gott / da heylet Gott Abimelech 
gantzes hauß. Herwiderũb auch plagt Got 
gantzes landt vmb eins frummen menſchen beley 


i= wider Abraham geehon ehonbrre, Darumd 


auffzuſchawen / dz 
— — 2. pre TON —— /als ob bn 
augapffel verletzt hett. 

M ij Das 


Das erſt buch Cap. rr. 


Das ppi. Capitel. 


7 ( vnd der tere ſache beym Sara. c. Erſtlich 
wirt allhie angezeygt / das gottes woꝛt nit faͤlen kan / 
ſunder allzeyt in warheyt erfüllet wirt / was es zůſa⸗ 
oder redet / wie ſollichs der vernunfft 
cheynet. Item das v vnſer heyl vnd ſegen nit auß men 
ba 3 — kumpt / ſun⸗ 


des woꝛts gottes. Dann ob wol 

—— habedehogegebren — 
ara 0 e 0 
ve — 1 under all 


des woꝛts goͤ Darumb | 
— — bee 
ber — Ing die geyowie jþm Gott — 
Darauß S. altigklich ſchleũßt / 
Gal ꝛc. das v moms auff Gottes zůſa⸗ 


wercken ſtehe. Es der 
— — Ab⸗ 
raham entpfahen ſoll / darzů auch Da 
lich / das die zwey alten leũt alſo 3 _ as 
rumb heyßt der ſun Iſaac / das iſt / ein 
es den Gotloſen ſpott / vnd den gleũl 


die 
= 


Das erſt buch Cap.rxj. - rlit 


tes / Naͤmlich iſt jbm ein ſpott / das Abꝛaham eyn ſo 
groß mal zůrichtet des kindts balben / ſo doch er * 
wie den altern ſun verdꝛoß / dz 
der vatter ein woleben zůrichtet / da der verloꝛen ſun 
— ry 2 Dann weñ die werckhey 
iſen / vnd die werck 
— yoo / wiitten / to⸗ 
— wie Iſmael den 
— — FTI. 

leüt in der 


bv 


aac b 
e e 
ex verſtſſe vom erb / yhener 
— — iſt / das 
eee, 5/aber gottes wort bſteht ewig⸗ 
40, branes Abraham art ſein vñ 
n fleyſch vnd blůt vertreiben ſoll / ab⸗ 

kinder vnnd erben gottes werden 
— —— EE — — 
bliits/ Joamis.i. ſunder « allein auß Gott gepoꝛn / die 

— — menſchliche frumb⸗ 

oder heyligkeyt der werck wirt verworfen / auff 
— — bleibe / vnnd nichts dann 


» The 7 = — der glaub Abrahams pꝛo⸗ 
M th biert 


— —_—— 
PPV... } 


Bas erſt buch Cap. rxj. - 

biert / das — einer můtter 
— — — bee 
OED ens | 


— zuuerleũgnen / vnd — + | 
— erffen vñ verdammen / das i 
bee e yſts vnnd fleyſches. Vac. 
ee — ſam nit wirt genen⸗ 
CE —— — 


gnaͤdigem willen / erwoͤlung vnnd ver 
gottes / vnnd nit auß vnſern wercken / erlan 


e 
— der mage ſim z\volek 


das amen iſt / das 
2 ET eee 
v t 


ten zur ſeligkeit an jnen — — 
= vnd gehoꝛ 
eee im glauben gſchehen / ſeind 
dann darumb waren die eüſſerli⸗ 
bꝛeũch vnd Ceremonien des gſetzs gut vnd heyl⸗ 
Got die ſelben hat befolhen vnd veroꝛdnet zu 
2 zur zeit der beſſerũg / Deb. g. dz etwas beſs 

ſers ge —— — — | 
ende, alles gůt / was Gott oꝛdnet vii einſetzt. 
— — — Agar ben JRreh 

Wal heiligkeyt / alleyn darumb / das dat 
duechſelngmad ve} erſpottet vnd verkleinert wirt / weñ 
[yabergedenulrigrſweyner/vnd ſenichrigkeyr | 


Das erſt buͤch Cap. xxj. fliiij 
——— — erkeñet / vnd zů Gott vmb barmher 


t / weñ das w —— 
lichen eee 
füllet er mit guttern / vnd laßt die reich 
weñ die werckfrum̃keit /ſo verſpottet ſy Got/ 
wenn ſy aberverlaſſent — — 
riſffet ſy 36 Gott / dañ alleyn der vnfall leret 
Woꝛt zumercken / Eſa. 28. Das gſetz der werck i rein 
niicz/dafiſo es betrübt / demüttiget / die ſünd exoffnet/ 
vnd zů Gott ſchꝛeyen macht. Durchs gſetz iſ 
— tn odephory nee yod 
dem Euãgelio wie ein uch emeiſter / Gal. z. v ſtirbt 
nit / dañ [ bꝛunnen ange zeygt. 
r 
e ding zum 
zi —Uä — — — 
wirt vnderwoꝛffen den der ver A 
mael / dem e ben chlich weltlich 
bext 0 2575 . — 


— body 2 I Chꝛiſt 
den Juden ein Jud / den Heyden eyn deyd / allen al⸗ 
les / vnnd mitt yederman eynig. i. Coꝛint. . doch ſo 
fer / das ſein leer des glaubens vnuerhindert — 
welches 


"— Das erſt buͤch Cap. xxj. 


wirt beſe 


— —— 
————[—ͤ— — 


WE 


— voy. Capitel. 


239515 cxtach diſen eſchichren.1e )Erſtlich ſprichr dee 


t / Gott v bꝛaham.ꝛc. Wenn man go 


EE 


tes wort ein mal hat empengen ſe ſoll man 
abwendẽ / wie 


. | 
zͤꝛden entſtandẽ ſeind / on gottes woꝛt / darumb ſy Pe⸗ 
wi pers nennet / dardurch Chꝛiſtus verleügnet 


gelen, ichs pundts/ dann ob der 
e | 
vmb des w erbꝛuſens will], 


rene jre lone 


t⸗ 


Das exſibits Cap. xxiij. xlvij 


Evempel Abiabe das leũch ampt / vnnd ſoꝛg der bes 
grabniß / dan —— 
Lee been das nen wer ther bay 
»mbderſ! Ce goes} vabins 
ſelbignoch nit durch Chꝛiſtum ũberwundẽ was. Bes 
weiſtten in ſolchem leũch ampt vnnd bebe den 
glauben auff künfftige viſtand / ſo durch Chꝛiſtum k 


men 
2 wirt angezeygt / wie freũndtlich vnd leũt⸗ 
Ugrieg — and vnder den Heyden gelebt / 
nd ſolchen erbaren wandel gefiirt hab / das er von 
nigklich als ein knecht des Nerrenvnd Farſt Gors 
tes geehꝛet ward. Alſo ſollen die Chꝛiſtgleübigen eyn 
Ar gotloſen Deyden / wie 
Petrus ermanet.i.Pet.2. auff das die ſo von ſnen 
als von ũbelthaͤttern affterreden / jhre gůtte werck ſes 
hen / vnd Gott pꝛeiſen / weñs an tag kummen wirt. Al 
o ſpꝛicht S. Paulus. i. Coꝛinth.i0. Seit vnanſtoͤſſig 
den Gꝛiechen vnd den Juden / vnd der gemeyn 
—— —ñ—ä— gůten ſitten 
—— . — yedman 
zudienſtvnddeſſerung. SIS 
3 Wiewol aber die kinder Seth alle gůtwilligkeyt 
rr Gottes / erzeygtẽ / 
will er die begruͤbniß nicht vmb ſunſt von ſhnen 
annemmen / dann der gleübig begeret anðer leur gů⸗ 
rernicht zelherſy anch nit zů ſich durch betteln oder 
ande vnzimlicheweg / darumb will Abraham die be⸗ 
N ii graͤbniß 


Das erſt buͤch Cap. xxiij. 


gribni8irvergeben vnd vmb ſunſt haben / ſunder 


gelt bezalen / darmit verdampt er 
deabetende * > unden / ſtarcken / vnbenoͤttigten / dar 
der Teſtamentarien vnnd derglei⸗ 
Seng 1 — — | 


4 Es Abꝛaham ſouil weſens mitt diſer bes 


EE 
allem volt eũgen den glaubẽ kũ 

erſtehung — ern dee hꝛiſtus — 
— todten anf — 


— —— _ 
; neranffſicbmngvondenrode — * 
Math. 27. Darauß wee fllenlernen/daowir allow f 


— uben der kũnfftigen vꝛſtan 
Das vx ũij. Capitel. 


1 ( Abꝛaham war alt. ꝛc.) In dem das Abraham 
—— — verb fpal/Roy 
dein hand vnder mein hufft / das ich dich laß ſchweren 
bey dem Herren dem Gott des — — 
den. ic. wirt abermals angezeygt der glaub an den ge 
—— — emlich / wie der von 

| hufft werden / vnnd darzů warer 
e eee. 
o pflegten ſy ſhꝛe eyd zu den / von we⸗ 
beſchneidung / oder das ſys fir berligſch ie, 


Das erſt büch Cap.xpiit. fbi 


ren / dieweil die vnnd nachkummend ge⸗ 
ſchlecht d ward / oder aber anzuzey⸗ 


f n des vnderthonen vil⸗ 


— — — —— — — en 
ott ſeinem ſun werde ein w en / 
wie Salomon Pꝛouerb. ig. Ein v Zn 
weib kumpt vom erren. Er verbeũt / das ſein ſun 
keyn weib ſoll nemmen von den Chananitern / die võ 
Chriſto keyn verheyſſung hetten / noch auff Chꝛiſtus 
verheyſſung glaubten / derhalben — — 
Fee, Sunderlich aber iſt 
— — ne ein ge⸗ 
Chꝛiſti vnd der gemeyn / Eph. S. Derhal⸗ 
— —ͤ—ͤ— ehꝛlich vñ groß ge⸗ 


14 revs” eynred mach d 
— = 2255 
ä agung en. 

dem allem lernẽ wir / auff Gottes verheyſſung zuuer⸗ 
— —— —ů 


— — 


ſein E. 
nun ehꝛ 


Das erſt buͤch. Cap. xxiiij. 


4 Ferrer wirt vergwiſſet die verhey Gottes 
Abrahe chehen / inn dem das er den knecht richtig 

wegs dahin fuͤret / da er die bꝛaut findet / 
— in Des potamiam oder Striam/ſo zwiſchk 


den zweyen waſſern T vnd Euphꝛates li — 
ber es auch — — fläſſen gnant i 


et ſein 
— — der knecht foꝛdert / zur b 


der bee warheyt / dz alſo alle diſe geſe —— | 


en in gottes wort befeſtigen. Dann diſe i 
zů b igung glaubens / naͤmli po 
werden / das gottes verheyſſung dem Abꝛa 
ge chehen / erfüllet ſey / vnd werd vns allen auch 
erfüllet. Item das eyn b Eeweib von Gott bes 
ſcheret werde / wie Salo. ſpꝛicht / Pꝛouerb. ig. auß 


vnd guter erben die aͤltern / aber ein vernünfftig weib 


umpt vom Herren. 
5 Wiewol aber inn diſer Hiſtori figuriert iſt die prey 


wolgeradten / erfüllet auch . 3 


u a ſo Gott auſſendet Chꝛiſto die kir⸗ 


eln / im ne gegen Gott / welchen 


Ne dine ſticuſ pang bedeüt / vnd in bung der liebe 


gen dem nechſten / welches die armring an haͤnden 
— o wirt doch auch nit deſtminder ange 
gelert / die trew ſo die knecht gegen jren Her⸗ 
ren / vnd die kirchendiener oder pꝛediger des Euange 
li Chriſto — — auch 


die Herren ſich erzeygen ſollen 
tren vndthonen / die nit beſchwerennnironmighche 
ingen 


Das erſt buch Cap. xrij. fl 


Deut. iz. ein v uit Gott pꝛobieren will ⸗ 
ob Abꝛaham anſeim woꝛt veſt halte. Gꝛeifft jn auff 
das aller herteſt an / nemlich das er von gottes wegen 
verlaſſen ſoll das jm am aller liebſten iſt / darauff all 
ſein t / darzů auch gottes ſegen ſm verſpꝛochẽ 
iſi. Alſo muſſen die gotſeligen auß gehoꝛſame des goͤt 
lichen woꝛts oder befelchs / altern / kinder / geſchwiſte⸗ 
rig vnd alles verlaſſen / vnnd auch ſich ſelbs verleüg⸗ 
nen vmb Chꝛiſtus willen / auff das ſy den ſegẽ in Chet 
ſto v erlangen. Gleich als Abꝛaham auß 
Gottes b bereyt iſt / dann das woꝛt / Hie bim̃ ich / 
zeygt ein willig gemut an zugehoꝛſamen / zuopfferen 
ſeinen eygnen ſun / der ſym lieb war / den er auch über 
— —— tg der goͤttlichen ver⸗ 
heyſſung erlangt hat. Er hat auch erkant dz der ſun 
ein gab 8 hat er jn willigklich Gott 
wider 3 ee res 
2 Auß diſem groſſen werck Abꝛahe namẽ hernach⸗ 
— — fferten auch jre kin⸗ 
der / als ein haupt oder fürgenaͤm opffer / welches ſy 
Moloch nenneten / vnd vermeynten damitt Gott be⸗ 
EE les 
glaubens Abꝛahe / warden 
in — vr. vnnd Affen / dann Abꝛaham 
bett befelch von Got / ſy aber thettens on gottes woꝛt 
vnnd befelch / vnnd irretten. Eben alſo thůnd vnſere 
geyſtlichen / ſo der vaͤtter exempel rhůmen / 
vnd den ſelbigen nachfo eee wo 
«© en 


Das erſt buch Cap. xxij. 


lenthůn oder leben wie die vůtter / ſehẽ nit ob ſy auch 


der vaͤtter geyſt vnd glauben haben / werden alſo eite 
tel heũchler vnd affen / fallen in ſchwere ſünd / dteweil 
alles ſünd iſt / was nitt auß dem glauben oder b 


bee i ant: £5 folgetniz/diſeroderſheney. | 


lebt / diſes oder yhenes gethon / dar 
Bahasa leben vnd thůn / dann villeicht 
ß — 


den dunitt haſt / derhalben wa du jnen nur eůſſt 
5 ſer Abrahanns ene rhin/ Joan 
ey ms 
4s nichts anders / dann das ſy yhm fol⸗ 
gehorſam vnnd glauben 
— — helt in ſich des hertzen 


der Engel. ꝛc. Hi der En 
an/wa 5 =; Sade . 0 e 


bee ert 


— — dz er zů bewege / 
5 — 


Gott aber verſůcht dz 


vnd den glaub 
ſeinen für 


kundt mache / dañ niemant ziin 


ndern Mat.. 
— — — 


— — 


—— fot 6—ͤ— 


Klum — — 4 


hg 


Das erſt bůch Cap. xxij. xl 


— d — — — 
—— — — die vm̃ſtaͤnd diſes wercks im text 
bſchꝛiben / — glauben 
ede — Ab — 
les troſts der creaturen beraubt / alleyn im woꝛt vnd 
willen gottes zůnem̃en leben vnd erhalten můß wer⸗ 
den / dann er ſpꝛicht.i. Nim̃ dein ſun / da wirt auſiges 
truck die vaͤtterlich neygung. 2. deinen natürliche / nit 
den du erwoͤlet haſt. 3. deinen eynigen von der freyen 

bauß frawen. 4. den du lieb haſt / auff dz kundt werde / 
—— dann dein ſun. z. — 
drei tagreyß gon / r deſt h 
biert werde. s. er 
declare eee Go da (p24 
mit dem vatter / — 


5 Gleich . 

glaubens / ——.— Gorreobe 
zuopffern / alſo ſeind wir auch alle pflichtig 

alles zuuerlaſſen / ſunder auch b —— 
nen. Gleich auch als Abꝛaham in ſol ehoꝛſa⸗ 
me des ens —— 3/20 laws 


auch in dem nd leiden pꝛobiert / vnd inder ans 

fechtung trew en werden, Gleich auch wie 

—— ee w 22 iũirt 
. — et vnnd getr alſo wirt vns 

nach der Pꝛob auch — . 

Es můß das Creũtz — berths gehn / dann 

rr — le 24. vnd R 1 


Dacerſtbi Cap. ri. 
eee /wieuil mehꝛ wir / die wir in eyn 


/ gehn / das natürlich 
eee 


8 pete ngeideserrenrſfe Abraham: 
ermals. ꝛc. Nach der pꝛob des gla —— 


— verneũwerung der ziiſaq — 
\cherbeyrmirdemeydb 
= = —————— 
e nit von w er 
e. 
/ alteyn ſolcher 0 
—̃ — — auch 
gep ge ſhre kinder dem Moloch o ere 
— ſolch werck thůnd. Gott aber ſegnet die gleũ 
aendern dane 
e geburt mehꝛet / zum andern / all ſhre feyndt 
—— niemandt gſegnet 
werde dann alleyn durch jren ſamen. In diſen dꝛeyen 
ſtucken beweiſet Gott ſeinen gunſt vnd quad ( dann 
ſegnen heyßt gůtten w ——— 
tern erfüllet / vnder welchen der — — 


den feynden vnd b t / vnd 
——— nkumpt. "I | 
Das xx iij. Capitel. 


1 < Saraward hundert. ꝛc.) Alhie e 
Exempel 


Das erſt bůch Cap.rriiij. xlix 
dingen / wie Abꝛaham den kne ins eydts ledi 

let / wa — — Ret 
chuld verhindert wurde / dz ſein ſun kein weibůb 


ein 
Pe, Item es wirt gelert der weiber zucht vnnd 
ſcham beym Exempel Kebecce / die ſich verhület / da 


ſy den Iſaac anſichtig ward / Item der dienſt gegen 
den guͤſten / in dem das Rebecca die Ramel traͤncket / 
vnd Laban ſy heymfüͤret. Wiewol auch gar bipſe> 
angezeyqtwirt/wie ſich rechtgeſchaffne menſchẽ hal 
ten gegen den pꝛedigern vnd botſchafft des Euange⸗ 
lij / namlich das ſy nitt darwider toben / vnd daſſelbig 
verbietten / ſunder ſpꝛechen mit Laban vnd Bethuel 
das iſt von dem Herren auſgangen /darumb künden 
wir nichts darwider reden / weð boͤſes noch gůts. Wie 
auch Gamaliel ein radt gab / Act.. Iſt der radt oder 
das werck auß — wirts vndergehn / iſts 
aber auß Gott / ſo kündt jrs nicht d auff das 
9 —ç9ꝙ— . es eitten woͤl⸗ 
en. ꝛc. Es wirt auch hie angezeygr / das die altern ſre 
— zum ty Ann fache ſollen / on ſren danck / 
r verw en / wie die můter vnnd 

der Rebecceſptahen /L aft vns die dirne beruͤf⸗ 

fen / vnd fragen was ſy darzů ſagt. ꝛc. Herwiderumb 
ſollen auch die kinder nit heyrathen on verwilligung 
ſrer aͤltern oder voꝛmũndern / dañ weil die Ee gottes 
wer iſt / ſoll es billich mit gottes foꝛcht — — 
werden. Iſaac wirt durch vermaͤhelung Rebecce ge 
troͤſtet ob dem todt ſeiner můtter / alſo erſtattet Gort 
v h OH wis 


widerumb alles was die Sinagog verſchuttet hetts, 
Das vv. Capitel. | 


2 Abꝛaham nam wider ein weib. c.) In diſem 
Capitel ſehen wir zum erſten / wie gar vil meer ſeind 
—— gleich als vil kinder Abꝛahã 
zeũget nach dem fleyſch / vnd den eynigen Jſaac hat 
als einen erben vñ ſon der verheyſſung. Dañ die kirch 
oder Chꝛiſtenheit iſt ein kleine haͤrd mitten vnder den 
feynden / gleich als eynroß vnder den doꝛnen. Darũb 
ſchleũßt das Argument nit / wenn man ſpꝛicht / Sol⸗ 
ten ſouil leũt irren vnd verdampt werden von Gott 
Kurtzumb die nach dem fleyſch von Abꝛaham 

ren ſeind / werden nitt für Abꝛahams kinder gezoͤlet / 
ob ſy gleich vil / groß vnd mechtig ſeind / ſunder allein 
die auß dem glauben vnd verheyſſung Abꝛahe gebo⸗ 
ren ſeind / wie wenig oder gering ſy für der welt angſe 
hen werden / Got achtet das anſehen der menſchẽ nit / 
Gal. a. ſihet auch die perſon nit an / ſunder alleyn ſein 
woꝛt vnd den glauben daran. 

Die kinder Iſmael bedeũtten die fleyſchlichen Ju⸗ 
den. Die kinder Kethure figurieren die Ketzer oder 
falſchen Chꝛiſten / Aber Iſaacs kinder / die rechtgleũ⸗ 
bigen Chꝛiſten / die beſitzen alleyn das erb / vnd nit die 
andern. Darumb C gab 
Iſaac all ſein gůt / aber den kindern der kepßweiber 
gab er ſchenck. ꝛc. Die thebꝛeer heyſſen kebßweib eyn 


magt / ſo eim mañ W 
* 
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Das erſt buch Cap. rb. | 
raths bꝛieff / vnnd andere gewonlichen Ceremonien / 
des 1 : — alrcedeafhuder mit gelt 
— en wirt. 
2 Gott ſegnet Iſaac / das iſt / er erzeygt ſich freündt 
lich vnd gnedig gegen m / wiewol er jm noch kein kind 
gab / Dann ob ee Gott die ſeinen laſſet im ellendt 
vmbwandern / vil geplagt vnd angefochten werden / 
dennocht nichts er iſt er jhnen rag vnnd 
Airs Gore e günſtig ſich erzeygen, 
aulum den Engel des Sathans 
— en ſchlagen. 2. — 12. vnd 
— — aß dich 


pr — en. Darumb kan man got⸗ 
— den eüſſer eelichenleiiffen ers 
ace — — eyn durch offenbarung des geiſts 
— 3 — — 
zeũget das kinder ein gab gottes ſeyen / da — 
wir ſolche gab mit groſſem danck annemmen / v 
allem fleiß auffziehen vnnd ernoͤꝛen / zum pꝛeiß vnnd 
eh: Gottes ſder ſy gegeben hat / auff das wir jhm ſol⸗ 
lichs verluhen pfundt mit wuͤcher oder gewiñ moͤgen 
widerumb ziiſtellen vnnd ũberantwoꝛten. Darumb 
— wer yo t / das Jſaac Gott bat für ſein 
weib / das ſy moͤchte ſchwanger werden / vnd auff ſol⸗ 


—„— jon Gocz ende kinder. ꝛc. 
aber wir leyder aller gottes gaaben zů 


— ſelbſt verdamniß miſßbꝛauchen /erſ Sony 
a 
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Das erſt buͤch Cap. xxb. 
auß dem / dz wir die kinder ſo boͤßlich auffziehẽ / mehr 
zur leſterung / dann zun ehꝛen gottes. 7 
4 Die Zwilling im leib Rebecce / Jacob vñ Eſau / 
ſo ſich miteynander ſtoſſen / zur pꝛob des glaubẽs der 
Altern / ſeind zweyerley widerwertige voͤlcker inn der 
kirchen Chꝛiſti / die ſich gottes vnnd ſeines woꝛts rhils 
men / Eins vermeynt durch ſeine werck vnd verdienſt 
eygner gerechtigkeyt ſelig zuwerden / Das ander ver 
trawet alleyn auff gottes barmhertzigkeyt vii gůte / 
Das erſt iſt Eſau der Erſtgeboꝛen / hat groß anſehen 
für den menſchen / aber Gott verwirfft es / dann was 
hoch iſt vnder den menſchen / Tuc. ig. das iſt eyn greũ⸗ 
wel für Got / vnd was toꝛecht iſt für der welt. i. Coꝛ.i. 
das hat Gott erwoͤlet / das er die weiſen zuſchanden 
machet / vnd das vnedel für der welt / vnd das verach⸗ 
tet / hat Gott erwoͤlet / vnd das da nichts iſt / dz er hin⸗ 
richtet was etwas iſt / auff das ſich für jm keyn fleiſch 
rhůme. Das erſt volck der werckheyligen iſt rotfarb / 
mit Chꝛiſti vnd der Chꝛiſten blůt / die ſy erwürgen / be 
fleckt / darzů rauhe / als der allein eüſſerliche ding ach 
tet. Aber der ſünger helt ſein ferß mit der handt / zum 
zeychen / dz er jn vndertretten / vnd fürgezogen werde 
bey Gott / wie dann ſr wandel auch auß weiſet / dann 
Eſau begibt ſich auff zeytliche gůtter vnd wolluſt di 
ſes lebens / Jacob bleibt in einfeltigkeit bey ſich ſelbs. 
Die rechtgleũbigẽ nem̃en rs gwiſſens war / die werck 
heyligen ſehen auff den eüſſerlichen ſcheyn. | 
5 C Vnd Jacob kochet ein gerichte. ꝛc. W — 
| au 
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Eſau nur auff zeytliche irrdiſche ding verfliſſen / ge⸗ 
ring ſchetzt ſein Erſtgeburt / oder gottes verheyßnen 

ſegen / alſo verachten die werckheyligen gottes 
vnd den glauben / laſſen jnen die eüſſerlichẽ werck der 
| Ceremonien gfallen / derhalben ſy von wegen ſolcher 
verachtung vnnd vndanckbarkeyt / auch billich die 
gnad vnd verlieren / wie wir fiir augen ſehen 

anden Juden / die an jhren eũſſerlichen fleyſch 
Ceremonien hangen / vñ die gnad r ver⸗ 
achten / derhalben ſy der ſelben billich beraubt ſeind / 
wie Chꝛiſtus vnſer lieber Herr ſelber ſpꝛicht / Math. 
21, Darumb das jhr den Eckſteyn verwerfft / ſag ich 
eũch / das Reich gottes wirt von eüch genommen / vñ 
| den Deyden gegeben werden / die ſeine frücht brings, 
Alſo ſpꝛachen auch Paulus vnnd Barnabas zů den 
— die jrer leer auß neyd widerſpꝛachen vnnd le⸗ 
/Act.13, Eũch můßt zuerſt das wort gottes ge 
ſagt werden / nun jrs aber von eüch ſtoſſet / vnd achtet 
euch ſebs nit werdt des ewigen lebens / ſihe ſo wenden 
wir vns zů den lddeyden. Sy haben auch von deßwe⸗ 
gen auß gerechtem vꝛteyl gottes / beyde zeytlich vnd 
ewig Reich verloꝛen. Alſo geſchicht allen / die gottes 
ſegen vnd gnad des Euangelij verachten / vnnd jhꝛe 
werck oder verdienſt groß achten / die verkauffen das 
Recht ſbrer Erſtgeburt / dardurch ſy Gottes kinder 
ſeind/vmb ein rot gemuß / ſetzen das zeytlich dem ewi 
gen für / gleich wie Judas ein kleyn geit hoͤher achtet 
dann Chꝛiſtum / vnd verkaufft jn darumb / eben alſo 
O i thind 
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Das erſt buͤch Cap. xx vj. 
and auff den heũtigen tag die roten Edomiten / die 
a 1 — den geyſtlichen goͤtlichẽ 
— die rechten Iſraeliten nicht thund. 
te Erſtgeburt hett auff ſich / das der ſelbig des vat 
ters würde beſaß / vnd vnder den anderen kindern als 
el Bnigpnd Pulſe de regirerodlern/g 
dem ſy v nig vnn 
— eben als dem vatter — 222 
Das povj. Capitel. 


Es kam aber ein theũrung.ꝛc. In der teũrung 
vnnd anfechtung des ellendts / darinn der glaub pꝛo⸗ 
biert ward / erſcheynet Gott dem Jſaac / troͤſtet vnd 
2 — erneũwert ſeinen bundt mit jm. Dar 
auß wir / das Gott bey vns iſt / vnnd will vns 
wol / wenn wir verlaſſen ſeind / vnd die menſchen vns 
übel woͤllen / iſt gnaͤdig / vnd ſegnet vns in der truͤbſal 
oder anfechtung / wie er — t / Pſal. oi. Ich biñ bey 
ſm in der not / ich will jn reiſſen / vnnd zů ehꝛen 
Darumb ſollen wir getroͤſt ſein / vnd vns fre⸗ 
wen / wenn wir inn mancherley anfechtung fallen. 
Sollichs alles aber thut Gott durch den glauben / 
dann er verheyſſet dem Iſaac allhie ſeinen ſegen / nit 
vmb der werck oder verdienſts willen / ſunder ſpꝛicht / 
Darumb / das Abꝛaham meiner ſtim̃ geborſam iſt ge 
weſen / vnd auß ſolchem gehoꝛſam des qlau! 
gehalten mein ſittẽ / mein — 
| etz 


I 
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geſetz . Gott erſoꝛdert den gehoꝛſam ſeines Worts 


vnnd nit die werck oder opffer. i. Reg. ß. Ich hab luſt 


Mat.. vnd am erkantnis gottes mehꝛ dañ an 
pffer. Darũb ſollen wir der ſeligkeit gewartẽ / 
nit vmb der werck willen vnſerer gerechtigkeyt / ſund 
alleyn vmb gehoꝛſam des glaubens willen. 
2 (Alſowonet Jſaac zů Gerar. c.) Das die Hey 
ligen vaͤtter Abꝛaham vnd — 
den / in dem das jhnen jhre weiber genommen oder in 
— das der Sathan aller⸗ 
arbeyttet / das er die ſeelen ſo inn dem 
Tauff durch den glauben Chꝛiſto vermaͤhelt ſeind / 
in der andern zů den Coꝛinthiern am eylfftẽ Capitel / 
von der eynfeltigkeyt in Chꝛiſto abwende / gleich wie 
die Schlang Euam verfuͤrte mitt jhrer ſchalckheyt. 
Aber gleich wie Gott den lieben Patriarchen jre wei 
ber voꝛ vnzucht bewaret hat / wunderbarlich vnd ge 
waltigklich / —— — 
bigen voꝛ des Sathans verfuͤrung. Dann das eyn 
—— u — 
t auß ey vermoͤgen / oder menſchlichen / 
— — 
Es verbeũttet auch der Abimelech den Eebꝛuch bey 
dem leben / vnd ſpꝛicht / Wer diſen mañ oder ſein weib 
antaſtet der ſoll des tods ſterben. Darumb billich die 
Chꝛiſtlichen · Oberherꝛn die den Eebꝛuch ring ace 


ſpꝛicht er / an barmhertzigkeyt / vnd nit am opffer / O⸗ 
ee 6, 


% 
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haͤmen ſollen / weil ſy hoͤꝛen / d di 
98 0 5 7 
ete. ꝛc.) et 
—.— — —— — Dara 


— check die narung — ry —— 
er gſchickligkeyt / ſunð auß gottes eyt her⸗ 
kum̃en / wie auch - 4 nes icht / Pꝛouerb. io. Der 
gen des Herren macht reich on můhe. Darumb ſol⸗ 
en wir bedencken / das wir nichts haben / das wir nitt 
von Gott genommen oder entpfangen hetten / vnd al 
ſo lernen auff Gott alleyn trotzen vñ vertrawen / dañ 
weil Gott Almechtig iſt / erfolgt / dz wir nichts erwer⸗ 
ben noch würcken künden / es ſey dann dz ers gebe vñ 
wire / inn des handt alles iſt. Weil er auch eyn gut⸗ 
tiger vatter iſt / erfolget / das wir vertrawen ſollen / er 
e beyde im glück vñ 

vnglück. . 
4 Die Philiſter neyden den Jſaac / dann wenn der 
gotloß ſihet / dz es den frommen glücklich geht / ſo ver 
dꝛeüßt es jn. Wa nicht Choiſtliche liebe iſt / da wirt ei⸗ 
ner auch in frembden gůttern verletzet. Alſo gar iſt 
ts reyn denen die vnreyn oder on glauben ſeind. 
wa aber liebe iſt / da — auch eyner von der 
andern boͤſem oder vnglück / in dem das er ſy duldet / 
{i jrer erbarmet / ſy ſtraffet / vnd allerley weiß die lie 
e gegen jnen übet / die liebe beſſert ſich / vnd nimpt zů 
in allen ren ud ungen. Darumb ſeind den reynen alle 
ding reyn. Nerwiderumb wirt der vnglaub _ - 
oßheyt 


k * — 12 
Das erſt buͤch Cap. xroöj. li 
loßheit in allen jren bungen immer aͤrger / auch weil 
ſy der andern gůt anſchawet / wie wir alhie ſehen inn 
den Philiſtern / die den Iſaac neyden / vnd wider ſhn 
hadern. —_— alomon/ P:ouerb.,1o, Daſs 
hader / aber liebe decket zů alle übertrettung / 
ebe laſſet ſich nicht erzürnen. i. Coꝛinth. z. Wer 
nit lieb hat / der wirt liederlich bewegt zů zoꝛn / neyd / 
vnd hader / als hie Abimelech vnnd der Philiſter hir⸗ 
ten. Wer aber lieb hat / der duldet die gebꝛech en vnnd 
boßheyt der andern / wirt beſſer von der andern ſün⸗ 
den / darumb das ers zůdecket / als der Iſaac duldet 
vnd ůberwindet mit gůtte der Philiſter boßheyt / biß 
ſy zuletſt bekert werden / vnnd ſich mit jm in freündt⸗ 
ſchafft vertragen. . | 
Diſer zanck ſo ſich der waſſerbꝛunnen halben er- 
hebt / iſt ein figur der zwitracht der leer / ſo die falſchẽ 
beũchelch:iſten wider die rechtgleũbigen anfahen / in 
dem / das ſy die leer der warheyt verhindern vnnd nit 
ziilaſſen woͤllen / ſunder ſre troͤum mit gwalt erhaltẽ / 
Aber endtlich überwindet die warheit. 2. Timoth.z. 
Darumb gribt Iſaac ſo lang bꝛunnen / biß die Phi⸗ 
liſter ꝛen zuzancken / vnnd ſich mitt jhm ver⸗ 
vnnd bekennen das er gerecht / vnd Gott mitt 
2 ey. Dann die leer der warheyt kumpt ſo ferꝛ her⸗ 
/ das die widerſaͤcher ſelber bekennen / vnnd yhr 
zeũgniß geben můſſen / wie wir auch an Chꝛiſto vnſe⸗ 
rem toerren ein ſchoͤn Exempel haben / den die Judẽ 
verleſterten vnnd verfolgten / als eyn _— ge 
a 
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chen moͤꝛder vnnd verfilrer / aber doch endt⸗ 
faber die warheyt überwunden wurden / das ſy 
— ten zeũgniß geben / der vnſchuld vnnd ge⸗ 
tigkeyt / Chꝛiſto vnnd dem Euangelio / on jhren 
— Judas ſpꝛach / — tuldigblite | 
verradten. Pil 22 e keyn vꝛſach des todts 
an diſem menſchen. — —— — 
iſt Gottes ſum geweſen. Der gantz R adt der — 
kundt nichts wider die Apoſteln auff bꝛingen / ſunder 
bekanten / das ſy Goͤttliche thadten gethon hetten / 
Actoꝛum am vierdten. 
Das vp vij. Capitel. 


(Da Eſau viertzig ſar alt ward. ꝛc.) Eſauiſt 


dea ß / vnd verachtet gottes verheyſſung / wie er an 
—— burt verkaufft. Dar⸗ 
et er auch wider alle gebott Gottes / iſt ſei⸗ 


baer eee thůt was ſhnen zuwider 
trotzet wider Got vnd die menſchen / vnderwindt ſich 
mit gwalt des vitterlichen erbs vii ſegens / ſo erdoch 
zuuoꝛ daſſelbig dem Jacob verkaufft hett / darzů ver 
achten ſeine weiber den Iſaac vnd die můtter / hat al 
—— — = chon al⸗ 
es ũberkummen / was zů demſegen gehoͤꝛt. Darumb 
er vnnd ſeine weiber auch alſo ſtoltzieren / vnd yeder⸗ 
man verachten. 
Aber vnder diſem feyꝛet auch Gott nicht / ſunder 
laſſet den Eſau vnnd menigklich Pray * 
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in der warheyt beſtehn mulſſe / vnnd Jacob denſe 

behalten. Sa ehe beſtäktiger 
abermals den glauben auff Gottes zuͤſagung / dann 
darumb ſegnetten die vaͤtter jhre kindt / das ſy die er⸗ 
innerten vnnd eyntraͤchtig machten der verheyſſung 
Gottes / von dem geſegnetten ſamen Chꝛiſto beſche⸗ 
ben / vnd alſo ſy zum glauben an Chꝛiſtum bewegten 
vnd darinn beſtaͤttigten / gleich als ſpꝛechen ſy zů jh⸗ 
ten kindern / Ihr ſolt ſicher ſein / das Gott eüch wirt 
geben was er verheyſſen hat / glaubet nur. Die from⸗ 
men gleübigen ziehen yhre kinder immer alſo / das ſy 
die in dem woꝛt Gottes vnnd glauben vnderweiſen / 
achten vil hoͤher die Gortſeligkeyt jhrer kinder / dann 


3 Das aber der vatter Iſaac willens iſt / den Eſau 
zuſegnen / vnd doch Jacob vo t / vnd ent zeücht 
den ſegen / bedeũttet / dz das Jüdiſch volck / welches 
etwan Gott wolgefiel vnd angenaͤm was / in den wer 
cken der Ceremonien vnnd eũſſerlichem gepꝛeng / als 
in ſaͤgerey des wil /ond geſchmuck der kleyder / 
auß gerechtem vꝛtheyl Gottes von dem ſegen des E⸗ 
uangelij verſtoſſen ſolte werden / das es auff 
eygne gerechtigkeyt vnd ſcheyn der werck mehꝛ dann 

Jottes woꝛt vnnd gerechtigkeyt vertrauwet. 
Herwiderumb das jünger kleyner volck / Naͤmlich / 
das gleübig Chriſtenlich/fo auß Juden vnd Heyden 


verſamlet iſt / durch bekantniß ſeiner eygnen ſünden / 
vnd goͤtlicher barmhertzigkeyt oder 9455 — 
a q 9 


Das erſt buͤch Cap. xxbij. 


—— Chriſto Jeſu gnad vnd warheyt von 
ott erlangen. D lernẽ wir auß diſem Exem 
—— das wir gottes ſegen verlieren / wa wir 
den ſelb ẽ durch g eblilt/\ willen des fleiſchs oder mañs / 
— auß nacli en krefftẽ vnd wercken / vns ver 
en zuerlangen / ſo doch niemant den haben mag 
dann allein durch des glaubens widergeburt in Chu 
ws allhie das Evempel Jacob beweiſet / Dann 
uil jn auffnemmen / denen gibt er macht gottes kin 
dis _— + 1. 
4 Ferrer ſehen wir alhie am Eſau / wie gar erſchꝛo 
enlich ſey / wa man gottes wort vnd gaben verach⸗ 
— — ſchetzet ſein Erſtgeburt gering / vnnd 
— —— gemuůß / darumb wirt er auß uſ ge 
ertcht — des ſegens beraubt. 

fg hich allen bie Chꝛiſtum vnd ſein gnad od goͤtt⸗ 

e gerechtigkeyt ring ſchaͤtzen / vnd jr eygne werck⸗ 
heyligkeyt oder gerechtigkeyt auffrichten / dañ ſy ver 
lieren beydes / vnd wañ ſy nach dem ſchatten menſch⸗ 
licher fündlin 2 pen / verlieren ſy die warheit ſampt 
dem ſchatten. Alſo gehts vns auch / wenn wir vnſern 
eygnen gedancken oder troͤumẽ nachfolgen / vnd gots 
tes woꝛt verachten. 

Inn diſem handel wirt Iſaac betrogend — 
ſpeiß / kleyder vnnd rauhe haͤndt / aber hoo die 

— ———— ä 

leich / Iha die fettich des Strauſſen ſeind 
We bm die fllũgel des Regers oð wo 


| _ 
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bers / alſo / das mans im eũſſerlichen anſehen nitt wol 
erkennen noch vnderſcheyden mag / aber an der ſtim̃ 
erkennet man eynen yeden / das iſt / in der leer vnnd be 
kantnis des glaubens. Darumb ſpꝛicht Iſaac / Die 
ſtim iff Jacobs ſtim̃ /vñ leügt nit / aber die hind ſeind 
Eſaus haͤnd. Chꝛiſtus / das Euangelion vnd die rech 
ten Chꝛiſten werden nit mit ſehen oð _—_— 
under alleyn durchs hoͤꝛen / wie S. Da ſpꝛicht / 

om. io. Der glaub (der alleyn die warheit recht ers 
kennet) kumpt auß der pꝛedig / das pꝛedigẽ aber auß 
gottes woꝛt. i 
6 Sihe der geruch meines ſuns. c.) Alles was 
Gott vns in Chꝛiſto gſchenckt hat / das —_— 
— — vnd angezeigt / Zum erſten die voͤ 
e der gnaden vnd warheyt / in dem woꝛt / Der geruch 
meins ſons iſt wie ein geruch des veldts / das der Herr 
geſegnet hat / Dann durch Jeſum Chꝛiſtum iſt gnad 
vnd warheyt woꝛden / Joh. i. vnd von ſeiner voͤlle ha 
ben wir alleſampt genommen / gnad omb gnad / da⸗ 
ber. 2. Coꝛinthiotũ.2. ſeind wir ein gůter geruch Chꝛi 
ſti an allen oꝛten / darumb das Gott ſeinen ſegen über 

vns gibt. Jum andern / überfluſs vnd gemige zeytli⸗ 

cher vnnd geyſtlicher gůtter / dann die gotſeligkeyt iſt | 
36 allen dingen nutz / vnd hat verheyſſung diſes vnnd 
des künfftigen lebens. i. Timoth. 4. Darzů verheyßt 
Chꝛiſtus / Matth. ig. hundertfeltige vergeltung / vnd 
dar zů das ewig leben / denen die vmb ſeines nam̃ens 
willen etwas verlaſſen. Das ſpꝛicht 84 geb 
ty dir 


n Nee ces . ads 
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dir von dem taw des himmels / vnd von der f6ttigkeyr 
der erden. ꝛc. Jum dꝛitten / herrſchafft über alle ding / 
alſo / das den gleũbigen alle ding zum beſten gedey⸗ 
en / wie Dauid ſpꝛicht / Pſalmo. 8. Du wirſt ſhn zum 
— ũber deiner haͤndt werck / alles haſtu 
vnder ſeyne a gethon. Daher auch Chꝛiſtus ſeinen 
ſüngern das Reich verheyſſet zubeſitzen / Luce. 22. 
vnd zurichten auff ſtiflen die zwoͤlff geſchlecht Iſra⸗ 
el. Sollichs meldet Iſaac / da er ſpꝛicht / Voͤlcker muſ 
dir dienen / vnd leut milſſen dir zufůß fallen. c. 
um vierdten / ewigen ſegen vnd ſicherheyt / naͤmlich 
das ſy Gott bewaret als ſeinen augapffel / vnd nit ge⸗ 
ttet ſy zubeleydigen / beſchirmet ſy wider all jhze 
ynd / ſollichs meldet Iſaac / da er ſpꝛicht / Verflůcht 

ſey wer dir — — — ſey wer dich ſegnet / wie 
auch ð Herꝛ voꝛmals Abꝛahe verſpꝛochen hat. Geñ. 
12. Diſe ſtuck werden vns verheiſſen durch Chꝛiſtum / 
in dem warten wir deren auch / dañ er iſt vns gemacht 
von Gott zur weiß heyt / vnd zur gerechtigkeyt / vnnd 
zur heyligung / vnnd zur erloͤſung. i. Coꝛin. i. darumb 
— wirvon derenwegen bſtaͤndigklich im glauben 
zum pꝛeiß vnd lob gottes / Amen. . 
7 CAlsnun Iſaac vollendet hett.ꝛc.) Eſau kũpt 
mit ſeinem wiltpꝛet hinden hernach / vñ da er ſich des 
ſegens verſaumpt — — wirts er⸗ 
gehn allen werckheyligen vnd veraͤchtern des Euan 
ij oder Chꝛiſti / wie wir des ein ſchoͤne Parabel ha⸗ 
en / von rr 

| ; 
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ſich verſaumpten des Bꝛeůttigams zůkunfft vi hoch 
zeyt / deßgleichen von den werckheyligen / die bei dem 
Herren ſteũ — — 
thei.7. werden aber nitt eyngelaſſen noch angenom⸗ 
men. Ettliche wenn ſy erkennen jr ellend / bekeren ſy 
ſich mit rewigem hertzen zur bůß / vñ erlangen gnad / 
als wir leſen von vilen / die im leyden Chꝛiſti rew ent⸗ 
pfiengen / dergleichen auch da Petrus am Pfingſtag 
pꝛedigte / Actoꝛum am andern. 
Ettliche aber ſo inn jhrer vermeſſenheyt verharren / 
werden zuletſt mitt dem ſan greũlich heũlen / wenn 
ſy anſchawen Chꝛiſtum / den ſy geſtochen haben. Ja⸗ 
charie .12, vnnd zů den bergen ſpꝛechen / Fallet ũber 
vns / vnd bedecket vns.ꝛc. ä 
Dierumb werden wir auß diſem Exempel treũlich 
alleſampt ermanet / Hebꝛe. 12. Beſehet das nicht yes 
mandts Gottes gnad —— — 
bittere wurtzel achſe / vnnd eyn gewerre mach / 
vnnd vil durch die ſelben verunreyniget werden / das 
nicht yemants ſey eyn huͤrer / oder eyn vngeyſtlicher 
wie Eſau / der vmb eyner ſpeiß willẽ ſein Erſtgeburt 
verkauffte / Wiſſet aber / das er hernach / da er die be⸗ 
nedeyung erben wolte / verworfen iſt / dann er fande 
keynen rhaum der bůß / wiewol er ſy mit traͤhern ſůch 
te. 1 
ein warnung ſein. 
. Sihe da / du wirſt ein fette. ꝛc.) Weil die werck⸗ 
beyligen mit eygnen wercken vermpeynen etrwas3ue 

| nerdienen 
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nerdienen / die doch nur zeytlich vnnd vergaͤncklich 
ſeind / ſo gibt jhnen Gott ettwan auch zeytliche belo⸗ 
nung darfir/ wie S. Auguſtinus von den Rhoͤmern 
— 1 jnen Got eyn ſo hüpſch Regiment / Pol 

icey vnd R etch hab gegeben / vmb jrer erbarkeyt vii 
wolthat willen. Alſo wirt dem Eſau zeitlich gůt ver 
chen / zum ſegen / doch alſo / das er ſetnem bꝛůder 


ſpꝛo 
ſoll dienen / alles iſt vmb der auſſerwoͤlten willẽ / muß 


nen auch damit gedient werden. Ja wenn die werck⸗ 

eyligen hoͤꝛen / das die frommen Iſraeliten jrẽ troſt 
auff Gottes gnad ſtellen / vnd alſo durch den glauben 
allein / on die werck / den ſegen hinweg nem̃en / ſo wer⸗ 
den ſy zoꝛnig / neyden vnnd verdammen ſy als ketzer / 
vmb ap rare ͤ ün 
den erlangen. Darauß erfolgt / das die gleübigen mit 
dem ſegen des Euangelij ſich an andere oꝛt wenden / 
alſo / da die Juden Chꝛiſtum vnnd das Euangelion 
verfolgten / ſpꝛachen die Apoſtel / Eüch mußte zuerſt 
gottes woꝛt geſagt werden / Act. iz. nun jr es aber von 
— et / ſihe ſo wenden wir vns zů den Heyden / 
gleich als Jacob in Meſopotamiã / dann daher wirt 
die bꝛaut Chꝛiſti die heylig kirch verſamlet / als Jas 
cob die tochter Seth faren laſſet / vnd vermaͤhelt ſym 
eyn weib auß Meſopotamia / von ſeiner můtter vat⸗ 
ter hauß. 


| Das vvviij. Capitel. 
( da xufft Iſaac ſeim ſun. ꝛc. duch wie Chas 
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s ſeinen ũngern befalch / Weñ ſy eiich in einer ſtatt 
verfol — ſlleben in die ander. Alſo gebeũt Jſaac 
dem Jacob/daserdieverfolgung ſeines bꝛůders flie⸗ 
ben ſoll / vñ ein weib auß Meſopotamia nem̃en / dar⸗ 
durch bedeũttet iſt die beriiffung der Heyden / vñ ver⸗ 
w der Juden. 
2 Iſaac befilcht ſeim ſun Jacob / dz er keyn frembd 
weib ſoll nemmen / ſunder von ſeiner freündtſchafft / 
auff das er den ſegen gottes erlange / dann auch im ge 
ſatz gottes verbotten war / frembde weiber zunem̃en / 
vnd gebotten von ſeinem ſtammen zufreyen oder hey 
tathen. Hierauß ſihet man / wie gar vnbillich der 
Bapſt durch ſein Tradition die Ee verbeüt / in denẽ 
graden die Gott nit verbeůt. Es haben die heyligen 
vaͤtter mit groſſem fleiß verhůttet die gemeynſchafft 
der gotloſen / dann die ruͤt der gotloſen wirt nit gelaſ⸗ 
ſen über das teyl der gerechten / Pſal. aß. auff das die 
— handt nit außſtrecken zur vngerechtig⸗ 
yt. Darumb haben ſy ſich nicht woͤllen mitt ſhnen 
vermaͤheln. 
3 Aber Jacob zohe auß. ꝛc.) Gott verheyſſet dem 
lie acob ſo nun verlaſſen in frembdem land vms 
25 alleyn das er jn beſchũtzen oder beſchirmen 
l / durch ſeine Engel / ſunder auch / das er jhn woͤll 
5 — gelobt land eyngeben / verſpꝛicht jm 
er vnnd außtrucklicher den gebenedeyten ſamen 
Cbꝛiſtum / inn dem geſicht der leytter ſo vom himmel 
reychet / dardurch die menſchwerdung ange⸗ 
zeygt 


/ 


”_ 


iſt / wie er ſelber ſpꝛicht Joh. i. Warlich warlich 
— ee ſbrden himmel offen 


vns den glauben inn Chꝛiſtum den gebenedeyten ſas . 
— / vund die gnad vnſerer erloͤſung durch 
die menſchwerdung des woꝛts Gottes fürhalte / dann 
daher verſpꝛicht Gott der Kirchen den ſegen / herr⸗ 
ũber alles / mehꝛung des ſamens / behůttung / 
vnnd alles gůts / Jha ſich ſelber gantz mite ynander 
das er vnder den gleũbigen woͤll wonen vnnd wand⸗ 
len / all jhre gebꝛechen heylen / ſy beſchirmen vnd ver⸗ 
ſoꝛgen. Welche wolthatten ſo groß ſeind / das Jacob 
darab erſchꝛicket / gleich als Petrus ob dem 
viſchfang / Luce. s. vnd ſpꝛicht / hie wonet gewißlich 
Got / Owie erſchꝛoͤcklich ——— ron 
die Kirch oder Chꝛiſtenli eyn / Canticoꝛum. 6. 
wirt geſpꝛochen hiipſch ivie Thi e ene 
ruſalem / erſchꝛoͤcklich wie hoͤꝛſpitzen. ic. Darumb 
als Jacob diſe — —— er. den ſteyn der 
zů ſeinen haupten liget / das iſt Chꝛiſtum / auff dem er 
růhet vnnd vertrawet / den Gott der vatter auch hat 
albet / vnd in die welt geſant / richtet jhn auff / zum 
Z oder zeychen des ſigs / dann gleich wie die aͤhꝛi 


LN 


& 
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ne Schlang / ſo eyn Chꝛiſti an dem Creũtz war / 
auffgerichtet ward / Johannis am dꝛitten / zum zey⸗ 
chen des heyls vnnd geſundmachung / allen denen die 
es anſehen / alſo iſt eben der ſelbig Chꝛiſtus eyn beſtaͤn 
diger velß / darwider alle poꝛten der Hoͤllen nichts 
vermoͤgen / Matth. is. zum zeychen der gnaden vnnd 
beſchirmung aller deren / die darauff růgen oder ligẽ / 
Dann inn Chꝛiſto Triumphieren vnnd überwinden 
wir alles. 2. Coꝛinthioꝛum. 2. Darumb heyſſet die 
Chꝛiſtliche gemeyn von diſes ſteyns wegen / ein hauß 
Gottes / der da wonet / heylmachet / regniert / beſchir⸗ 
met vnnd würcket. 
4 CVnd Jacob thet ein gelũbt. ꝛc.) Vnſer vertra 
wen vnd glaub in Gott wirt bekrefftiget vnnd verſi⸗ 
chert / wann er vns zeytliche gaaben vnd wolthat er⸗ 
zeygt / dann dieweil er vns auß ſeiner miltigkeyt / voꝛ 
leiplicher gefahꝛ bewaret / leib / leben / vnnd no 
gibt. ꝛc. Wieuil mehꝛ wirt er vns im geyſtlichen / ewi⸗ 
gẽ nit verlaſſen. Darnmb nimpt Jacob ein krefftige 
ziuerſicht oder ſtarcken glauben in Got darauß / wa 
ä— =_ —— — — — 
wie er jm dañ verſpꝛochen hett / ſo woͤll er jn gwißlich 
für ſeinen Gott erkennen vñ auß rifffen / ſich auch hin⸗ 
1 furterginglich auff jn verlaſſen / das er ſhn voꝛ allen 
ſeinen feynden bewaren werde. Darumb gelobet er 
nit / dann alleyn Gott / vnd nichts / dann das er zunoꝛ 
ſchuldig iſt / das alſo ſein gelũbd gleichſam ein gebett 
od leer iſt / als ſpꝛeche er / Weñ mir Got 1 r. 
| | y wte 
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wie er mir verheyſſen hat in Chꝛiſto / ſo will ich nit al⸗ 
leyn deſt v jn vertrawen / ſunder auch daruõ 


peedegen ngen vnd 5 — zuehꝛen / lob — 


pꝛopheceyet au ie von der künfftigen kir 
— hꝛiſtenheit / das die gottes hauß 

vnd wonung ſey / im mittel jrer feynd ſicher vnd — 
ſchend durch gottes krafft / darumb das der Herr ſhr 
Gott ſey / jr wol woͤll / vñ gnaͤdig ſey vm̃ Chu 
ſtus willen / der jr haupt iſt / dar zů will Jacob mit allẽ 
einen gůttern vnd vermoͤgen behülfflich vnd fürder⸗ 
ſein. — — zuuoꝛ dem Abꝛaham ver⸗ 
Fee geſegnette ſamen Chꝛiſtus / —— 

igen mehꝛung / alſo wirt allhie dem Jacob — 
vnd verſpꝛochen die zůkünfftig verſ⸗ — 


chen oder Chriſtenltchen gemeyne / * p — 


durch Chꝛiſtum. 
Das xxiv. Capitel. 


1 (Da hub Jacob ſeine fuß Harl 2c.) Allhie ſehen 
wir / dz Gott des menſchen werck richtet / darzů auch / 
das eyn fromb vernünfftig weib vom Herren kom̃e / 
nerb. is. wie dem Jacob beſchicht. Es iſt auch 
yn abgmalet in diſer Hiſtoꝛi von Jacobs heyrath / 
nach dem gſicht ſo er im voꝛigen Capitel gſehen hett / 
_ pꝛung der kirchen / wie das zweierley volck in 
en ſey / von zweyen weibern Jacobs geboꝛn / 
Niemlich uden vnnd Heyden / danñ Cea bedeüttet 
3 hat ein bloͤd geſicht / ne 
hůp 


« | *. 1 4 
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ũpſch / kan auch die klarheyt Chꝛiſti nit recht erken⸗ 
ogg achel die kirch von den Heyden iſt hũpſcher 
von angeſicht / vnd ſihet klaͤrer die holdſeligkeyt Chꝛi 
ſti. Von denen beyden aber ſeind geboꝛen die kinder 
der benedeyung. | | 

2 Das aber Jacob mit ſeinem dienſt die beyde wei⸗ 
ber erwůrbt / zeygt an / dz Chꝛiſtus ſein bꝛaut erarnd⸗ 
tet mit ſeinem blůt / vnd mit groſſer arbeyt die Syna 
gog vnd DNeydenſchafft im vermaͤhelt hat. Man kan 
aber auß dem Exempel Jacob / oder andern derglei⸗ 
chen / nit ſchlieſſen / das man vil Eeweiber nem̃e / dañ 
zů ſhener zeyt / als S. Auguſtin ſpꝛicht / war es nit wi 
der den gebꝛauch / auch nit widers geſetz / nun aber ge 
zimpt ſichs nicht / weder dem gebꝛauch noch dem ge⸗ 


etz nach. 

3 Wir ſehen auch allhie / wie Gott erwoͤlet das ſch⸗ 
wach / veracht der welt / vnd macht zuſchanden vnnd 
zunicht / was groß / hũpſch vñ anſehenlich iſt. i. Coꝛ.i. 
derhalben verwoꝛffen werden die in gottes gaben ſich 
aberheben, Deß haben wir eyn Exempel an der Ra 
chel allhie / die war ſtoltz / darũb ließ ſy Got vnfrucht⸗ 

bar bleiben / als lang / biß ſy ſich ſelbs erkennet vnd de 
voꝛ jm / dann die demuttigen bekümmerten 

troͤſtet Gott / vñ ſihet ſy an / wie wir an der Lya ſehẽ. 

Das vv. Capitel. 

(Da Rahel ſahe. ꝛc.) wir ſehen bey diſen wei⸗ 
bern die groſſe begird zugeberen / welches moͤchte vil 
C5 Q th leicht 
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leicht der natur zůgelegt werden. Aber dennocht nit 
inder iſts eyn anzeygung des glaubens / auff die 
verheyſſung des gebenedeyten ſamens Chꝛiſti / wel⸗ 
ches darauß erſcheynet / das ſy jhre maͤgt / auß über⸗ 
maͤſſiger begird der kinder / jren maͤnnern zulegen. 
2 Ferrer ſehen wir auch / das / ob ſy gleich groſſen 
— abt / dennocht nichts deſtminder menſch⸗ 

bꝛechen darneben entpfinden / als neyd / vnge⸗ 
dule/boffare 2c, Dann der glaub verſiinetwoll mitt 
Gott / laſſet aber nichts deſtminder den menſchen inn 
ſtaͤter bung der demůt bleiben. 5 
3 Da nun Rachel den Jo 5 eboꝛen hett. ꝛc.) 
Da Joſeph eboꝛen ward / wolte Jacob widerumb 
heymziehen / aber Laban bate yhn darfůr / auß der 
vꝛſach / das er ſpürete / wie dz Gott jhn vmb ſeinetwil 
len geſegnet hette. Darauß lernen wir / das die gleũ⸗ 
bigen ein ſo groß anſehen bey Got haben / das er von 
— — — Alſo wirt N as 


1 vnnd reich gemacht an zeytlichem gůt / 


von Jocobs wegen / vnd im neün vnd dꝛeiſſigſten Ca 
itel hernach / ſegnet Gott des Egyptiers hauß vmb 
Joſephs willen. Dꝛoben auch im achtzehenden Ca⸗ 
— Gott zů Abꝛahã / er wolte der fin ſtaͤtt 
verſchonen / wa ettliche fromme darinnen wurden ge 
funden / naͤmlich zehene. Alſo leſen wir in Eccleſia⸗ 
. iſtoꝛia / das ettwan die Heyden den Chꝛiſten 
die ſchuldt gaben / es kaͤme durch ſy Peſtilentz / theũ⸗ 
rung / oder anderer vnradt / vertriben ſy 1 


— 


| 
| | 
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den ſtaͤtten / ſo ward dann nur groͤſſere Peſtil 
— ——— — — 
ſen / ſo GE plagen auff / vñ ward gůt. Es muß 
ey hn / das alles vmb der e 
| — * t. 2. Tim. 2. 
Es wirt inn Diſem Text au — vilfeltigklich 
gezeygt / das die kinder eyn gaab Gottes 2275 — 
darumb geben ſy jhren kindern nam̃en / nach der wol⸗ 
_ ſo yhnen Gott erzeyget hat / Als Lea ſpꝛach / 
Gott hat mir gelohnet / Got hat mich wol beradten. 
Vnnd Rachel / Gott hat mein ſchmach von mir ges 
nommen. ꝛc. Gott hat mein ſach — 
ñ̃ erhoͤꝛt / vnnd mir eynen ſon gegeben / Item Gott 
es gewendet mit mir. c. Item Gott erhoͤꝛte das 
bett Eye / vnd ſy entpfieng / vnd gebar. ꝛc. 
olche vnd dergleichen woꝛt erweiſen / das ſy die kin 
der als gaaben von Gott / haben angenommen / dem 
ſoll man ſy auch iehen / vnnd als ſeine lehengut⸗ 
ter / widerumb zuſtellen / wann er ſy erfoꝛdert. Sol⸗ | 
us $eyge auch an / das Gott der Rachel gedachte / | 
daſy gedemůttiget ward / ſy erhoͤꝛte / onndjhrenleib 
dfſner/dasſy gebar / die er zuuoꝛ verſchloſſen hett / da 


> FN & 


99 —— fleyſchlich geſinnet / dann wer 
erhoͤcht / der wirt genideri romp operant: 
wary demuttigt / der wirt 
aban geht mitt li — /v#nd will 
ybnberriegen. Aber Jacob ſpꝛicht / Mein gerechtig⸗ 
keyt wirt mir heũt oder moꝛgen zeügen. ꝛc. Darmitt 
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beſtaͤttigt er das Salomon t / Pꝛouerb. 10. Der 
— macht wh he/Gott beradt 
Gott beſchert/ vnſer behendigkeyt thůt nichts / dann 
ob wol die menſchlich boßheyt oder klůgbeyt des fley 
ſches ſich vnderſteht die frommen zuhinderkummen 


vnd zubetriegen / wie Laban den Jacob / ſo erredtet 


doch vnd behůttet ſy Gott / ſchickts auch alſo / das die 
otloſen in den ſtrick fallen / den ſy den andern gelegt 
—— alſo in jrer eygnen liſt vnd boß heit bes 
ickt wie Laban. | 

6 Wiewol aber Gott die ſeinen ſegnet vnd reich ma 
chet / doch nit deſtminder gebꝛauchen ſy ſich jrer krefft 
vnnd witz / die narung zuerwerben / als Jacob allhie 
thet mitt den bundten ſtaͤben / auff dz er das ſein ſo er 
verdienet hett / vnd Laban jhm vntreülich voꝛhielt / 
mochte bekum̃en. Hierumb wenn Salomon ſpꝛicht / 
— die ſeel des gerechten nitt 
ger leyden / er verſtoßt aber der gotloſen ſchalck⸗ 
beyt / die mitt alfantziſchen anſchlaͤgen woͤllen reich 
werden / ſetzt er als bald hinzů / das nit deſtminder die 
arbeytten vnd ſich jrer witz gebꝛauchen / da 

er ſpꝛicht / L aͤſſige handt macht arm / aber der fleiſſi⸗ 
gen handt macht reich / vnd das von der arbeyt. Fers 
rer ſpꝛicht er von der klůgheyt oð fürſitztigkeyt / wet 
um̃er ſamlet / der iſt klůg / wer aber in der aͤrnd⸗ 
ten ſchlafft / der wirt zuſchanden. Alſo thut jhm Jas 
cob / er gebꝛaucht ſich ſeiner klugheyt niemants zum 
nachtheil oder ſchaden / ſunder darzů / dz 
l m 


1 


Das erſt buch Cap. xrrj. lxj 
m von Gott vnd R echtem gebiiret / überkum̃e pd 
— fleyſ, eee ig / verſů 

die frommen / vnd tr — — 
nee ott fürdert vnd beſchůtzet ſy, 


Das vopj. Capitel. 


Ki! < Vnd es kame für jn ,2c.) Wiewol Jacob vilfel⸗ 
tige vꝛſachen hett vom N aban wider heymzuziehẽ / 

aber darumb / das er ſich ſampt ſeinen kin⸗ 
dern / vnfreündtlich vnd feyndtſelig ſtellet / vnd aller 
boͤſentůck gegen jhm befliſſen / dennocht flohe er nit / 
the danndz jns Gott hieß / alſo ſcharpff haben die fro 
men leũt auff Gottes woꝛt achtung —— on 


daſſelbig nichts fürgenommen zuthůn. Das iſt vnſer 
ſchand / die wir ſo leichtfertig vnſern troͤumen vnd ge 
ö— Wada gottes woꝛt / wel⸗ 


2. Goeeverheyſſee Jacob /erwͤlle itim ſeis alſo 
iſt er mit allen die ſeinem woꝛt gehoꝛchen vnd folgen 
det in rechtem glauben auffnemmen. Dann diſe vii 
andere verheyſſungen / ſeind vns zutroſt 
geben vnd geſchꝛiben / alſo dz Gott mit vns woͤll ſein / 
gleich wie er mit Jacob geweſen iſt / ſo wir nur vertra 
wen in jn. Vnd auff ſollichs ermanet auch Jacob ſei⸗ 
ne beydeweiber / heit jnen gottes woꝛt vnnd wolthat 
für / das ſy lernen glauben / vnnd in Gott vertrawen / 
vnd alſo auff gottes zůſagung mit jhm heymziehen / 
ab fermvaͤzerlande. 
R Jacob 


Das erſt buch. Cap. xxrj. 


f mee ene 
er etrogen hab⸗ 
ges für —— en. Alſo vergelten alle 


—— enbeflenerg geben wolthat 
_ ũbelthatten / wie auch jbr Go cher vatter thut / 

verſoꝛgt ſy auch Gott / vnd geſtartet ſhꝛen 
feynden nit / das ſy die beſchaͤdigen / ſunder ſchaffet al 
wegen nutz in der ——— 


gůt / vnd gabs Jacob / erzeygt darmit / 
gwalt vnd die hoͤchſt · Oberkeyt über al⸗ 
= alleyn ſey / der die Reich vnd 
— — — 


ET on verdamp — 
pꝛechen / warumb das / oder ſeinem w 
ben. —— 
er / haben wir von Gott / w 
— Herr 
gnommen / es iſt er 
gefallen / ſein nam̃ ſey geſ — 
Durchdiſe weiß hat eyn gleäblger menſch alle le gn 


nn > , T7 OS % as 
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Sasexrſtbiic} Cap. xxxvj. lxij 
— ſeinen glauben ʒuuben. Aber 
Gotloſen widerſtreitten dem willen gottes 
— — — X— —— 
dem Jacob nacheilt / der meynung / ſein gůt wider zu 


— — — 


— —— — 
wir lernen / das wir die Gottlo enveſolge 


| ſollen / dañ ſy vns nit weiter 
den / dann als ferꝛ jnen Gott geſtattet. Den aber 2 
b liche der leib vnnd ſeel verdammen kla 
Nicht alleyn aber verhindert Gott die verfolger 
— — — bekert ſy o 
auch / das ſy frumb werden / vnnd ſich auff das 
— gegen ſhnen erzeygen / bündtniß vnnd 
dmi tt ſhnen machen / wie L aban mitt Jacob eyn 
en bundt machet. Alſo wirt auß dem wits 
— frommer Paulus / vnnd treũwer 


Sauen 2 20. das wir ſehẽ müſſen / wie 


ttes 
— — — 
dee eyn teynbauffen zůſamen / zů dem an⸗ 


dern eſſen ſt ſymitey nander / darbey wirt vermerckt / dz 
Ainden dnn ſo die Chꝛiſtenlich eyni — * 
irchen / vnd vergwiſſung des Goͤttlichen bundts / 

den er mit den Chꝛiſtg eſteleibigen ericht hat / beſta 
3 Chꝛiſtus ein beſtaͤndiger velß des 
Err _ 
zeychen 


Das erſt buͤch Cap. xxri. 
—— — — 
Ce Ts 
Cabo. —— die ſpeiß des lebendigen 
bꝛots / des leibs vnd — — aſt 


Je) wary 24 er rumb 3 
zeychen der ſs 
ſchen La e eyn zeychen vnnd are 
oof — re ens —— 
yn vmb den ſe gew 
alfo iſt eyn gedenctzeychen — — go: 
88 vnnd gemeynſchaffe oder eynigkeyt — 
——— alle Heyligen / dar 
wach der kirchen / naͤmlich das win 
eynander nit beleydigen / auch nit andere weiber ſol⸗ 
len nem̃en / das iſt / kein menſchen ſatzungen oder Teñ 
fels leeren / dem woꝛt oder der leer Chꝛiſti zůſetzẽ / die 
weil wir Chꝛiſto alleyn vermaͤhelt ſeind. z. Coꝛin. 0 
ee ee wider eynander gedencken / vil 
weniger thůn ſollen. — — — 
awey ſtuck / Taͤmlich / das Jacob nitt andere weiber 
zů ſeinen toͤchtern nem̃e / vnd einer dem andern nichts 
args gedencke zuthůn / wenn ſy zůſamen reyſen. 


Das vv vij. Capitel. 


3 —— aber. ꝛc. ) Bey Chꝛiſten leũtten folget 
ein anfechtung auff die ander. Alſo / nach dem 
Le iſt von dem E aban / kumpt in 
groſſe 


T- — _ _ —_—— * 
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Das erſt buch Cap. xrrij· li 
— . — au. Aber gleich 


die in ſeiner dieneten / 
Marth. a. da er wider den todt vnd Sathan kempf⸗ 
fenſolte/alfo vero: dnet Gott auch ſeine LEngel3i hij 


rern / geferten vnd dienern allen gleũbigen in der not / 
— Dfphocs Daber auch Chꝛiſtus 

nennet jre Engel / Matth. is. als die jnen 
vnd von Gott veroꝛdnet ſeind. Sollichs be⸗ 
allhie das E vempel Jacobs /dem die En 
—— men Be er zů ſeinem bꝛůder a 
te / auff — ich ſollichs hoͤꝛe troͤſten kündte in a 


ſt 9 | 
dennocht iſt das fleiſch gebrechlich/ 
— t in der anfechtung oder wi 
— ſchwitzet Chꝛiſtus blů ſ{ weyß / 
— vnd Jacob allhie foͤ ic ſeer 
bꝛůder / wiewol er zuuoꝛ getroͤſtet war durch 
erde ung gottes / vnnd die Engel in e 
nempienſt hett. Darumb kan man gottes woꝛt ni 
zuull den leütten eynbleũwen / es iſt vil mehꝛ not. 
1 Rr ein volck vnd vihe / růf⸗ 
vnd ermanet jn = 3 dan 
a ant vertroͤſtet. en wir / ſo 
— —— ͤdennocht 
—— ollẽwir zů errettung vnſers heils / 
ache fer — anfechtungen daher dꝛingen / al⸗ 
ednet vermů gen vnd mirheſfzegzen geber x 
tt be 


j 
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S ISretedſi/rloCheflecteſiding 
— Mtg ermanet zuwach? 


wie man 


ob — Cieaten 


jm ſelbs auch Er 


_ 
vaͤtter vmb — — rþif 


/dardurch ſeinen eygnen glauben 


u 
e ſelbs be/ſchtelbrgas gar 


—.— Cetaney / ſunder bedenckt vnnd thut mel⸗ 


milten gůtte / dar⸗ 
bom 120 widerw 


er Luce am achtzehenden 
verdienſt vnnd werck rhumet. 


— — nnd res Gott zu⸗ 


uoꝛ bewiſen hat / auff das alſo durch erzeygung voꝛ⸗ 


—— wolthatten / er deſt beſtaͤndiger lerne glau⸗ 
5  Jundem acob ſo verzagt vnnd ſchwach im 
. — —— Got noch 
ſſere anfechrung oder Pꝛob ſeynes glaubens zů / 
namlich / das eyn Engel mit jm alleynty 7a 
das phe gewiß werde / das ſein gebett erhoͤꝛt ſey. 


| ſerkampff — 


nit nc 
2 — — 


— derniche lies | 
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Das erſt buͤch Cap. xxrij. lxitih 
vndeyn ye Chriſtgleũ biger menſch zweyerley weiß 
muß probiert werden / durch anfechtung ſeines glau⸗ 
bens / Erſtlich im wũrcklichen leben / Nachmals im 
zawhchen leydenden leben. Gleich wie Jacob 
ward angfochten / da er ſich voꝛdem Eſau be 
— — er verlure ſeel vnnd leib / NTach⸗ 
a der Engel mit ſm rang vmb den ſegen. Weil 
eyn Chꝛiſten menſch angfochten wirt mit verluſt der 
gultter / geſundtheyt / ehꝛ.ꝛc. ſo bedarff er gedult wi⸗ 
der vngedult / wie wir andem Job ſehen / auff das er 
lerne / die zeytlichen gůtter verachten / gleichſam kaͤ⸗ 
men ſy nimmer wider / wann ſy verloꝛen ſeind / Oder 
aber durch Gottes gnad die ſelbigen behalten / wa ſy 
noch voꝛhanden ſeind. Auff diſe weiß ward Jacob 
ten / vom Laban / vnnd mit foꝛcht Eſau.ꝛc. 
aber eyn menſch wirt angefochten mitt ver⸗ 
luſt der werck / oder verdienſt der ſeligkeyt / al⸗ 
ſoſdas jm keyn troſt bleibt / des er ſich rhůmen tind- 
te / als dann bedarff er veſtere hoffnung / das er ſich al 
leyn gottes vnd ſeiner barmhertzigkeyt rhume / dann 
das leydlich leben entzeũhet dem menſchen alles / vnd 
laſſet dem gewiſſen nichts dann alleyn Gott. | 
Jmerſten můß ein menſch keck ſein wider alle Crea⸗ 
turen. Im andern můß er auch ſein gegẽ Gott / 
vnd wi die hoffnung in die ho g vertrawen / das 
Gott ſynwerde ſegnen / daran ſoll er nit verzweiflen / 
dañ darumb werden wir mit verzweiflung angefoch 
1 7 ten 


Daserſt bůͤch Cap. xxxij. 


ten / auff das wir vomvertrawenvnſererwerc> abge 


werden / vnd in Gott alleyn vertrawen/jmvns 


zogen 
er ant befelhen / vnd alſo Gott / der ſich 30 
g — G — 2 


alben er auch ge vnnd ein kempffer gottes ge⸗ 
— ae eder Chꝛiſt Jacob / wenn er 

—— 8 mt tter oder Creaturen vn⸗ 
— — 2 — — in ſei⸗ 
nem gwiſſen überwindet / das geſchicht / wenn er ſein 
ſünd vnd gortes zoꝛn fulet / ſich arm vnd ellend befins 
det / aber doch nichts deſtminder ſich auff gottes wars 
44 rg lafit ſichdarnonnichs 


— Von u folchem kampff des gewiſſens vergeht alles 
vertrawen / alſo / dz ſich das gewiſſen kein 
mehꝛ rhumet / dann alleyn der ottes / dat 
— — — die — 
—— — 
oder ſunſt yergendt eyns fleyſchlichen — — 
wercks ſolten / ſunder allein der gottes / 
dann nit die vom fleyſch / ſeind kinder Jſrae / ſunder 
die auff Gottes barmhertzigkeyt vertrawen. Nie⸗ 
mants aber kan gottes gute vnd freündtlicheyt erken 
nen / es ſey dann das er zuuoꝛ ſeinen zoꝛn gefuͤlet / vnd 
durch veſt vertrawen auff ſe ce en 
überwunden hab / vnd alſo wider Gott ſelber / als 


der eyn ſeynd / obſiget. Alſo ſchꝛey Chꝛiſtus 


acob rn 


| 


Das erſt bůch Cap. xxxiij. lb 
auch amcreũtz / O Gott mein Gott / wie 
—— ——— 
1 Das xxgiij. Capitel. 


6; CJacobbib eine augen ob wol 

cob voꝛmalo ig was — —— — 
lich pꝛobiert ! bſtanden war / dennocht nichts deſtmin 
. ——— — 
ſhenwidaaSored Gore — Am runs et / wann 


ES eind. Alſo ließ er auch die Apo 
— fy on den heyligẽ 
eee 
— ener — 
Ae — fibe 
er ſehe ſein angeſicht als — 
eind anzeygung menſchlicher foꝛcht / heũ⸗ 
— Dann der zuuoꝛ wider Gott 
vnd . be — etzund gegen 
einem armen en nit n. al 
— —— — = 


= 


baret 


| Spb Cap. xrxiij. 


—— aller menſchen her 
ores Ida — er a. 
chaden thůn / Jha das alle vnſere feyndt gegen 
můſſen verſůnet werden / wann Gott will. Desbab | 


wir eyn Exempebam Saul gegen Dauid / deßglei⸗ 
der eyn feyndt vnd as der 


—— 7 berg verwandles 
5 DasJa 


ceyrderandern/wteS.P | 
tra des andam laſt/ſ werden ſbe das geſa C 
_ 0 — atz Chꝛiſti 
— 
— Sal y6 Salem) edevamfrrd/o 150 


— 


——— richtet 
Sede ne. 


errettet/ vnnd 


c — All 


— — — 0” denn A 

Holiſernis ꝛc. durch — ery ae — Dañ wit 
— — 

3 ſchutz / Amen. 
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— Eccl. 27. owirt dein h. 
enforce — 2 


dann e 
— — follen dc — 2 
vñ zucht leben / vñ daheim im hauß 
2 Wir 33 an hes 
Sig leben kumpt / naͤmlich / moꝛd/raub / brand 
ũck / verderbung land vnd leũt / darũb 
| lire Ie emein peg cn, 3 manomu en 
ſdañ am Evempelder /Jacobs 
ſünen/ lernen wiv / wie ernſtlich gerochen vnd geſtraf⸗ 
fet wirt das laſter der vnkeüſcheyt. —— 
S jj zeytten 


—̃ — 


e 
fleiſchlicher begird was bewegt. 
iſt kein gůt werck — — 


* 
Pans ſindbeyſallcowaoms wich 


— Rome: 

Das poppy. Capitel. 

» VundGoteſprachg6 Jacob. ac. Nach der peo 
—— 


— acob / vnd verheyßt jm ferrer 
dañ Gott iſt alſo trew / 
laſſet angefochten werden ũber jr 


. — 


| 
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— — 
nimpt ſich os 


jn zubeſchu 
. 4 anl. ene 
———— ſhre feyndt / 


— e der zg Gott 
eee ee . ———.— 
die frembden goͤtter — ey ee 
—— —— / oder funds 
. vndverlaſſe/als dar durch 0 Gott vergeh 
wirt. Darumb da Gott Jacob zů ſeym 
N — —— 
hans gorres 


gemeyn — da 
verließ er nit alleyn die chafft ſ te 
— — oo —— 25 
— vnd die kl — — ñ ſe 
eyderz d wir 
Gott dienen woͤllen / miſſen wir das vertrawenauff 
vnſere werck vnd andere Creaturen / ablegen / auff dz 
Gott allein geehꝛet werde mit danckſagen. Darumb 
zerbꝛach Jacob nit alleyn die Goͤtzẽ / wandte ſy auch 
— — ſy. 
4 Lsbawet Jacob zů Bethel einen altar / darum 
dasjm Got alda erſchine. ꝛc. darbey wirt angezeygt / 
das niemant Gott recht erkennet / noch ſeinen ſchutz 
wideydie feynd / oder ſein verheyſſung vñ ſegen erlan 
— in der Chꝛiſtenlichẽ 


Cap. rb. 
quadenſtilſf.Sa 


ob auch allda ein mal⸗ 


Wr obe 1 
den t er mit ol / zum zeychen das er 
durch Chriſti Got⸗ 


Das pvppvſ. Capitel. 
Diß iſt das geſchlecht Eſau.ꝛc.) Gleich als die 


ö eee as amv -< @a©@ 


* as 
. ere 


Das erſt buͤch Cap. kxxbj. "tro 
geburt Chꝛiſti der linien erzoͤlet vnd beſchꝛiben 
— zur befeſtigung —— 
anzuzeigen / dz er ey gentlich der Deyland ſey / der võ 
anbegin verſpꝛochẽ iſt. ꝛc. alſo wirt auch der gotloſen 
gſchlecht in der ſchꝛifft er zoͤlt / als hie des Eſau. Zum 
eiten darumb / dz angezeygt werde die reich milt gů⸗ 
te Gottes / ð ſein verheyſſung auch den gotloſen mit⸗ 
teylt / in dem dz er ſy auff erden mehꝛet / dañ vs Eſau 
werden vil Fürſten geboꝛẽ / er war auch faſtreich / die⸗ 
weil Iſaac jn ſegnet / vnd ſolchs durch Gott verheyſ⸗ 
| /am.vovy. Cap. Zum andern / dz wir lernen / 
den gotloſen kindern vil wolthatten got⸗ 
to widerfaren / vmb der fram̃en gleübigen altern wil 
len / wie Gott ſpꝛicht / Ex odi. 20. Ich bi ein ſtarcker 
eiſerer / der da heymſůcht der vaͤtter miſſethat an den 
kinön / biß ins dꝛit vnd vierdt glid / die mich haſſen / vñ 
thů barmhertzigkeyt an vil tauſent / die mich liebha⸗ 
— 017w 0s Zum dꝛitten / dz wir ſe⸗ 
. e teleicherpeache 
eitte er pꝛacht / 
igkeyt Ale daulpferbt — — 
. 1 erfun ez 
chen / die es igen aber wandlen in eynfalt. 
Das pevvi. Capitel. | 
Jacob aber wonet.ꝛc.) ¶ Joſeph kan nit leydẽ 
dieũbelthat ſeiner bꝛuder / ſunder bꝛingts fũür jrẽ vat⸗ 
wr/daher werden ſy ſbm gram / — -- 


—ůů——— —— — — — — — — — —— 
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_ Boer buch Cap. krrvifj. 


— 
Das Joſeph die bꝛuͤder b — 
— — eine tr 15 
of 


— 
oder war⸗ 
ůn nit für ſünd 
nit / dz alles was ſy haben / got 
woͤllen ſich ſelbs groß machen / die 
oder das iõ nit annem̃en. 


— — dann die die 
heyt nit dulden woͤllen / vnnd all jhr 
erkennen 


| 3 Wie faſt die Gottloſen ſich vnderſtond die from̃en 


— teen ar 4s 


ten. ſollen wir lernen in Got vertrawen / vñ 
ee — ſeph/! een 
O 
— Er erhoͤhet die 


eee. — — deen n. 


SEEDED 
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Das erſt bůch Cap. xxxbij. lxix 
| 2ſame ſeines vatters wandelt / ſo wun⸗ 
| neztvnd erhellt. Wieuil mehꝛ wirt er 


ſo wir durch gehoꝛſam des glaubens eyn 
—. einem woꝛt wandeln werden. Dann zu 


leich wie Chꝛiſtus durch ſollichen am erhoͤcht 

—̃ —2—é NY 
Es ſtt ſelten ein rott ſo boͤß / man darunder 
erliche / die es gern zũ kerten. Alſo trachtet Ru 
ben / wie er Joſeph erredten mochte. Darzů geſtattet 
Got nit allweg den Gotloſen jrs voꝛhabens / dañ Jo 
—— iñ hetten / jn zutoͤdten / kundtens doch 
| ns warden _ — loſſen 
eyntraͤchti jn zuuerkauffen. Dañ Go die 
—— — deefyiven vnnd 


— — oſephs bꝛůder immer von 
in die ander auß der hoffart in neid / 
auß dem neid in moꝛdt / darnach in lugen vnd vatter⸗ 
morde.tc, Alſs bangen der ſünd aneynander / wie eyn 
ketten oder ſtrick des todts vnd hoͤllen. Sy betriegen 


vatter mitt lugen / bꝛingen jm den blůtigen rock. 
ä ———ů — acob wolt der 
lugnes troſt nit annemmen / ſunder beharret im trau⸗ 
cen. Darbey ſehen wir wie Gott die ſeinen im glau⸗ 
ben pꝛobiert / auch nit als bald troͤſtet oder außhilfft / 
dannerweyßt wol weſis zeyt iſt / darumb wirt er ge⸗ 
nennet ein helffer zů gelegner zeyt / oder ein ſchutz des 
armengurzetrderangſt.Pſal.9, T Jn 


| Doceſtbil Cap. rrroij. 
— — verſes — 
— 8 — 
ſinendu den Joſeph in der theürung / auff dz 


CE A 7ꝛ—— 
ren / dann erweyßt bequeme zeyt zuhelffen. Wir ſehẽ 
allhie auch / was gſagt ſey / da Paulus Rom 
b. das denen ſo Gott lieben / alle din . 
würcken. Am Joſeph haben wir —— 
gleübigen / an ſeinen buidernaberder hoffen 


2 das jr ſůchen / wie gar vnders 


Gott zwiſchen beyden ithee/alfs/ das Sa 
nwol ſpꝛicht / Pꝛou. 10. Was der gottloß fürchte / 
das wirt jm b egegnen / vnd den gerechten wirt ge ben 


waoſpbegeren, = 3 biſtozien/ornge 


as xi. Capitet../ 


I ee Allbielernen vir beym 
der ſün Jude / wie gar ernſtlich Gott ſtraffet / 

vñ wie ſchwere ſünd es ſey / ſo man ſich der Creaturen 
vnnatürlicher we miſß bꝛaucht / auſſerhalb devord 
nũg der natur / ſo ott eyngſetzt oder veroꝛdnet hat. 
wo —— — yd ar 1 
verheyfſ erfůllet / vnd ſeinen willen vo ꝛingt | 
auch on vnſern willen vnd wiſſen. Die ſũn Juda wol 


5 Thamar zeũgen / darzů auch 
Judas 


alles das vnſer jm vertrewlich ——— 


r Oo og 


— 
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Judas ſelbs nit / dennocht nichts deſtminder ward ſy 
von hn ſchwanger / auff das Gottes wort beſtund 
dannes hilfft keyn anſch agwiderdenHerrT/es — 


alles n wie ers oꝛdnet. | 
Thamar reytzet ein ſolchen groſſen Patriarchen 
zn vnkeüſcheyt / vnderm ſcheyn vndkleyd eyner hů⸗ 
dan / darumb iſt es keyn wunder ob junge leichtfertige 


traben gleicher geſtalt betrogen werden. Derhalben 


nitt zudulden / das vnzüchtige weiber an den ſtraſſen 


ſiczen / die jüngling zubewegen, 

Wir ſehen auch / wie die Patriarchen in ſo groſſe 
were ſünd fallen / darumb ſollen wir nitt faul ſein / 
icher ſicherheyt / ſund in ſtaͤter foꝛcht ſtehn / 
vermeſſenheyt. Vnd ob wir als dan fielen / ſol⸗ 
— ee hol Dañ alle diſe —— 
geſcheiben / vnſere hoffart zu vnnd vnſeren 
glauben zuſtercken. * n 


Aleich wie Thamar als eyn Eebꝛecherin / verur⸗ 
| alſo woͤllen die Juden auch der teyden 
| verdam̃en / vnd nit zulaſſendz ſy ein geſponß 
Chꝛiſti ſey. Aber nichts deſtminder werden ſy ũberwi 
ſen durch die warzeychen / dz ſy ein ware Bꝛaut ſey / 
durch ſein woꝛt vnd geyſt ſchwanger gemacht. 

Die warzeychen dardurch die gemeyn Chꝛiſti võ 


todt vnd verdamniß erredtet / vnd als ein ware bꝛaut 


Chꝛiſti erkant wirt / ſeind dꝛey / naͤmlich der ſtab oder 


——— ſchaff regiert vnnd 
t werden / — — 
| T 1 leydens 
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— — glet werden die 
ge rode dir — 


der —— 


———— 1 

zweyerley kinder Es 
ner / oder das volck — — 

recket die handt t ebene e 


tigen werckheyligkeyt / zerreiſſet auch das fach 
—— — —-— 
eee 


s —— 
een urt / wie dꝛoben 

ebecca / auff — = 
— 2 ſchicket / in des handt — 
Das x. Capitel. 


& . hinab. ꝛc.) Exſtlich wirt indie 


Hiſtoꝛi ange der glaub zů Gott durchs 
—— mr — damrauch dieſe 


gone io. vnd ſpꝛicht / Di 


oder glaub an Gars 
woꝛt 


— 
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- [i 6 den K - e ech tẽ 
it / ſund aendern foi e 
r ſy innit / biß 
—— vnnd 
. etten / vnnd 


— — hetten / vnd gab 
1 ann es — 
S. =; age. j. Tins. 4. . 


enge 
1 


T th rigen 
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rien mwrrelnſtteehabT 2c. Loni alesvon Gt 


. Alſo ſegnet der Herr des Egypters hauſsvmb 
fepho mall 


nd war eittel ſegen des Herren in 


bededom vnd ſein gantz hauß. z. Aeg. s. von wegen 


landts von wegen etlicher from̃en m en / wis 
wire — b Nr 
s en wirt pꝛobiert durch die 
= treuw 1 al 
gegen Gott / ſunder auch gegen ſeinem Herren 
des wolthatten 


lernen danck bar zuſein Got vnd den menſ⸗ 
far die wolthatten / vnd —— 
— thon haben. Eyn erbers genuit zeücht nichts 

von den ſünden ab Vals die gedaͤchtniß - 


 wolthatren. 
5 Esleret vns auch Joſt eph in f. eyner regel / wie — 


der vnkeũſcheyt oder begird widerſtehn ſollen / Naͤm 


lich / das wir zum erſten in gedaͤchtniß füren die vous 


en wolthatten / — — — 


aͤmen vnda zuerſcheynen. Darnach ſollen 
wir bedenckẽ die ſch — gkeyt der vnzucht / das es eit 
= — gfe y / falſche woꝛt / vnnd weiber 
g. Endtlich auch meyden die vꝛſachen vñ 


bequemiihey/ni Joſeph ſein kleyd faren 1 


der lad des bundts. Item er verſchonet auch eins gan 


den / on Gott / der alleyn künig / eyn vñ abſetzet / Dan 


— zufeld. ald. Alſoſegner Gott d 


er nitt verachtet. Hierauß ſollen wu 


— 


CER 
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r CS ne re ee nerd 
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Das erſt buͤch Cap. xxxix. lxxij 
Rohes. Alſo hielte Joſeph der frawen ſo ſhn bes 
rringen wolte / erſtli — — 
ten / dargegen jhm nit ge vndanckbar zu⸗ 
in. mals ließ er jhr taglich geſchwetz vnd ans 
— — ten für ohꝛen übergehn / thet gleichſam hoͤꝛte ers 
niit. Endtlich ließ er den mantel faren / vnd lieff dar⸗ 
non. ꝛc. Gleicherweiß da die Eebꝛecheriſche Sina⸗ 
—— — Chꝛiſtum auff jr gleyßnerey 
wolte ziehen / wandte er erſtlich fiir die v ich lie⸗ 
be Gottes / vnnd vermanet auff die ſelbigen / vnd nitt 
auff werck zuuertrawen. Nachmals verachtet er al⸗ 
— 2 aber als ſy jn wolten 

nig ma 


zum 

| ließ er den mantel ſeins leibs faren/da er an 
dem creũtz darũber leydet vnd ſtarb. 

6 Wirſehen an diſem weib / wie eyn ſünd die ander 
gebt inden Gottloſen menſchen / dann erſtlich hens 
ſy jrer boͤſen begirden nach / vnd reytzet den ſüng⸗ 
on alle ſcham / zur vnzucht. Nachmals da ſy zu⸗ 
— 5 Waery — nit — are 
| igt ſy ſich mit der lugen / vnd die 
—— Joſeph mitt falſchem —— auff / 
bꝛacht ſhn auch zů gefuͤnckniß. Alſo gebar die vn⸗ 
— heyt / vnd ſy beyde / lugen vnd moꝛdt. Wie 
es auch Dauidi geſchahe / da er vom Eebꝛuch / in ver⸗ 
raͤtherey vnnd moꝛdt fiel. | ; 


Das pl, Capitel. 


Vnd 


Gas erſt bůch Cape xl. 
1 ene * ir die gre 


all eee dañ — d 
tes / dem er e ſeine alch / dañ er te as er 
| ———— 
murmelt nit /ſumder bettet / vnd ruffet der andern fe 
bitt auch demuttigklich an. 
2 Kerrer ſehen wir allbie / wie treũlich Got dem e 
v—— e ſach 
/onnd en ſchickt zi 


erl6 — oſeph phſchicte um vnn 
auß / emvelck If Iſrael in Egipte 
durch —— ige Tiranney oder vndertruckung. 


chickt er taglich mancherlei Hecaſis/dardurh 
er verurſacht / das die gleũbigen erloͤſet / vnd die got 
— — ſeins woꝛts verdampt werden. 
Wiewol aber Joſeph erkante / das jm durch auß 
— troͤum war vꝛſach geben zurerloͤſung / dit 
auch von hertzen begert / doch nichts deſtminder wirt 
— yy erzogenlaͤnger dañ zwey ſar / darum̃ 
bas Gort ſeen enenglaubenond gedult baß wolte bewe 
ren / vnnd vns ſollichs ein Exempel fürlegen / dann et 
weyßt am b — diſt einen erretten ſoll. 
4 A . oſeph — 
wen gen würde ſo vergiſſet der 
oberſt {wins vnd —— oſeph / welches 
Gott abermals alſo ſchicket zur doch owe od 
2 — Fondanctbartei 


Arn Ann 


A A K 


A A 
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der ansehe ſeiner glůckſeligkeyt ſo gar in zeytlichen 


v te / dz er aller voꝛiger wolthatten 
— — auß liebe nit widergalt / 
wie dañ gemeynklich den Gotloſen geſchicht / als Sa 
lomon ſpꝛicht / Pꝛouerb. i. dz die albern geluſtet / toͤd⸗ 
tet ſy / vnd der narren glück bꝛingt ſy vmb. 
Ob auch gleich Joſeph Danieli vii andern from⸗ 
men menſchen von Gott geben iſt / troͤum auß zulegẽ / 
oder aber auß natürlichen vꝛſachen oder auß gottes 
beyweilen vil ding auß troͤumen erkant 
wie Got ſpꝛicht im vierdtẽ bůch Mo 
Num. iz. er woͤll ſich ſeinen Pꝛopheten in einem ge 
ſicht kundt en / oder in einem troum mitt jnen re⸗ 


den. Dergleichen verheyßt er auch durch Joelem / 


oel. 2. Eüwere jtingling ſollen geſicht ſehen / vnd eü 
— um troͤumen. ꝛc. Dennocht kan 
man hierauß keyn Regel machen oder Exempel der 
nachfolgung nemmen / ſich auff troͤum zuuerlaſſen / 
ich dieweil Gott in ſeinem geſetz ernſtlich ver⸗ 

i 


— Heydniſche ſuperſtition vnd abs 


1 dem waren glauben vnd rechten Gots⸗ 

dienſt / durch ſein woꝛt eyngeſetzt / nachtheylig ſeind / 

mit nam̃en aber auff die troͤum achten / Deut. iz. 

Das vlj. Capitel. 

1 ( Vnd nach zweyen ſaren. ꝛc.) Da — alle ſach 
menſchlicher achtung in verzwet — 

der erloͤſung Joſephs halben / da * ott / vnnd 


errettet 


— 


* 
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errettet nit alleyn in / ſunder erhoͤcht jn auch zum Re 
giment. Gleich erweiß thůt er auch mit Chꝛiſto vnnd 
allen Chꝛiſten / dañ wa das weytzen koꝛn erſtirbt / Jo 
an. ia. ſo bꝛingts vil frucht. Joſeph was gefangen / 
kundt jm ſelber nit helffen / vnd nachmals hilfft er aw 
dern / vnd errettet gantz Egipten vom hunger. Alſo 
gieng es mitt Chꝛiſto / der ſo gar verwoꝛffen war / das 
yederman darfür hielt / er kündte jhm ſelber nitt helſ⸗ 
fen / ſo wurde ſhm Gott auch nit helffen. ꝛc. Dennocht 
ward durch jn die gantz welt von dem hunger Goͤtt⸗ 
lichs woꝛts vnnd troſts errettet. Alſo fůrt der Herr ſei 
ne Heyligen wunderlich / Pſalmo. 4. wañ man mey⸗ 
net ſy ſeyen verdoꝛben / dz nit alleyn ſy in groſſer hen 


ligkeit herfür bꝛechen / ſunder auch vil andere mit ſich 


erhalten vnd ſelig machen. 
2 Gott warnet vnderweilen die groſſen Herren / k 


nig vnnd FKürſten / ob kũnfftige plagen oder wolthat⸗ 


ten ſo er voꝛhat / auff das durch ſy / die vnderthonen 
fürſichtig vnd gotsfoͤꝛchtig werden / wañ die himmel 
Gottes eh: erzoͤlen / Pſal. ig. vnd die ſalb zum ha 

herab flieſſen in bart vnd eüſſerſt teyl der kleyð / P al 


mo. 133. Die berg den friden erheben vnder dem volck. 


Pſalmo. 72. Alſo geſchicht es allhie / das Got in dem 

troum den Pharaonem warnet / dem gantzen landt 

Eg ypti zů guͤttem. | 

Die Warſager vñ weiſen Egypti / ſeind die lerer 

menſchlicher ſatzungen / die mancherley ſagen vnnd 

fürgeben / aber doch das gewiſſen nit zufriden ary 
we 


— 
- 


n 
Ld 
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welches keyn růw hat / bi das Gott ſein wort durch 
eynmenſchen rede / inn dem er die recht heylſam bau 
gibt / dann niemant weyßt was Gott im ſinn hat / er 
werde dann von Chꝛiſto durch den heyligen geyſt ge⸗ 
lert. Alſo ſpꝛicht Joſeph zum Pharaon / Gott wirt 
Pharao glut ſegen laſſen auch wol on mich. 
4 Indiſer fürſichtigen handlung Joſephs / lernen 
wir / wie Got die ſeinen / jha auch die gotloſen / mit na 
rũg verſihet / Darũb wirt verbotten ſoꝛgfeltigkeyt ð 
narung / welche wir Gott befelhen ſollen / der ſoꝛget 
für vns / wir a ber ſollen mit arbeyt die narung gewin 
nen / vnnd mit fürſichtigkeyt künfftiger zůfaͤll / vnſer 
ſach fuͤren. Wie Joſeph zur zeyt des uberfluſs gedach 
te auff künfftige theürung. Darumb ſpꝛicht Salo⸗ 
mon / Pꝛouer. io. aͤſſige handt macht arm / aber der 
fleiſſigen handt macht reich / Wer im Summer ſam⸗ 
let / der iſt klůg / Wer aber inn der aͤrndt ſchlaffet / wirt 
——— Item Eccleſiaſticus ſpꝛicht / Eccl.ii. 
| ——— — — 
es glũcklich vñ wol geht / ſollen wir immer ein aug ha 
ben auff das übel. 


Das vlij. Capitel. 


1 ¶ Da aber Jacob ſahe.ꝛc.) Gottes furſatz oder 
voꝛhaben můß foꝛtgehn vnnd erfüllet werden / wenn 
ich die menſchen / jha alle hoͤllepoꝛten darwider to 
vnd ſtreben. Es iſt keyn radt wider gottes radt / 
keyn klůgheyt wið den Herren. Darumb begibt ſichs 


ij auß 


errettet nit alleyn in / i 


giment. Gl 
allen erſtirbt / Jo 


322 
an Fr — — 
dern / vnd errettet gantz Egip Alſo. 


gieng es mitt Ch 9 b 
yederman darfür hielt / er kündte ſymſe bag 
——— ͤ— 


— ama 98? 
| - — — groſſen Herren / lx 


SI — —— . 


berabſiſeninbarey ebene en n 8 
Pſalmo. 72. — — 
troum den Pharaonem warnet / dem gantzen landt 


8 di ſeind deln 


ſurgeben/aberdochdaogrwnſſe me uſenſein 
welches 
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K v hat / biß das Gott ſein wort durch 
8 . — 
nn ni — — nn hat / er 


— 
ichtigen handlung Joſephs / lernen 
die die gotl 
—— lage by 


e wir Gott befelhen — 
—— 
= 55 — ee, u 


ſchlaffet 
Eccleſiaſticus ſpꝛich 1 
= — ID 


2 ene ollen wir immer ein aug ha 
das übel. 
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ec Propher 36 dem ſiindtlichen volck / ſo 

5 t / zeygt jnen gottes zoꝛn an 
trunckenheyt 


‚Gott muß zürnen / auff d 
— — b 
— — ůn / 


wenn —— 
e 
vnnd on zweifel glauben / er 
—— ä er 


— — il mehꝛ das 
3 = — 
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t/vnnd — — 


— Feen 


gůt / weib vnnd 
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erzoͤlet Gott / vnd zeygt jm erſtlich an ſein groſſeſten 

eee 
am zehenden / Foͤꝛchtet eüch nit voꝛ denen die der 


odget macht ſecbe auff Band 3eache | ich in 
gipten / alt vnd kranck am leib / aber ſtarck vnd keck 
oder glaubẽ / darauß lernen wir / dz / weñ wir 
einer ſachen Gottes wort haben / ſollen wir 
| dran gehn / Dann die vngleũbige 


the dee ect an Gottes woꝛt 


t ſy ich allweg / vnnd fellet zu⸗ 
letſt gar dahin / wie —— Exempel yetzundt 
8 Y 4j ſehen 


widerũb erauß gezogen ſeind/ſo doch niten 
o vnd ſechtzig / 
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erden wir wonen / tra 
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Coꝛinth. v. Es ſeind auch vnſe wenig vnd rae 
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Danndiekinder Iſracl e. Go⸗ 
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halben er an der ſtirn ein blech trůg / daran die heilig⸗ 
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derm gſetz Moſi gebotten war / wieuil mehꝛ ſoll man 
vnder dem Euangelio im neüwen Teſtament / die ge 
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rumbkeyt die ſy nach jhren eygnen ge⸗ 
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— alles thůt Poſes die hůttẽ auſſer dem 
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erliche werck oder durchs geſetz / mit Gott verſile 
——— — machen kan / dañ ſollichs 
gerechtigkeit ſo auſſerhalb vnſer 
——.— — auch wann Moſes hinauß 
ttten des bundts — Op Steen 
Geſetzes kumpt nitt zur 
erkantniß der goͤtlichen 3 erkennet nur võ 
hinden zů den rucken des bůchſta bens / auff dz es alſo 
getrungen werde zů Chꝛiſto / der des geſetzs end iſt / vñ 
die wolcken ſeül / das iſt Chꝛiſtum inn angenom̃ener 


n welchen Moſe deũttet vnnd zeüget / 
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ott von vns ſerzoͤlet Moſes mit 
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beũt Gott / das wir mitt den Abgoͤttiſchen Heyden / 
das — — ne Fe 
i noch emeynſchafft haben / ſunder ſtaͤt⸗ 
| 2 widerſtehn im glauben. 
Vnd — tree /oked vnd feynd /lie 
ben —— ſo ſollen wir doch jr gotloß weſen nit lobẽ / 
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hoͤꝛen / dann es bꝛing 
oder liecht daruon. Es ckt die Judẽ 
wy — — 
des woꝛts nit erduldẽ / dieweil der menſch allein 
urch den glauben gerecht wirt. Es iſt den Juden aͤr 
gerlich / den Heyden ein ſpott / aber den Chꝛiſtglaübi 
gen ein goͤrtliche krafft. 
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( Vnd Moſe verſamlet. ꝛc.) Vnder allen gebot 
tẽ gottes / bleũwet Moſes ſundlich den Sabath dem 
eyn / anzuz dz ſy mit jren wercken Got nit 
— 9D. AA; 
— ebt᷑ / ſein in jnen zuwür⸗ 
cke / das heißt in Got ruͤwen / weñ wer nit auff vnſern 
werckẽ růwen / noch darein vertrawẽ / ſunð vertroͤſtẽ 
vns alleyn durch gottes woꝛt ſelig zuwerden / Darzů 
wen wir nit nach vnſerm eygnen willen oð v 
dem willen Gottes vnderwoꝛffen ſeind. 
| 2 Moſe gebeũt dem volck / dz ſy freiwillige Hebopf 
2 erren bꝛingen ſollen / von allerlei beſtem.2c, 
D ſollen wir lernen / dz wir nichts vns ſelber zů⸗ 
eygnen oder zůͤſchꝛeiben / ſunder alles was wir vermoͤ 
gen vnd haben / alleyn Gott zůeygnen / von dem wirs 
—— — pris a.i. 
Alle gab / vnd alle volkum̃ene gab / kumpt von 
oben herab võ dem vatter des liechts / Daſi be⸗ 
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ſtand / alſo iſt denẽ ſo gebẽ ſollen / not 5 
— dz ſy vonfreyem hertzen gebẽ. | 
— den der Herr zum voꝛſteher — _ 
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oder aufferhebung zů Got im gebet / mit fehe 

(coſſgenvand flehenod hixziger beg ꝛc. Der altar 
—— — —— Adãs / 

naͤmlich /eyquen ens / fleyſchlicher 

zur geho 222 


. — in die haͤnd gottes / 
— COngs 7 Chꝛiſtus amcreütz 
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= gebꝛechen / oð ſtaͤ⸗ 


rer 
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inChrſt Jeet —— — 
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Chriſto ft Biesen Cb SR 


der Chaſe fo ondermerrnaleb re eva 
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apitel beſchꝛiben oder figuriert was in der ki 
oder dice ad/35e be erung vnnd aum 


C 


Das xvpvviij. Capitel. 


( Vnd machten den bꝛandopffers altar. ꝛc. a 
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das iſt ein gotsdienſt ſo auß rechtem glauben geht / vñ 
nit vihiſcher weiß nach eygnem geduncken. 10 
2 ——— — > 
oder aufferhebung zů Got im gebet / mit ſehe 
I en vnnd fleben od hitziger begird. ꝛc. Der altar 

andopffers bedeũtet die toͤdtũg des altẽ Adãs / 
namlich der eygnen willens / fleyſchlicher 

d. ac. zur gehoꝛſame des glaubẽs oder woꝛts / vii 

iger ergebung od reſignation in die haͤnd gottes / 
welchs das end b$<h|tiſt/wie Christus am creätg 
beweiſet. Das handtfaſs bedeũttet die bůß / verneũ⸗ 
werung vnd abweſchung taͤglicher gebꝛechen / oð ſtaͤ⸗ 
tige ubung des tauſſs / ſo eyn bad iſt der verneũwerũg 
vnd widergeburt des — 

3 Dierbey iſt der voꝛhof mit ſeinẽ ſeülen vñ vm̃haͤn 
: edeũtet dre ——_— ſo zů Got bekert 
durch die bůß vii enge eee 
erung bedoͤꝛffen / auff dz ſy in die kirch od gemeyn 
vnd alda der uͤmpter ſich moͤgẽ gebꝛauchẽ᷑.ꝛc. 
4 Diſedtey ding gehoͤꝛen zũ Gotſeligen leben vnd 
tẽ gots dienſt / naͤmlich zum erſten gedult in man⸗ 
cherley tritbſal vñ eũſſerlicher verfolgung vom Teis 
fel / welt / vnd fleyſch / dañ alle die gotſelig woͤllen lebẽ 
in Chꝛiſto Jeſu / muſſen verfolgung leiden. 2. Tim. z. 
Darumb ermanet der weiß mañ Eccl. 2. Q ieber ſun/ 
weñ du ʒũ dienſt trettẽ wilt / ſo ſtehe feſt in der foꝛcht / 
vnd rũſt dein gnult zur anfechtůg / die wirt dir begeg 
ä r 
Th. ge 


Das ander buͤch Cap. xxrbiij. 


gelij oder Goͤttlichen woꝛts / welches iſt als eyn 
narung / oder erhaltung der ſeelen ⸗ — 
bens oder wandels / ein gnadenſtuͤl / vnd alles was z 
beyl dienet. Jum dꝛitten — reſignation / an 
ded des gemuits/vnd ſtaͤtiger verneũwerũg 
| darmit ſich der menſch gantz in Gott ergebe 
| waren dꝛey Parthey der LC euiten zum 
Gorodienſtverozdner/deren pause 
1 Adts tragen vnnd handlen můßten / Num. 4. Die 
Eaathirerodertinder Caath alle heylige ding im i 
bernackel. Die kinder Gerſon alles was zur deckenge 
boͤꝛt. Die kinder Merari was ſeũlen / bꝛetter vnd de 
— reg Jeygen alſo an dꝛeyerley bung i 
2 i 
Das opffer wirt endtlich et ſo zum Taba 
—— or Nmümuch. oele. zentner/ſibew 
| x. ſeckel goldt. Item hundert zentner/ 
f tauſent — en 1 ſeckel ſlber/ye 
| ein perſon ſo gezoͤlet ward ũber zweyntzig ſar / ein 
| ben ſeckel gerechnet / der ſelben maſis perſonen warm 
— lt ſechs hundert mal tauſent / dꝛeytauſent /ſiinſ# 


| undert / vnd funſfriq. Item E entner / 
Fwethundert ond vierr ——— 


| [ Das xviv. Capitel. „ 


¶ Aber von dem gelben ſcharlachen. ꝛc. Rua 


5 t oder zuͤbereyttet een 


1] 


Das anber buͤch Cap. xxxir. cxlv 


Tabernackel vnnd gottes dienſt / ſunder auch was zũ 
Pꝛieſter ampt vnd Kon geſchmuck gehoͤꝛte / dann im 
etz gottes iſt alles verfaſſet vnd zuͤbereytet / nitt al⸗ 
yn was zur heiligkeyt der gantzen gemeyn / ſunder 
der diener vnd ſtoꝛſteher / nütze / not vnd gůt iſt / 
dz alſo nit allein der leib / ſunder auch das haupt 
ſein gebürliche zierd moͤg haben. Dañ gleich wie der 
Tabernackel ſampt ſeinẽ zůgehoͤꝛungen / allermeyſt 
bedeũttet die Chꝛiſtenliche 8 gaben / 
6 9 ſo — ꝛieſter 
mpr eſchmuck / Chꝛiſtum vnſern Herren / 
an allen feinen aben / gůttern / würckungen / wie 
Epiſtel zun to n gar ſchoͤn außſtreicht. Alſo 
der koſtlich Balſam vom haupt Aaron / in die 
leyder biß hinab zum vnderſten ſaum / Pſal. 133. 
Darauß entſteht quad vnnd ſegen von Got / wie 
uid ſpꝛicht daſelb 4 vernim̃ / wenn alſo 
eſalbung vombauptberabfleaſſer indie glidmaſ 
desleibs vnd kleyder / verheyſſet Gott der Herr ſegen 
1 ewigklich / naͤmlich / wenn bede 
te glidmaß — — wachſen / 


vnd in gaben volk en ſeind / Eph. 4. Den pꝛieſter 


. Tabernackel / vnd herwiderumb. Darumb 
e e Ne Text / Die kinder Iſrael thettẽ 
alles wie Moſe gebotten hett / vnd ward bereyttet al 
les was zum Tabernackel vnd ſeinem geraͤdte / darzů 
auch zum Pꝛieſterampt im Heyliqthumb zudienen / 
geherte. ꝛc. W 
14 Pp men 


Das ander buͤch Cap. xl. 
menlich vllbracht nach dembefeh d cf 


er die gemeyn. 
| Das ol. Capitel. 
( Vnd der Herr redet mitt Moſe. ꝛc. —— 


filcht / das ſy die hütten des —— am 
erſten monats auffrichten ſollẽ / welcher i 
inn welchem auch das gfelt / vnnd 2 
litten hat / vnnd durch ſeinen todt die Chꝛiſtenliche 
Eirchenoder gmeyn zuhauff verſamlet / vnd alſo den 
waren Gotsdienſt auffgerichtet hat. 


Fare nach dem er das 


— 


g ſnderih —.— 


heyls — — jar was vnderm 
das ander vnderm — A100 ward ad 
hendẽ tag des erſten monats Chꝛiſtus das war Oſer 
lamb am creütz g oY 
2 Da alle ding im Tabernackel nach go 
volbꝛacht vnd geoꝛdnet waren / da — diews 
die hũtt des zen e | 
— regs — . - r 
ey angezeygt / nach dem es 
ſchꝛiben / et hett / ward der k) N 1 
welchen die 3 kirch 22 
begabet / vnd g geſeligewirt 
eder herꝛligkeyt Gorres imneyity 


aber auchdie 
ottes dienen e 


as ander buͤch. Cap. xl. cxlvj 
wolck / das iſt / in der menſcheit Chꝛiſti / oder im Euan 
gelio / dardurch er die ſeinen in aller not vnd anfechtũ 
erquickt vnd beſchirmpt / auff dz ſy auß gebꝛech⸗ 
| des fleiſchs / nit verderben / daruon redt der t). 
pꝛophet Eſaias Eſa. . als er ſpꝛicht / Der Herꝛ wirt 
ũber alle wonung des bergs Zion / das iſt / der 
| ichen gemeyn / darinn Gottes wort gepꝛedigt 
wirt / vnd wa ſy verſamlet iſt / wolcken vnd rauch / des 
zů erquickung / vnd feůͤrglantz / des nachts in der 
tung zubꝛennen vnd lenchten, Von der herꝛlig 
pale Johannes Fed. Wir ſahẽ ſein herr⸗ 
ligkeit / — —¾ uns vom 
vatter / voller gnad vnd warheit. Die herrligkeit be⸗ 
ſchůtzt Moſen vñ Aaron / weñ ſy das vol verſteyni 
will in der auffrůt / Num. 16. deßgleichẽ alle gleũ⸗ 
wenn ſy not angeht. | 
nn e kan nit in die hiierendes ena gehn / voꝛ 
der herrligkeit gottes / dann das geſetz kan nit den hd. 
ennoch dlekkech verſamlen / ſunð laßt die ge 
en in knechtiſcher foꝛcht vii dienſtbarkeyt bleibẽ. 
Darumb kunden die Juden die gnad gottes nit erken 
nen / doͤꝛffen auch nitt zum Herren nahen / ſunder flie⸗ 
ben auß * Ann. 
4 Wenn aber die wolck ſich auff hůb von der wo⸗ 
Gba bꝛachen ſy auff / vnnd reyſeten. ꝛc. Dann die 
Chꝛiſtgleübigen menſchen in der Chꝛiſtlichen gmeyn 
wandlen vnd leben nitt nach eygnem wohn oder gůt⸗ 
dunckel / auch nit nach menſchen leeren vnd ſatzungẽ / 
p ij ſunder 


Zas ander buͤch Ca. xl. 


ſunder nach leyttrun vnnd woꝛts Cheiſtiz 
— nios: en zum — 
warzeichen des glaubens / vnd zũ 
bild der nachfolgung / wie auch S S. Paul 
Rom. s. Welche der geyſt gottes treibt / die ſeindk 
gottes / herwiderũb / wer Chꝛiſti geyſt nit hat 
nit ſein / dann fleyſchlich geſinnet ſein / oder nach den 
fleyſch wandlen / iſt ein feyndtſchafft wider Got / ſein 
rr 
vermags auch nit. 
Die wolck des Herrẽ iſt des tags auff auff dex wonll 
vides ts iſt fear darim̃en voꝛ den augen des 
tzen hauß Iſrael / ſo lang ſy reyſeten. Dann als 
die C Ebeltenberehd diſem — 
wirt ſy durch im E elio 
. —. lůckſeligkeyt vnd widerw 
go res 2 Ae — 
err et Der deyn 
ten tiberdeinerrechten handt / das dich des tags di 
So nitt ſteche / noch der Mon des nachts / Der hem 
hy — oy —— eps dein ſeel / Der 
err behůte deinen a v ang / von 
nun an 9998 eDeralben eee, 
Chꝛiſtus den ſeinen / Matthei am 
letſten / Sihe ich biñ bei eũch biß n 
an 2 — end. 4 
men, 2 


_—— Cap.j. 10 


| anne 
82 — ee ch / Base 
=> gent Ceuiticus / 
latiniſch my zut $4 


ach din ne wie man in 
Fr chꝛiben hat die Ceremonien — 
wie man ſoll. br 
ben der T ckel / allhie aber wirt 
wie man im Tabernackel handlen oder dienen folly 
—— — 
eget / darmit er ſy im zaum hielte. Dañ die 
— — goͤttern dieneten / erdichteten jnen 
1 ey Gorsdienſt} /darumb auff das Gott ſeyn 
volck daruoꝛ — gab er inen foꝛm vnnd weiß / 
wells eũſſerlich jhren geborſane glauben vnnd liebe 
—— eygnen — 
er ward jnen auch 
— — recht eynig opffer / ſo 
2 fol der Herr an dem — zum heyl der welt / 
olte. 
2 Erſtlich zeygt er an / wie man ein bꝛandopffer ſoll 
thůn / welches man Gott zů ehꝛen / gantz miteynanð 
verbꝛante. Sollichs opffer můßt zum erſten eyn maͤſ 
lin on wandel ſein / darnach ders opfferte / mußt ſeine 
band jm auff den kopff legen / zum zeychen / dz es freys 
n erren übergebe / vnd ſich aller gerechtig 
p th keyt 


Bas duc bis Cap. j. 
keit ſo er darzů gehabt / willigklich verzige. Darnach 
ie Pꝛieſter opffern / vnd das bluͤt a 
| . — dañ Alles bless lf 
gt / ſo es Gott ſoll angenaͤm w 


— werdFam glaubẽ die hertzẽ geteynigt. 


. Das ij. Capirel. 


1 (wenn ein ſeel. ꝛc.) Das ander opffer wirt eyn 
ſpeiß genant / von dem aller beſten maͤl / zur an 
eygung / das ſy jr taͤglich bꝛot vnd narung von Gott 
—— olchem mußt man hinzů thuͤnoͤ⸗ 
— _ al — N 
t vnd liebe gegen dem n Der weyꝛauch 
undacht oder erhebung des hertzens im gebett gegen 
Gott dem Herren / Saltz aber / toͤdtung des 
mit allen ſeinen ſůndtlichen boͤſen lũſten. ot 
2 Herwiderumb was verbotten / das ſy keyn ho 
noch ſaurteyg darunder vermiſchen ſolten / darbei | 
angezeyqt/das wir in vnſerm — 
nem wolgefallen oder willen faren ſollen / dar zu aul 
dn ergerniß der andern / gebaren. Honig bedeüttet 


— — den menſchen / oder nach gunſt handlen / 


Paulus ſpꝛicht / zun Galatern am erſten / So 
den menſchen noch wolgfiel / ſo wer ich kein diener 
priſti, Saurteyg aber iſt ergerniß der leer oderden 
Epempels / wie Chꝛiſtus warnet / Math. is. Mar.. 
dz wir vns ſollen fürſehen voꝛ dem ſaurteyg der Pha 

iſeer / Saduceer vnd Herodis . ꝛc. 8 rw | 


| 


Das dꝛit buͤch Cap. ij. 
n 
ſollenſalnen/vnddieniron ſalt des gotlic 
opffern. ꝛc. Dafi ———— ſpies | 
beledaaſynieverdcbenoch verweßt / darzů auch al 
de ſchſſenachgwo wender dexfdebre-fen prach? 
in der er He 
2 — vnuerrucklich / ſteht ſein / 
blelben ober gehaltẽ werden ſoll / wie Num. is. Gott 
dem Aaron ond einen ſůnen verſpꝛicht / er habe jnen 
alle Neboz Ws wat llichs ſoll eyn vn⸗ 


bundt ſein. e en ver⸗ 
— — — . 


mit einem b — 
pomenon. 18. 
eee e 
O 
— zwiſchen Gott vnnd —— ue ſeyn 
— ſo nitt alleyn vertreũliche tige be⸗ 
Ne iche liebe — — 
— eind) ſunder auch beſtaͤndige verhar⸗ 
— glauben vntz an das endt / inn vnſerm 
oder Goto dienſt fundẽ werde / wie Chꝛiſtus vn⸗ 
er Herr ſpꝛicht / Matth. o. 24. Wer biß ans end ver⸗ 
ent | 


Das t<.Capitel, "3 
1 $46 e 2c.) Das dꝛit opffer darmit | 


man Gott ehꝛen ſoll / iſt ein todtopffer / das da toͤdtet / 
vnd 


ODas dut buͤch Cap. tij. 
vnd des kriegs oder zwitrachts ein end macht. Dam 
gleich wie em bꝛandopfferder menſch ſich gag nder 
erhebt / als von dem alles herkumpt. Im ſp 

alles was er hat / Gott zuͤeygnet / als dem es alles $64 
gehoͤꝛt / Alſo im todtopffer toͤdtet er in jhm ſelber allt 
widerſpaͤnſtigkeyt / as Gott in jm moͤg wonen 
3 

eyßt / Pſal. 7s. Daher auch diſes o 


nolkum̃en / not iſt / darumb man ein maͤnlin 
lin opffern t / alleyn das es on wandel were. 
bꝛando es ein volkummen maͤñlin ſein;J 


Gott leben / weben vnd ſeind wir / Act. 17. | 
8 n, 
ezeũgen. | e 
2 Gemeynklich můßten die ſo opffer thetten/ſhrt 
haͤndt auff das haupt des thiers ſofy — 
zů zeichen / dz er mit der that volbꝛingen wo ; 
nig / das er mitt ſolchem ſeim opffer bezeiigte/wiewsl 
auch darmit ange zeygt ward / das er ſich deſſ 
thiers / das er Gott zum opffer zůeygnette / ver 
Dann die haͤnd aufflegen / bedeütet / dz man das 


. haͤnd den z1 1 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
q 
[ 
1 
; 
f 
6 


Das duc buͤch Cap. if exlix 
oſephs / vnd Chꝛiſtus den kindlin die haͤnd 
How — — er ſy Got befalch / vnd — — — 


ſanriefft / wie die Apoſtel auch 
Weñs eyn ſpeiß opffer war / ſo můßt er oͤl darauff gieſ 
82 en dz ers froͤlich Co — ott 
übergabe / von dem ers zuuoꝛ entpfangen hett. ꝛc. 
3 In diſem opffer mußt man das blůt / dem Herren 
2 ꝛen / vmb den altar gieſſen / vnd alles fett / oð die 
mern glidmaß des lebens / auff dem altar verbꝛen⸗ 
nen / wie dann in andern o mehꝛ geſchahe. Dar⸗ 
bey wirt angezeygt / das alles was zum leben gehort / 
alleyn Gott ſoll zůgeeygnet werden / als der alleyn 
ein Her iſt ũber leben vnd todt. Darumb ſpꝛicht der 
Text allhie / das alle fette des Herren ſey / vnnd ver⸗ 
beũt / das ab keyn fette noch blůt eſſen ſollen / welches 
gehn it/ondnevomrſpectodexſchme eſo xeoiſhe 
n iſt / vnd nit vom ſpe er / ſo zwi 
99 am leib iſt. x 
elche ſren krefften oder wercken die frumbkeit oder 
gereche greyt vnnd leben der ſeelen zůſchꝛeiben / die 
man doch alleyn auß gnaden des verdienſts Chꝛiſti / 
durch den glaubẽ überkumpt / die eſſen blůt vnd fette. 
Darumb iſt auch das blůt vii fette der opffer / zueſſen 
derbottẽ / das die Heyden ſollichs aſſen / die nit erkan⸗ 
ten / dz ſy das leben vondem eynigen waren Got het⸗ 
ten. Derhalben Moſes Deut. z. auch die ſtraffet / die 
mit den Heyden in jrem Goͤtzendienſt ee 
0 q bielten 


n Das dult bi) Cap F 


EE _ | 
alles was er 
Sade Alſo Gott zůeygnet / 


| — Lab, . 1 * 8 
es eynem yeden / er ſey gleich volktkummeno n 
not in maͤnlin oder fein 


Das dut buch Cap. i. cxlix 
Joſepha / vnd Chꝛiſtus den kindlin die hand aufflegt / 


, yon 


zumzepchendzerſyGot befalch / vnd jnen zuhelffen/ 
_— 
eynſpeiß opffer war / ſo můßt er oͤl darauff gieſ 
Keb er en dz ers froͤlich vnd freiwilligklich Gott 
be / von dem ers zuuoꝛ entpfangen hett. ꝛc. 
3. Indiſet t man das blůt / dem Herren 
n ehꝛen / vmb den altar gieſſen / vnd alles fett / oð die 
mg des lebens / auff dem altar verbꝛen⸗ 
dann in andern o mehꝛ geſchahe. Dar⸗ 
ey wirt angezeygt / das alles was zum leben gehoͤꝛt / 
Seereisen werden / als der alleyn 
ein Derr iſt ũber leben vnd todt. Darumb ſpꝛicht der 
n ey / vnnd ver⸗ 
das Le blůt eſſen ſollen / welches 
n dem 3 zum leben geh6:t / zu⸗ 
n iſt / vnd nit vom ſpeck oder ſchmer / ſo zwiſchẽ 
vnd fleyſch / oder ſunſt am leib iſt. 
ren krefften oder wercken die frumbkeit oder 
vnnd leben der ſeelen zůſchꝛeiben / die 


alleyn auß gnaden des verdi Chꝛiſti / 
durch den tüberkumpt / die eſſen . — — 
Darumb iſt auch das blůt vñ fette der opffer / zueſſen 


derbottẽ / das die Heyden ſollt die ni 1: 
ten / dz ſy 8 . het⸗ 
ten. Derhalben Moſes Deut. 32. auch die ſtraffet / die 
gemeynſchafft 

q bielten 


tit den Heyden in ſeem Goͤczendi 


| Dao dꝛit buͤch Cap. ig. 


beben vpmmdſpuche eind jre goͤtter 
Et 

ſeligkeyt von ſhnen zuhaben / vonwelcher 
decker deen ane 


ers barzü ITT: 


1 2 eee Nene 


opffer oder ſchuldopffer / dardurch man die miſſet 
83 ee ind ka 


Fonwiſſenbexr geſchiche, Daſ 
| t. Daft wir dꝛe 
Lache haben / auß dem fall vnſerer 2 
e eee dem auch dꝛey pe 
e ſelbigen ſündt /g con þ 
als das w /dermann /onddieSchlang.D 
handlet auſ{vnwiſſenhey+/onnd ward berroger 
her erbet auff e 
eyt. Der mann handlet wiſſentlich an 
. . dem weib zugefal 
Nee ole vnbeſt indi 


andlet 5 — e 
gewalt gefang 


- — | — 


fecrgcrowerden/odereyngange | 
bleibt * RY gemeyn / darunder 


— g / vnnd beſtreych darmitt die b 

ier des reũchaltars. Mitt dem blũt ab oe 
pffers/ a den er des Sünd 
— - —— die ſünd eyns Fůrſten 4 
— 


uon enthalten ſoll / darzů l eſa * — 4 
— — dafi die 
— — ch 


— = 1 


egiriger zum guͤtten werde / als der die 


= 


. Wem̃ vil wirt / 
— em̃ a, 


| liebet vil / wem̃ aber t 
ce ren me en änder tekenber , auc 


die lie 
e F 


als wa er d 


tgropermieg Wade few been e 1 


ver Depoſito 08 bindergelegte / vnd a 
Nad den ſünden ſows Gott ſeind 7. 
EET, eyn 859 5 


; fl e * 
— — recrdoppel 
— e | Copirel. 8 


s — Allbtereder 

Moſes 

las — welchs on vnder⸗ 
ver — 


dee Lee 


liebe ſpꝛicht 
_ Manſ, ollalzeye ES 


—_— of 
Is > x * of + 
*. "Ix ">. A * — * A at = 


note wicomond 


werden, 


PS and 
— „ — 4 
a . 


| begird vnd : 
pieſe oder diener des clones 2 — 
Gor vnd gutem Exempel erhalten vnd mehren / 
0 „ 
enn 


I OE CEE a or RE WEI FINE INE NINE Was 


wm 
—_— 5 3 2 
+ ELLE 
4 * 
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SLE—SSISTUSS S388 _ 
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1 7 *3 2706 
LOI 2 


— 
— —— 
| en oð fladen mit — 


laren eee 3 


ae DEED = 
— — 


— — fell n demi 


BVSCES_SETOTS_ SES om oh ne, 


trauwen 
3 —— en auff eygne oder 


——ů 


bem Pre 


Me aoſoim 
| mehr 

klagbeyr / oder ver 
= ——— 


—— laſſervr nichts 
/v vns 

5 bleiben / wie Daniel 
=; err / du biſt gerecht / wir 
wie esdann eyes — 


Das viij, Capitel. ... _ 
„ 'CVndderDerrredet.xc, ) Allbie wier beſthaibl 


W A 


die welhung der Pꝛieſter. c. Dann die zum amptdis 
worts dienen ſollen/nulſſen zuuo beriiffen vnd bey. 


1 — : 15 
— 5 an / ESTES 
i. a. 4 3 1 


1 4 
040 
- 


Eunangeltonichts ” 
ä — gotsdienſt ʒubſoꝛgen / 
. r Are BA 


r i nur 


— = er rnd 1 gots 


© i 
" 2 
2 
* ad; 
* ä * 
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— — Gas” ——__ 


N 78. 1 * — 0 
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<-> * 


oY pe... 1 
= 


Do eyn witwe woꝛdẽ / vnd der hauß 
deen. veroꝛdnet 


4:50 ö 1 
, e 


— Cap. x. >} 


bi zum end der welt / wire 
zeychen. ꝛc. Mar 
eee 


Des L. Capirel. 


;ddie Aarons. ꝛc.) Fit lang beſteh die 
—— Fine 8 5 


dee — — got⸗ 
45 dee e 
| er Herr ſpꝛicht / Luce. iz. 

| 3 — 
dig zũndet ein fewꝛ an / vnnd macht rumoꝛ. 
feũr bꝛingen für den Herren / die menſchen 


dice gore geborranſſqeaven/ombers 
met. 15. Jr habt bott aben / vmb eũ⸗ 
gen ſeind / die flieſſen auß gſůch oder boͤſer 

15 eynf bolliſch ele. Gorreswore 
——— ibe IA 


2 


| as "oY 


mie oiſchlang ie be 


— ran 


Dañ Gott will 


— tay noch jren 
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